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25. Joystick Bonn 
PORN ULZEEHE DUTEWELSE IE ee N ee here 


Vorwort 


Eingabe und Programmablauf werden Ihnen keine Schwierigkeiten machen, 
wenn Sie das Anwenderbuch zu Ihrem VC-20 durchlesen. Im Anhang dieses 
Buches befindet sich ein Kapitel, das Ihnen zeigt, wie Sie Zeichen selbst entwer- 
fen und verwenden können; genaue Anweisungen über den Gebrauch des 


Zeichen-Generator-Programms „CHARGEN” sind ebenfalls enthalten. 


Darüber hinaus finden Sie noch ein Joystick-Programm in Maschinensprache 
vor; es ist Bestandteil vieler Programme. Am Ende dieses Buches wird erklärt, 
wie Sie dieses Programm anwenden können. 


Die meisten Spiele gehören dem Typ der Reaktion-/ Arkade-Spiels an; sie schaf- 
fen die vielfältigsten Situationen, die Sie bewältigen müssen: Mit einem Buggy 
hoppeln Sie über die Oberfläche des Mondes, auf Skiern brausen Sie die Berge 
hinunter. Bei manchen Spielen sollten Sie auch mitdenken, z. B. beim Spiel 
„Springer”, „Mathe mit dem VC-20” und bei „Anagramm”. 


Alle Programme dieses Buches werden mit einem Joystick gesteuert. Ausnah- 
men davon sind „Bomber”, „Mathe mit dem VC-20”, „Anagramm” und „Mal- 
kasten”. Die Arkade- Spiele erfordern grafische Zeichen mit PIERRE mit 
Ton und Farbe treten sie voll in Erscheinung. 


Im Anschluß an die Spiele folgen noch einige Kapitel zu Musik-Effekten, Hin- 
weise, Tips und Beispiel-Programme, die Ihnen das Schreiben eigener Programme 
für Ihren VC-20 erleichtern. 


Wir hoffen, Sie haben an diesen Programmen ebensoviel Spaß wie wir beim 
Verfassen dieses Buches. Wenn Sie das Buch durchgearbeitet haben, werden Sie 
schließlich eigene, noch bessere Programme schreiben. Wir würden uns freuen, 
einige davon kennenzulernen. Viel Spaß... 


Terry P. Barrett 
Antonıa J. Jones 
Workingham, Berkshire, England 
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Falls Schwierigkeiten auftauchen... 


Alle Programme dieses Buches wurden gründlich getestet und funktionieren, 
wenn sie gemäß Listing eingegeben werden. Wenn Sie Schwierigkeiten haben, ein 
Programm zum Laufen zu bringen, überprüfen Sie das Listing sorgfältig. Dies 
geht einfacher zu zweit: Ihr Freund liest das Listing, während Sie es auf dem Bild- 
schirm überprüfen. Sehr wahrscheinlich ist die Fehlermeldung „SYNTAX 
ERROR IN LINE...”; in diesem Fall haben Sie vielleicht einen einfachen Tipp- 
fehler gemacht (der weit häufigste Fehler ist eine fehlende Klammer). Wenn es 
keine Syntaxfehler sind und das Programm läuft immer noch nicht, dann haben 
Sie möglicherweise eine DATA-Anweisung ausgelassen; die Fehlermeldung hier- 
für wäre „OUT OF DATA ERROR”. Alle langen DATA-Blöcke haben eine 
Prüfsumme (das ist die Summe aller DATA-Anweisungen), die Sie ermitteln soll- 
ten, bevor Sie überhaupt weitermachen. 

Es ist wohl selbstverständlich, dennoch sollte es gesagt sein: Nachdem Sie ein 
Programm eingegeben haben, sichern Sie es grundsätzlich (SAVE), bevor Sie es 
laufen lassen (RUN). Dies gilt insbesondere für jedes Programm mit einem Un- 
terprogramm in Maschinensprache. 

Die meisten Programme laufen auf der Grundversion des VC-20; diejenigen, 
die einen Zusatzspeicher (RAM) verlangen, brauchen nicht mehr als 3K, falls Sie 
jedoch über einen 8K- oder 16K-Zusatzspeicher verfügen, geben Sie die folgenden 
Befehle direkt nach Inbetriebnahme des Gerätes ein: Ihr Gerät akzeptiert dann 
alle Programme, unabhängig davon, ob sie für einen VC-20 mit oder ohne Zu- 
satzspeicher entworfen wurden (VC+3K). 


POKE8192,0:POKE44,32:NEW 
POKE36866,150:POKE36869,240:POKE48,30 


Löschen Sie danach den Bildschirm; bis auf eine kleine Schwierigkeit sind Sie 
nun startbereit: Das Programm, das Sie ausgewählt haben, enthält vielleicht eine 
ähnliche Zeile wie 


POKES56,28:POKE352,28:CLR 


Diese Zeile dient dazu, die obere Speichergrenze herabzusetzen. Dies schützt 
bestimmte Speicherbereiche davor, überschrieben zu werden. Mit einem 16K- 
Speicher. brauchen Sie die obere Speichergrenze nicht herabzusetzen; falls Sie die 
genannten POKEs benutzen erhalten Sie die Fehlermeldung „OUT OF ME- 
MORY”, sobald Sie es mit RUN versuchen. 

Falls Sie die Supererweiterungs- oder Programmierhilfekarte anwenden, kön- 
nen sich bei einigen Programmen ebenfalls Schwierigkeiten ergeben. Folgende 
Gründe sind hierfür anzuführen: Jedes Programm, das die Funktionstasten ein- 
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setzt, läuft mit keiner dieser Erweiterungen einwandfrei, denn beide beanspru- 
chen die Funktionstasten für sich. In diesem Fall empfiehlt es sich, entweder die 
Karten herauszuziehen oder das Programm so abzuändern, daß andere Tasten be- 
nutzt werden. Darüber hinaus beanspruchen sowohl die Supererweiterungskarte 
als auch die Programmierhilfekarte etwa 256 Bytes an Speicheranfang ausschliefß- 
lich für sich. Das bedeutet weniger Speicherraum für das Programm; wichtiger ist 
jedoch, daß einige Programme mit neu definierten Grafikzeichen möglicherweise 
denselben Speicherraum für Grafik-Daten vorsehen. Dieses spezielle Problem 
wird in keinem Programm dieses Buches vorkommen. Wenn Sie aber dieselben 
Techniken beim Verfassen eigener Programme anwenden, so bedenken Sie, daß 
sich dieses Problem stellen kann. 
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1 
Mathe mit dem VC-20 





(Für nicht erweiterten VC-20) 


Hier haben Sie ein sehr einfaches kleines Programm für den Anfang. Kopfrech- 
nen ist Zweck der Übung. Das Programm fragt Sie zuerst nach der höchsten 
Zahl, die als Ergebnis vorkommen soll. Danach beantworten Sie, ob Sie addieren, 
subtrahieren, multiplizieren oder dividieren wollen. Schließlich sagen Sie noch, 
wieviele Aufgaben der gewünschten Rechenart gestellt werden sollen (null?!). Be- 
antworten Sie die darauf folgenden Aufgaben falsch, streikt der Computer so lan- 
ge, bis die Rechnung stimmt. „Gut...hier ist die nächste Aufgabe” ist sein Kom- 
mentar auf richtige Lösungen; unmittelbar geht er zur nächsten Aufgabe über. 

Dies ist weniger ein Spiel als ein Programm, mit dem das Programmieren durch 
das Eingeben geübt wird. 
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Mathe mit dem VC-20 


Programm-Listing 
12292 FETTE Eee ee er ee 
lja12 FEM# zu: 
19Z=25 FREM# MATHE MIT DEM 
109.24 FEri%# LE #: 
1942 FErI®# ih #: 
13745 FErms# Ta EARFR Er Is 2: 
192.2 FErn%# 132 fe: 
1572 FRErM%# ze 
1252 FETT ee ee 
1524 POHE19.1:’FOHESESZST7D.5: Ze" TIeleleTeleme Ge 8 
11535 IHPFUT'IIISS5SREÖOEZSSTE ZHHL ":MeE 
1112 MeWhLcME> 
i1z4 IFM-F>-IHT<M>THEH11093 
1125 GOZUE1ZzZ21% 
3, 142 FREIHT'"'TZEIHGAEBE': FRIHT ' IH —- HODIEFE 
HH": FREIHT' Io —- ZU ETRHHIERFREHM' 
So FR IHT' Ta e— rl JILTIFLIZIEF 4 
29 GETHE: IFAF<IT "RR" AHDOARE<>T "SAN DbDAE2<>"m" 
EH11655 
IFAE£='"'"R'"THEHGÜÖZUEI ZIG: GOTÖO110605 
Zi IFHE='"7' THEHGOZUEI13E2.9: GÖOT0O1 1203 
IFH=='r'"' THEHNGÖZUEI14I79I:G0T011965 
FREr ZUPF HLLSZHAHLEH 
„=IHT << FHDIoZI1>#r7r1> 
= IHNHT< FHDc1>»#nrn»> 
RETURFRH 
Ber ——eHED IEREDBI+ ee nn 
I HPIIT "—ZIIE IELE AUFGHEENHN'; S=$ 


era SE», 
IFS -IHT 5 > THEH1 22542 
FORT= ı TO3> 


BSR NM 


SSH ZONE 


FRIHTZE; a ".-.typt—'"'),  IHPUTAH 

IFLEA+T> - AH THEH1Z205 

PRIHT"AGUT... HIER EST: DIE 
IFGHIEE : 

FÜORL_>= 1TOz z aaa: HET 

GOZUJE1Z219: HE=TT 

FETUFH 


GWWUMÜENNNIANNNNNREHIER : 


Pb ff uf Fa fe Fb ff Pb Pb fi m Fi FF FF PP de m FF Fi Fi fd FF FF Fa ei Fi 
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4 
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5A IHPWUT'TIIE "IELE HUFGHAHEEH'',7Z 
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543 IFS<Z-IHNT<S> THEH1ZII 
3539 FORT=-1T O2 
d4oaogs FRIHTZE; '—'""t''='";: IHPUTAH 
419 IF. —"t><_ > RAHTHEH1 HESS 
428 PRIHTFTIGSLT« ss HIER IST17.2DIE 
> BIFrSHABE RN 
4505 FÜRL-1i1 TOzesaea: HE-=T 
440 GOZSUEl1Z19:HE=TT 
452 FETUFRH 
4509 REM —-——- MULTIFLIZIEREN 
4724 IHFPFUT'TMIIE ""IELE ARurFGrEErH' 
4709 Ge=,.MAl_7 Z=E> 
42=32 IFS-Z>-INT ec S5> THEH12593 
>99 FORT=1 TO 
> 1 PR Buee aD: BEN Ze 57 5 DHPLUITFPR 
Dee FEEKEIT 7 -AMHTHEH151% 
=54G3 PRITMT" Daun. = sm LEER Zt DEE 
Er AgFGABE = = 
4 FIORL_=S1 T OZETA: HET 
5 GÖOZUEI1ZIG:ME=ZTT 
Sea FETUFMH 
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Anagramm 


(Für nicht erweiterten VC-20) |/ 


Ein Spiel für zwei: Einer der beiden Spieler hat die Aufgabe, ein Anagramm zu 
bilden, d. h. aus mehreren durcheinandergewürfelten Buchstaben ein Wort zu- 
sammenzustellen. Jeder Spieler hat ein Gesicht. Es befindet sich am linken Bild- 
schirmrand. Ist einer der Spieler bei der Erstellung des Anagramms erfolgreich, 
zeigt sich auf seinem Gesicht ein Lächeln und es rückt auf die rechte Bildschirm- 
seite zu. Sie haben 30 Sekunden Zeit zu antworten. Kommt Ihre Antwort zu 
spät, so verbleibt das Gesicht in seiner Position; ist sie falsch, dann geht es um ei- 
ne Position zurück und schaut traurig. 

Jeder Spieler setzt sich das Ziel, seinem Gegenspieler zuvorzukommen und sein 
Gesicht als erster auf die rechte Bildschirmseite zu befördern. 
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Anagramm 





Programm-Listing 


IFI<-_ 1 THEHI=1 


POKESC+-OIL ZZ Z#0OI, >32 
POKECO+-I+ZE#J . ee POFESC+H-IHZZ#EJI,. >34 
FETURFRH 
REITER ESHTEBSE HAT ırRT— 
—z Ua: OT -='"': -OI=I Do. = I 


IFFLAG=1THEHS= „+1: Fe nG=-Z2:60T01 
1 


din 
I 
GG 


IFFLHMNG=-ZTHEHI=S I +1:FLRG= 


ca FEhi ee ee MGrRRrRrmN FEHHEN [re 
ia1c FOHESZ.Z32:FOFEEIS. 2Z25:C be 
19z20 FORI=-CSITGS11:’FOHETI1ESS:+ I. FEEH UI SZTTES+HI 
„> : NHE=T:FOKES3S5353 , Z55 
12345 FÜORlC=-7I43ZT 079440 RE HLbR: FÖOHFREC. MA: NEST 
15949 DATHS9. 125, 21279. 255. 129, Z139, 102,59. 
a, 125, 219, 295, 2531, z19, 128, 5D 
1953 5G0=ZLUE171% 
19-259 Z=E='" =IeITelelslelelelelsIietieleie]'' 
1070 FOHE>S37737. 17574 
1524 FFRIHIT''7 — — - AHM5SrArm— —— 
1-24 GÖO=UE1Z710 
119939 5l-=-7533:Cl=-335J42053 : = —=1-+: I=1: J=17: 
FLrh5=1 
1119 FOKECO+r> ee ‚=: :FOKESC+FÄFtHZZEF#T', 33:FO 
HECOO+IrZZ#$ 1. I: FOKHESC+I+HZIEH# I , 33 
11209 PRIHT"=IMIMSF IELER: 
11359 CS. zZz>7= "" SSEETPSTer Eee Be Be Bde in I Br 
114025 [EX =' =Ielelelaled Ba Bu Be ni‘ ' 
1159 GOoOTOoOll Sa 
11€ FRIHNTÜÖOEFELZIZ>I:FRIHNTCOEC4>: : RETUFRH 
1179 PRINT " SIRTeIeteTeN: SP Z223>" ":FRIHNT ' =Ielelelel 
sr" SPLcZz>" ":RETUFH 
11=9 FEF=-IHTC(FNOoLU 1>#70+1> : HE =LIEL_ FR) 
11=5 TIe=-"ooasas" 
12593 _=LEH CHE: FÜRT=-1T0O0L_[:AHCT>=H5SCCcC MI UKDECHA 
E12, T- IL> I: DIEFST : Er=' “> 
12190 FORT=1TCOL_ 
1zZ09 F=-IHTCSFEHDcL1>&_+1> :IFRACRE>=STHEH1 ZZ 
12=>2 E«<T> A F&>:AUlE> =: HME=ZT 
1=42 GOS5SUE11€4 
1254 FORT=-1T0L_:EE£EX/ T> =CHREL ECT > :PRIHNTEZE «EL 
T>23 :HEFZT 
12505 POFE1>.]1 
1zrc FREREINTÖOECCITI’MTIeEHMLl- '; : IHFUTHME 
1236 FPRIHNTCÖOEC+>SPFCCIOH 
12355 FREIHNTCECL IH '" Me" SPlco10) 
1=>G3 FOFEI1>,.0 
1215 IFTIEFI' GEOGI ZA" THEHPRIHT '’SIEINIS PFIELER: 
"FLFo35 GO=ZUE135E :GÖOS>SUE117G:G0T011505 
3z9 IFME=-'"'#'THEHPÖOHE1=>7.6: END 
>29 IFME<Z>HAHEFETHEHPREIHT '"' es FIELEF : "FLAG: 
ODSUJUE1 254: GOS UE1 17939:560T011304 
=49 GOZUEIl1+4774:FEIHT '3ele]S5 FIELEFR: "FLAG: GÖÜO 
LE117:50T7T511 SE 
359 REM —FRLSCHE AHTHAORT— 
Ss Or: Dr=",': SI=I ‚OJ= any 
=r7.a IFF_HG=-1 THENF® -1:FreH5=-2:50T7T0199939 
GzE IFFLAG=STHENT=-T-1 :FLeH5=1:GOT01+472363 
aa FETUJFRH 
4c0o IF7=_1 THEHN«=1 
+15 FÜH SC+DO: zeit Pu 
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| 
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Anagramm 





PFRIHT' Item =SFIELER 1 GEMIHHT 
FREIHT"MIIMHOCH EIH SPIELT 2 <SIFH>" 
GETZE: IF zZz£->'" J '" ARNDZE<Z>'"H"THEHN18Z09 
IFZz=",T' THEM1CS35 

FOÖOFRE 25552. 249: PFPREIHT' TE": EHD 

FEIN +++ ee Z FPFIELER = GEILILIIFT ee ee 
FEIHNT' DIS PFPIELERFR = GELKMIMHHT 
PRINT"RAINDCH EIN SPIEL”? <JI7H> " 
SETZE: IFZ£S<I>" J'" ANDZEF<FP "HN" THEN 15209 
IFZE£E='" T1T' THEHIi GSHG 

FOHRrESES3E9. Z49:FRIHT'TZ=' : EHDOG 
HEMER EEE — LIOETE WMERUEH IH EIHMA 
LIIMAE « a 

FORI=1T0%5 -FEHDLAIFL I>:NHE=T 

FETUFH 

DATA DER, DIE; DAS, Vo. ZEIT; TOR. PLUS, 
H. FIHMDEHV»„ MAHH, HIHD.KEMTZE. FISCH. FRAU. 
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(Für nicht erweiterten VC-20) 


Für die meisten mag Skifahren Spaß, Vergnügen sein — nicht aber für Johann! 
Auf seiner Abfahrt verliert er nach und nach sein ganzes Geld — er merkt es 
nicht! Ein Glück für Sie: In nur geringem Abstand fahren Sie hinter ihm. Geben 
Sie sich schon einen Ruck, bücken Sie sich und heben Sie soviel auf, wie Sie nur 
können...doch achten Sie auf die Bäume! 
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Programm-Listing 
BR 
ga BE a ee 
= FEN’ I Fer Eeke en 
u | FErN' ı #5ELUVDBERG## i 
= FREri' 102 ee ee ee ee I 
2 rer IFroERT Ir STIGE I 
2 FEr ! ll i 
21 FEr I T- BARRETT I 
= FREr' I 19323 | 
2 RE 
2 FREIHTCHRE27 1947: : FOHRESS=7D,. a 
1 PRIHT' IHMZTRUH TIOHEN-. Bere 
3, SETRHA=: IFA" I '"AHNDRAREZS>'H' -THEHA ı 1 
r IFH=E='"HM'THEHFREIHT'MTEITTE WARTEH":60 


& 
"ON IOMNERAUNLLFNF EN SDÜORUN-G 


ea ae 


> 
1 FRIHTCHREC14> 
1 FRIMT'TMaEk#mll  L_I T— I RER" 
1 FREIHT' »+“HIFHAHREH MACHT HMRAH— CHEH LE 
ı_1 H »=PH>3S5, HICHT HEER IOHRHH. . . 
1 FEIHT'"MIB+EHEH “IE. WIE ER IEH IERöG 
Ir EFHEHRT.ÜÖHHNE ZU EEMERFRHKEH,. WIE ErF'" 
1 FREINT' HNACH UHD HACH SEIH GAHZETZ 
I IE TEERITTER REF 
1 FEIHT'"MRMIE HAREEH DAS ILUECH,. DIREHE 
HNTER IHnm HERZUFRHREHN. . „. " 
1: FREIHT'"BE-ERZUCHEHN “IE HMOEG— L.ICHS 
Be 5 1 ee A HEEEH, HEER SEIEH ea LE'". 
FREIHT"'"REIICHT ZU GIERIG..-. 
FPFEIHT' TAB IE HÖOENDNTEH GEGEH EeIH 


cu FRHREHR' 
BRErN —<——=RRDEF EHFEREFR > 
FOFRESZ,Z3:POEEIS.2Z5:CLR:FORI=7153T0 
:-POKEI.PEERFR<C I +Z550997 : NDE=T 
FORl=-7I32T07945535: RFEHRHObR:FOHEC,. A: HE=ZT 
H=Ea:FÜRI=3ZTO312: BEHDa=:FOHEJ. =: A=HA 
JE=T1T:’ REHDs: IFHZI>=ZTHEHFRIHT"DATR 7 FEHLE 


XNNANNZNN 
AN WN 


z 
IX 


PRIHT"'"F3>TART: EELIEEIGE TASTE" 
SETHE: IFAF="'"THEHMI ZT 
FRIHTCHRECIIISI: STEGE 

FEII —— VARIABLEN —— 


AH=-PEEH0OSSSSS > AHIOILZE: Sl =4eA+SH4eE  PEEK 
oa AHOo1l1127: Ceiıcsr7z5 

POHESSSES, = 

= SO+25Z 


-36837 >3:51=W4,-1:52=51—1 


Heer Te Te Teer ke kBAkHAANkeemaTt+reeN seen im HTRETMTRHH-SHRHRRRHBRRRHM 


ed 

a 

iz 

ea 

Ze 

mE 

>1 

>= 

= 4 PR ILHT ' ZEIeTIeleleTlelIs[eTele]‘' 

=> Rer BAU PIESEHLEITFE-> > 

Ze =": F=1+4 

I IFFEERF(C=41>=-STHEHHM=M—- ZE: POHEM+- ZZ. 3Z 
IFMZSCTHEHM=NM+ SZ 

BZ IFFEEHÜ 342 > =SSTHEHMeMN+- ZZ: FPOHEM- ZZ, 2% 
IFM>5C+535THEHrM=M— ZZ 

aa IFFEEHFHC- 4237 =-5THEHM=M—1:FOHEM+1.3Z2:1[I[ 
ri S>S[- THEHM=mM+1 

449393 IFFEEHC- 544 =SSTHEHM=eM+1 :FOHEM— 1.3 2&2:1I 
MN>35C0+5685 THEHM=M—1 

414 IFFEEE „rI>=3ETHEHMÖO=mMO+-1.7>: PÖHRE'“. 119: 
4zZE2 IFPEER<MI=SSTHEHI1 oıa 

4229 POKEM+C,.59:POHFErM.: Sr FOÖRT=-1T0Z6 : -HE=T 
+42 <=IHTZRPHNID<1>#+=2+1>:IFs I THEHL= L_L—-1:R= 
= 4 JIEFL<I OR THENL=L+ 1: K=RHR+1 

4>2 IF=Z=-ZTHEHL__=SL+1 :FR=-R+1:IFL_>ZI0OFF>ZzZ1TH 
HL_=L_—1: FR=rR—1 

429 FOHErNM. SZ 

493 PREIMTTHE<CL>'"B"TRECRI "BEN 

432 IFREHD<I1><. ZTHEHFR IHTTAB<L+ => "Tr+" 
>20 POFEW,.5S:FOFEZS1.9% 

ag GOTO1=708 

ZUR ER el =AMMEH Er 

SZ ad EM. 35:POKE%Y,15°’FORT=-15STO95TEP—. 
POREW.T:FOKREST , 159+T 7° HEFATT : FOREN 32 

ZEN Puresı „a 
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15424 
15-2 
Bi. Ga" 
1755 
1570 
BEL_TI 
157-4 
15265 
1-22 
12-15, 
a er 
1 Zz0 
1-22 
1-42 
1 
1-55 
a, 12 
12-0 
« 1L7= 
1e7E 
»F+1;1 
1e-=c 
“1723 
1-.mE 
1.724 
17a 
«KA. DAL 


od» 


FORT=1TOZBAA: FRIHT "ZI" 
FrRIHT "EIER: IE HAEEH sDoH" IHTCHMO>" 
PRINT" SIAUFGEHOBEH" 
PREIHT"MeEreBBKi-ELER =TAEFET MITERRERERRBBBE* 
EEIGER TASTE #" 
GETA=Z: IFA£="" THEHN1SZSA 
Mg=Aa:FRIHT"I":GOTO1Z21H 
PEM-=-=- DATA: SONDERZEICHEHNH--— 
DATA1S, SE. 34, 5, 24,55. 214. 15; 24, 24 
>. 112, 409. 20.,2,327: 122.4, 322, 0,€E5.5 
DATRaA.G.G. le. 18.0.0. 0 
FEM—-——-DoDATA: MASCHIHENFROGSFRAMM— —— 
DATB1 28, 188, FE. 141. 29,23. 1859, 3- 141-2 
DATA3ES: 8:0,.09,.9:9. 1859,08. 141,19, 145,1 
> 1=-+1 
DATA>34. 145, 173.17.145-41.4. 141: 73.3 
DATA1F.145.41.8. 141. 74.232. 173.17.145 
=, 141 
DATArTS.3. 1723, 32,135. 41.128, 141, Te. 
DATRI1 7335: 41, 32, DALE FF EI, DES 1 
145 Ä 
STA1SS, 128, 1841: 14191 85, FE: 1-7 2294: 08 
‚T1sS7 
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Raketen-Mine 





(Für nicht erweiterten VC-20) V 


Raketen-Mine verlangt ein schnelles Auge und eine flinke Hand. Nehmen Sie 
sich also in acht! Sie befinden sich in Ihrer Raumfähre und schürfen im sagenum- 
wobenen Erzgewölbe von Sigma 5. Ihre Kapsel ist in eine unbekannte Höhe mit 
Erzablagerungen eingetaucht. Unglücklicherweise ist Ihnen jemand zuvorge- 
kommen und hat eine außergewöhnliche Verteidigung aufgebaut. Während Sie 
durch die Mine rasen und hoffen, möglichst viel von den Treibstoffkristallen zu 
sammeln, werden Sie ständig von einem Raketen- und Felsbrockhagel bombar- 
diert. 
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Raketen-Mine 


Programm-Listing 

1 HTCHRrRE « 247 >» :FOFESSST79,.5 

1 >-4T ıL[ HI ee IHSTEUR TIONEH. a ER NE 
1 PF=:IFRAE<7-'" I’ RAHOorREFEII-'HN'" THEN I OZGS 

1 =". 1" THEHFRIHT' TFLER=SE LIAIT'":G6G6JT 


I 


44T" ae EEE TEH—-MIHEEE 

II ERSUEHEN STE 5% MEITUHTIE -MOE 

DEE HOEHLEHN “ORZUDRIHNGEHN. " 

HT WERMEIDEH SIE DEN ZU- _ S5AMMEHS 

DETEIT DRITTEN INHID., EFEIIDLT CHEN ”* 5 

RT RHEKETEHS DT BET KOELTSIOT-HEHN FIT 
TAHHEZ UM 50lL_DEFRÖCEEH' 

HT’EKOEHHEH SEE IEODErR FIlHHTE 


Ihe ii 
IL 
ar aller 


_ 
«i 


Me 
{a Bade Be TAN THAN INT One 
un 
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Mm 
AN HNANDHTFIHNIN I07 HUT 


INT AFRATALEFHEISE SIHo DIE FHEETE 
Am Ee SICEHIFFS DEFEKTE 
HT" >0O. DAS ES S5CHLIIERIG zıı STEU 


STR 


r 
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zM 


a1 
ah 
MH fl 


"NZ: He: enSe en 2ann 


TN=- ZINN ZRINDTDHUN FUN Mr 
IIAHANZRIANNAHAHAA MAR 


SÖOTÖO12I42 

TA=THM=-RHDS 12 > IFTA<I1 THENTFReTA#+1 

IFPEEH<CM>=SSSORFEEKR EMS =S3BSUÜRPEEKECM:=S 
H1 Sag 

FOHES1.1% 

IFFEEHÜ. MM =-SS0ORFEEHC MI =ZI7THEHNSE=-S5SE+1 


| ee Ben nn 
rn | EEE SZEI-Z:POKESZS ZZ Az, OF ESE, ZS: CL 
IF 1EST0O Era: FOHEIT.- Beer .Irz=I5s53> : HE 
| OFRlC=7I42z2T 074425: REHORA: FOHEC. RAR: HE=T 
+1 EN — MARSCHIHEHFRG. — Io" ”STIc IH FREFRRAG 
>44 AR=3:FORI=-53Z2>7T0312: REHRDOoFH#f :  FOHEI,.„.: Ar 
= : HE=T : REHRTGT+ IF I-HRHTHEHNHPREIHNT'"'DRATHR FEHLE 
":EHD 
1E9 FREIHT'’ISS5TRRT: EELIEEIGE THSTEm",; 
ira GETMRE: IFHE=" "THEHI 173 
120 575325: FRIHNT'T' : FOHFEESS SEES, ZI :FORETZ 
255.53 
12721 FE ———“„RRIREBELEH— — 
za A=FEEHCLSESES PP AH ES: Sl=e4 eh SHE  FPEEH 
=EZ2E-.S9  AHOLl11lZ2> : C3S072E 
1 LL=- ZIG: Ze 
20 51=-3eEZ:7E:52-=-51+1 ’ W=-5z2+1:’M=-5C+165: TA>-> 
= FErN—-EILDSCHIFIMIMDHRRFESTELLUHG— 
= POFE"“.5>:POHFESZ,. Z54+: FORKR&ES>1,., 139 
= FEr = — —- - SCHLEIFE —-——— 
= IFFEEH(C 43 >=BSTHENZ=1 
= IFFEEH7S44/ > =STHENZ 
= Irz=1 THEHM=-n—1 :FÜüH Erl+1 ‚>32: 1IFm<SsSc+-1T7T 
E =m+1 
= IFZ=-ZTHEHM>-M+1 :FOHREMN— 1. 32: IFMISScC+Z1 
H4 .4ri=r—1 
= IFFHIDc10%»>-_ > THEHI >20 
.- TH=-TH+FHIT1.: IFTHIF>-STtTHEHTA=-TR—1 
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FETUJFRH 
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FOFHESZS1. z90 
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FEN —-ZuyS5SRAMMEHSTO = B 
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1> 425 FOHEW. SS: FOHESZ&.# 

15539 GETRE: IFAE£-="'"'"THEH1 IDEE 

15=-3 FRIHT'TT' :SE=-9:G0T01219% 

1579 REM——-—-DRATA—-— SOHDERZEICHEN——— 
1522 DoATFA=S. 3. 25, Z0o01,. 20.52 et. = 
1555 IATAa,.9,.20.09.09,202,09.09 

1E29 DoATAna.18&.+4=.1294,.2024,. 115. 229,1 
1-15 DRATHaO.5. GE. 1. 1.9, 0.010 

ıieza DATHAS.G. 24, 40... da, od. 
1E2=2#MA DoATAs, sea, 102. 255, 197. 1229. 1= 
1e49 DATAZIF.21>2,. 219.219. 219, 2212 
1-54 DRATAS. S, 4.0.4.0. SZ. 1 

1 FEIM——-—-IDoATrm—- MATZCHIEHEHNFRG. —— 
157” DATA Z9. 1E9,. 72.1941. Z9. 2.152 
1.2, 22 

1E>59 DATHSS. 9. 0, 0.2, 0.175, 2,11 
2a. 1=7r . a 1 

15322 IohATr>+. 1-45. 1732.17, 140.1, +, 
1a 145. +1. =. 1+1. 74. 2.177 
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(/ 
(Für nicht erweiterten VC-20) 


„Rote Fünf an Führung: Verliere an Höhe, Treibstoff; meine einzige Chance ist, 
meine Bomben über der feindlichen Stadt unter mir abzuwerfen, sie unter Schutt 
und Asche und begraben und dort zu landen.” 

Die „Rote Fünf” sind natürlich Sie! Sie können jederzeit Bomben abwerfen, in- 
dem Sie die Funktionstaste F1 drücken. Allerdings müssen Sie die Bomben so ab- 
werfen, daß immer nur eine auf dem Bildschirm zu sehen ist. Da dieses Pro- 
gramm die Funktionstaste F1 benützt, sollte es nicht in Verbindung mit der Su- 
pererweiterungskarte oder Programmierhilfekarte verwendet werden. Wenn Sie 


die Leertaste der Funktionstaste F1 vorziehen, ersetzen Sie in Programmzeile 
1250 „M” einfach durch „ 
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m-Listing 


FORFRL=-1T0=2:FORF= 110122: FOFES1.139-+F: 


Tu 
% 


ja93 FEM=t#ElL IE a en SE c 
1915 PRIHT"TI' : PFOKESSST IE 5 
jszo FRIH T 1" FESIRINTRINTen Bun Be Ban Ta EEE: a 
i1G2Z204 FOHERSZ,. 25: PFOHEGS, 272 °:CLR:FORI=71E2>T0 
vEsr7’>2:FOKREI.PFPEEK«C I +Z255909 > HE: T 
12439 FREIHT' SEBIIHZTRUHT IL IHEH- LE 
LGOSI I BETOFEITFRSERF IPA DAFTFTH" THEH 1 9S0 
19E09 IFHRF="N"THEMNI11009 
19373 PEILIHT 753 EL IT ' EOMTEER#3# :$ vr 
1959 FRIHNT'"ZERSTOEREH SIE DIE SE-EHMEUDE , 
BE=ORrR SIE MIT IHHEN ZUSRAMMEHSTOSSEH. " 
1974 FRIHT'"'"MIDIE EOMEEH WERDEH MIT DER FF 
: Der AUSSE7 EBEST- 
1199 REr 
LES REN ZZEId nel: I IHITIOH-— 
11lza4 FORClÖO=-74+3=2T 07" : ERHDM FOFRET.HM: HE=T 
11=9 FEN —MHA=SCHI HEHF Ru = Ir T ICKFBFRFOE—- 
119425 FEREIHT'MISSTAFRT : BELIEEI GE IMSTE> 
1154 GETME: IFHEF=""THEHI11TIE 
11E9 PRIHT'"'T' : FOKEIS5S9,, Z55 
ir REM ART AIDBBES-—— 
11=>5G A=FEEHR 7 75,525 7 AHULT ZI :'SClC=-d4eA+m43%# ı PEEE: 
_ IE 5E-9 > AHD11=2> :C0=Z27555+4#A 
1139935 SE=3:51=-38385782:52=51+1 : W=-5Z+1 :M=-5C+4 
=: C=0+45 : EO=-r+ zz 
125923 FOHFKEW,Z:FOHFHESZ,.150 
1=21e© FORE=-4I54T 0757 "ÖOFECO+E,5:FORESC+E,+4 
+: HET 
12221 FORE=-4S5 2704335 °FOFRE G=ETıl 'E—-IHTCFEHIG 1 
KZES5IH1ISTEP—- 22: POKEEBFEB.3:POKESC+BG, 49: 
HE=ATEG.E 
SIE SALE FE 
1249 I FZ-ATNENEN = + == 
150 GETHE: IFHAE=' m" THEHNZI1I 
12-20 IFzZ=1THEHEO=-BO+ ZZ: FOFHEEO,. +42: FOHEEÖO— 
zz, >22: IFFEEFE<SBO+ZZ>=I4IITHEHNGOSUEILISO 
1er LIFPEERE ‚EUrZz2>=49THEHNHSE=-SE+5 
1224 M=hM+1 :C=C+1 : POKEM—Z,232 
12339 IFFEEKRCTTH >S4ETHEN1SS0 
13799 FOrFR=1T0O0Z0 : ln, 
va FFOREIZ HL, 7 pi IKEC :-FORKEM—1.4941°:FOKREM, 
+4z 
1>2Zz205 IFmM=7175 STHEHM145I9 
1=>29 FREIHT'ZI!FF7 "IE :’FRIHMT' EM SPEC11>"'"8% 
IHFZAM'HI 
1242 IFSES-HITHEHHI=SER 
1>529 GOTO1Z225 
1329 FREEM——-—— ZUSAMMEHS DZ er 
12743 FOR“O=15T0:35 TEP-I „1:FOHFHENM,+45:FOHFEC,.]1 
:FOFHREW, WO: FOHESZ.159+-W0: FOEEMN—1.>3Z2z:’FOREM 
= 
= HE=ZT 
>20 FREIHMNT'ATTETTERBRARBRBIT AZ TE DEUECHEH' 
4939 GETR=E=: IFAt£2=""THEH1409505 
410 FRIHT'_7I7I': GOTO11e2 
4z9 FR a N 
42293 FOHEEÜO.2>22:Z=-03: EO=M—- ZZ 
4423 FETUFH 
III ES ERFEILSIS 
4Zzc FOHESZ. GC: FOHE“W.15:FRIHT ' SIelaleleleletele 
Be IE ae E'= BSESCHHAF ET 
wi 
IBEES 11 ,-259-—F ': Sa I: HE-T 
40 FOHE=1.2:FOHESZS1-—1. 2: FPOFRHE“W.50:5E=5E+1 
ea 
+24 FREIHT'SErEIRBBBBITAZSTE DREUECHEH' 
>39 GETR=Z: IFHR&=""THEH1T592 
>13 FRIFHT NT” SOTOL1FI93 
Se REM—-—-— DATASSOHDERZEICHEN——— 
Sz>a DoATAZS1.1365.1729. 25609. 169. 19, 251,.9.0,0 
3.9.09.09.0.9. 2227.5-.20.97,.50.59. 222.0 
549 DATH1IF79,1S52,.122.199,.1S54. 152, 182,050 
>59 DATMZ4I4IS. 1273, 1309. ZZ, 1200, 125, ZI. 0,1 
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Gefräßige Ungeheuer 





(Für nicht erweiterten VC-20) / 


Eingeschlossen in einem Raum mit überaus rutschigem Boden! Nach erstmaliger 
Anwendung des Joysticks werden Sie nie mehr zur Ruhe kommen! 

Rundum tun sich ununterbrochen neue Löcher im Boden auf, zu essen gibt es 
nur DIAMANTEN! 

Sie werden schließlich in eines der Löcher stürzen, aber versuchen Sie, zuvor ei- 
nen hohen Punktestand zu erzielen und möglichst viele Diamanten zu verschlin- 
gen. 
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Gefräßige Ungeheuer 


Programm-Listing 


rer 
BEI SEFRHESSIGE I 
RErT LIHGEHEUEF I 
ae a lo I 
Ber) PLUS ! 
rer I JOYSTICK ! 
rer" I 12352 \ 
REN TS BARRETT I 
a a Le un 


PRINT" 7" :POFR 73,42 
FREINT'"' I HS :TFRI_ IOHNEN. „. . £ IS7H>" 


Delle, ug © SP AHDFIE- "HM" THEHI 4 11 


cm 
Er NN 


an 


NTARNGRNFONONDIRUNME 


>33 
PREIHNT'72 **#* GEFFHESSIGE ##E ' 
FPFFRIHT ' ze: =: LNIHGEHEUEFR ee 
PRIHNT'"HELFEH SIE DEM UNGE-— HEUER: . 
DIAMIANTEMN 920. GLITSCHIGEH FUSS —" 
FRIHT'EÖODEHN AUFZUHEEBEHN UHD zii FREZS 
‚N. -.,. FBER PASSEN SIE AUF, Vom” 
= PRIHT"DAS ES MNICHT EIHN EIM r_IocH- Fr 
L_ IJIHD ErR— FEIERT" 
= PRIHT"MHRLTEHN SIE DAS UNGE— HEUER 
HEHDIGS IH EEMESGSUHG, UM MÖOEG— ' 
z PREIHNT'"LICHSZST “IELE DIAMNAHTEHUHND Drrm 
IHK TE ZU =AMmMELH. ' 


POFESZ,Z3:POKESS.Z5:CLR:FORI=-71855T0 
:FOHEI . FEEHF. I +zZ25820 >: HE-=-T 

FORCÖO=-7I4I3Z2T 07471 : READA : PFOH EC.MAM:HE-<T 

H=E : FORI=32STO312: RERDS:FOKE I,» : A=nA 

ne RERARD=: IF=<ZIATHEHFRI HT "oıranTtTn ERROR 
"EH 


0008 I0MS45! SMSUDESSSOHOSCEHSANG 


| Te [TB eb TI db db de of pe fi fi fd Fi Fi Fi Je nd Fu Fe 
rl 


"XNNNRARIRTLAMATCHRRÖRFRRBNGSNEDNNON 


ı2=20 FRIHNT"'MIBSTART: BELIEBIGE TASTEB" :5W 
SI=3 
12 GSETH=E: IFAE£="'"THEH1 25305 
= H=FEEH 7 355655 7’ AHD1 E57: 5C=-4#@A+z4# cl PEEH 
> SG >; AHDI11=2>:C= 307 Z09 
= SsE=-9:HI=ıo 
= FOHESE5E53. ZI 
= M=S5C+ 292: 0=5C+355 
= „= 32572: 51=-W—-2:5Z2=-W4'—-1 :CH=-3>4 
= PRINT!’ 7° 
> FORI=1T059: T=-IHTZFHIDOC17>’ #2 9E£2+07°> : IFFE 
k „== THEHNE= Se 
> FORET+C.S SS: POKET > 235: NE% 
= FORID= SC+44T0=S Sl +55: POR Eu+c. a3:POHED ,. 


KEL,+OH44E .93:FOHrED+442,. 723°: HE-=T 
FOFD=>S[0.+568 TO035C0.+45Z5TEFPFZEZ:FOÖHETU+L[,„O: 
D.33:POKED+Cl+21,;9:FOKED+Z1 . 33°: NE-<T 


zZz=H 

rREr — HAUPTSCHLEUFE—— 

IFFEEF<S41}? =S THEHNZ=1 -SE=SE+1 
IFPEEKLS4Z2:=STHEHZ=eE:SE=SE+1 
IFPEEEr S423} ,=GSTHENZ=3 :CH=>234:5E=5E+1 
IFFEERFRCS44=ESTHENZE4 : CH=->5T:S5SE=SE+1 
IFZ= LT ISBIEFSEL Te > POKEM+ZZ, 52 °:’IFPEEK<S 


= THEHM=M+Z 
I FZISTHENM=M+ 22 : POHFH-EM— ZZ, 
> THEHM=M— ZZ 
as” IFZ=-3THEHNM=M—1:FOHFHEM+1,. >=: IFFPEERKcM> 
= THEHM=M+1 
4=>9 IFZ=4THEHM=M+1: POHEM— 1.22: IFFPEEF<M> 
=> 2 THEHMmM=nmM—1 
14459 IFFEEHFH-M>=-IETHEHNHSE-SSE+10O 
145939 IFPEEK<SM>=3S7THEHNIS>SO 
194E9 PFOKEM-+C,„7:POKEM, CH 
1472 IFFEHD«e1 2.u ENT 
14539 T=IHNT<FEND< 1 > #3 9E+07 : IFFPEEKR<"t'>=-3=STHE 
H194505 
14294 FOHFHE"r+[C.9: POHRE'". >27: GOSUE165903 
15959 FREIHNT'APUHHTE: wege: FRIHT'E23'"SPCO«%11 


: IFPEEK« 


I 
[) 


NI- I SU YNIAERUTNRRTNONNINE 


VARTA DIIUDON 


Luk) 


RP ZRZrRrReeee Te Tr 


N 
| 


\ 
Si 


N 


> MAR. AU HI 
1519 IFSED>DHITHEHHI=SSE 
129 GOTCO1=59 
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Gefräfsige Ungeheuer 


1539 FOKEwW,19: FORYO= LS TOSISSTEF—-. 3 Z FOKEW AM 
ÖO:POFES1.ZzZ=209+W0: NHE-=ZT 
1549 FOKES1,.05: PO Ss=z,5:FOKEW,E 


* 


1559 FÜRFRL_=1T019953: HE#ZT 

1559 FORY/OR=-1IDTOSSTEFRF- .„. 1° POBEWY, YO: PORKRESZ . 
=53:HE=T1T : FOFESZ, 9: FOR E7.O 

15979 FR IHT'" STB: TASTE IDEUECHEM 8" 

152 GETAEF: IFHAE=""THEH1IIO 

15>>5 SE=-5:PRIHT'T' :50TO1Z255 

1253 FOHFHE'"". je :FORF=1 5609 T 01569 TEFPZAa: FOFES1 
»F:’ NEXZT:’POKES1.9: FPOKEN ,„S-RETIFH 

519 BREI DAF TA + SEI DER ZEICHEN Fe 

1eEZz29 DHATH=ZEI4,. Z54. ZH, Zt, ZI, ZI, ZT 4. OD, = 
+. 29, Du, GE, 255. 205,. 217,149 

1E=29 DATHRZI. E55. 10, 102. 2595. 255. 157, 127.0 
„9.5.1.7. 165. 6,9, 1,24. 56. 12e2., 122.12, 50 
Pen 

1549: REFMT—- — - DATA-MASCECHIENFRG „. ——— 

12-559 IATHr1iZzZ2.159.7732,.191. 29, 3.157.2=2, 1941-2 
1.3.35 

15265 DATR=FEeE.9. 0,0. 9, 2,157°.65.1941.17>7,1945-.]1 
293,127”. 141 

1£E79 DoATA>4.145.175>.17,.1945-.941.+.1941. 72-72 
> LF73 

1-22 DATRHI vv”. 145. 11.35, 1-+1 . vt+, Es im Fa ir . 147 
-41.1%.141 

1-25 DATAT7TS- 2.172, 22, 1945,.41. 125.141, 07E.2 
a Or 

17c95 IATA17.1+I5,. 41. 22, 141,77 .23.1859, 257,1 
41.274.145 

17129 DoATA1e9, 125.141, 19.,. 1945, 75,.1>1,. Z54, 0 
„ai.2,20,71=7 
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7 
Minenfeld 


N 7/, 


ae BCE 
ZINSEN 
VINNT 


(Für nicht erweiterten VC-20) v 

„DOUGLAS!... DOUGLAS!... Was soll das?” Wenn Sie einmal in die Lage 
kommen sollten, einen Assistenten wie Douglas zu haben, dann sind Ihnen einige 
Feuerwerke sicher. Douglas ist eben nicht der Schlaueste, er behindert mehr, als 
daß er eine Hilfe ist. Es scheint, als ginge er jedesmal, wenn Sie mit dem Joystick 
die Detonationsauslöser um das Minenfeld steuern wollen, in die entgegengesetz- 
te Richtung, und wenn es ihn erwischt, dann auch Sie! 

Abgesehen von Douglas besteht noch die Schwierigkeit, daß Sie die Explosion 
aller Minen auslösen müssen, bevor die Zeit abläuft. Andernfalls gehen alle Mi- 
nen gleichzeitig hoch... KABUM!! Doch machen Sie sich nichts daraus; versu- 
chen Sie die bestmögliche Punktzahl zu erzielen. 





35 


Minenfeld 


Programm-Listing 

TraBA KEN un 

193195 FE" IHM IHEHFELD# I 

1223 REr'" | FLER I 

1a2=220 FEr" | DEM "O—-ZzZEo I 

1543 REM" | FLUS i 

13535 FEr I SI ST LER» I 

LISFH REIT" I Ol I 

LFI TC RETE' I TE BARREFTTS I 

LIII IREM N He 

1924 FREIHT'T7T=4:FOHERSS57F,.5 

1193 FRIHT'SIINSTRUHFDTIOHEN.... 2. I7H> 

119. GET: LEER ZI JAH DAFT’ II THEHN 11108 
1125 IFAz="H" THEHFRIHT"WMEITTE WARTEH" : GO 
To11>2o 

11>43 PRIHT' I #+##4eE MIHMHEHFELO We 

1142 FEIHT'"MTEZERSTOEREH SIE 0 Lu 
MIHDEHN MIE MOIEGS- LICEH MITHILFE IHRES DE 
TOHATÖORZ - 

1159 PREREINT""IDIESE AUFGABE MIRD JE-DOcH D 
IF CH IHFEEH FHISSISTENTEHNTERSCHLIERT „ "3 
1123 Rn LIT SS DER STEHT ZAIRER  ERFrGSE-> GEHNGESE 
THF Je PL TılH5 DES IETOHNRATORTZ 

1 ro PRBRLINTZTBEWEGT. "PRINT RSIE HABEN zZ N 
IHUTEH ze 

11=2 a 

1129 FORE} >22, z5:FPl I-ESE. 25: CLR:FOoRI=712E7T0 
v"er@:FOHEI,„FEEHTÜI+ZEIGSAG HERZ 5 

1299 FORrRH= 743 2TO7483: FERDA : FOHELI, FM: HME=T 
1215 FREIEN TTISSIHIRT "TI BELELDEFRFISE TASTE" 
1229 GETHE: IFAE£='""THEHNI1VZEO 

1253. BEMTEIRREFHIBEE SIE 

1249 FA=-PEEHRFR7 SE5585 > AHOIL1 25: 5SC=-I4eA+s 4 PEEH. 
363553 > AHHD1125 : M=5C+4683: O=S5Sc+BEe:C=39720 
1252 W"=-355573:51=-W—- ZZ: HO=-440: „Y,E=Z21:'T1l1E=-'005 
qG955":5SE=2G: EB=5 

12€E9 FOKHETEISI, 255 

1279 REM—-EBILDSEHTRMIDARSTELLUNG— 

122209 FREIHT'7' : FORL_>1 T0572: Hl 5C+57>+IHTCR 
HD 1>#==3265> : POKE=<+C0C.75: FPOHREFS . 35: HET 

1z>25 FORA=>SC+4I4TU5C0+E25 : POHFHERA+C,„ zZ: POHER+H 
D+l_,=2:PFOHKER. >24: POKERATFHO, =4:HE=T 

139439 FORA=-S[L "+5: TOSCEF4I45 2Z5STEPZZ : POKREA +CHF ZZ: 
PODREEAFIEHD, ET PL IKEA, >34: Po IEEEA+YE,. 234: HE=7T 
1319 REM-—-—- IOT =TIl ee 

1-29 FPOFRHES71737,.050 POBKEZS71: „+, 127” :F=FEEH2. 57 
137» 

1=>22 JH=<FAHD4+} "4: T[S=-C FPAHDOS 7.5: Ic PAHDN1 
2. >r"15:IJF=< FRAHMISZ>IIZ 

12453 P= PEER< 371922: JE=<c nee Zoo" 1Zz=:FOHFE 
37139, 125: POKE37154, 255 

1=5939 IFIH=STHEHM-NMN— IE : a= „+-z2:FOHEM+ ZZ, D>Z 
ö FOÖOHFHEMmM— ZZ. S=: . GO=I_ IE1l N: GO=zl_ IE 1 Sag 

122.24 IFIJIS=-STHEHNM>=M+ ZZ: DD —- za: FOKEM— ZZ. 2Z 


: FORKEG+22Z, 32: GOSUB15E3 : GOSUBI1EZE 
1375 IFIM=SSTHEHNM=SM— 1: R=2a+1:FOKEM+1,32:FO 
KERa—1,232:G0OSUB1S685A: GOSUE1S50 


\ 


1=2=49 IFJIJE=-STHEHM-M-1 : Den —1 :POFEM—1,.7>2:PO 
KEr2+1.32':GO=SUE1I5S59I:GOSUE1E. 55 

1279 IFE=1THEH14273 

var ee iRIE TE 

1 an 19 FREIHT'SITPRUHHRTE: A"5E:FRIHT' IN SPCC 153 
>" ZEIT: MA"MIDE<TIE, 4, 1>;":";RIGSHTEFSTISF, Z> 
1.423 TRENNT ——— FRUIERIMS 70T 

14134 IFFEEHFHZ(M>=-3STHEHFÖORD=-1 STOSS TEF—.3:P 
OKEwW, D:POKE=Z1+1, Z99-I#>: MHE#ZT :’POKES1+1,.959: 
SE=-S5E+16 

1449 FEmM—— — ZEICHEN —— 

1453 FOHFErM+C. 7: POHFENMN,. ==: PFORHEa+lC,232°:FOFREO, 
Ze 

1 459 IFTIE=-' seo 2055" THEHFREIHT' IRB BI SALZE. I 
T WYORFREElIm' : G5HOTO1+42705 

EFT FT TEE EI FREE PT ee Bes ainnnnne EHDE—HRUFT=S 


CHLEIFE———— 
14893 REM-——-SFIELEHDE——— 
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Minenfeld 





194995 FOFRFF=-1T022457TEP1S5:FOKEW+1,Z494+F : POKE 
„“,15:FOKRES>1+1,255-F-Z:FORT=-1T01909: NE<TT- 


7] 


159939 FOFE"W+1.5:POEFEES>51+1.9:FOEFT=-1T01993:H 


sT 

S1E FEREIHT'"SIERBRBITAHZTE DEUECHEH' :FOHRE"“W, 1 
:FOFEES 1. Z929:FORT=-1T 025 °:NE=-T : FOFES1-.69:FO 
EW’,0 

Sza FORT=-1T05939: HE=-T:PEIHNT'FIeERRB BI 


":FORFT=-1T0595: HE=T 
SETHAE: IFHE='"''"'THEH17>109 
(OLF:FRIHT'TI':GOTO1Z49 
REMI—-—>=-PMANFSCHESKR 77 
IFFEEH- CO =-3S51THEHE-=-1 
RETUFH 
REHM=—SuUBREOLT INEBES-—- 


IFFEEFÜ(M>=24THEHNM=MH- ZZ 
IFFEEH7Ö-O>=234THEHNGD=N—- ZZ 
FETURH 
IFFEEH7-M>=-Z4+THEHMFM— ZZ 
IFPEEHL DO =-354THEND=SO+ ZZ 
FETUFH 


IFFEEH2£- MN =-234THEHM>-M+1 
IFFEEH2O=24THEHM=29—1 
FETUFH 
IFFEEHCM>=-354THEHM=M—1 
IFFEEH2-G>=34THEHD=D-+1 
rFETUFH 

BERN cHhrre 7 DraT ma 


Pb Jr fd Je fd fh fd de fh fd Jh fd fh dh fd Pc ff fc ff je U LT ee [T] 


SYS DRARANAADEN 


NAUN-ONONDOLRUNFONÜNYANAEN AS 
SSH 


DATRZS1,-195,. 1359, 365, 35: 159, 195. Z351 
IoATHz=Z32.9.157,. 09. 237.0. 127.0 
oATAgs, 24. 2.1265, 2597, 125. 0,050 
DIATAZI, 24.9. 5.57. 15. 420.40 
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Abfangjäger 





(Für nicht erweiterten VC-20) |, 


Ihre Aufgabe ist die Verteidigung der Menschheit gegen die Killer-Satelliten, die 
im All auf Lauer liegen. Riesige Menschenmassen bewohnen die Städte. Eine klei- 
ne Figur kennzeichnet deren Standpunkte. Sie steuern Ihren Abfangjäger durch 
die Luft und zerstören jeden Satelliten, dem Sie in Ihrem Kampfbereich begeg- 
nen, mit einem Treffer; doch achten Sie darauf, keine Stadt zu überfliegen! Es 
würde nicht nur eine Stadt mit Menschen ausradiert, sondern Sie müßten auch ei- 
nen Punkteverlust in Kauf nehmen. 

Haben Sie Ihren Flug einmal angetreten, können Sie erst wieder landen, wenn 
alle Satelliten zerstört sind — wenn Sie überhaupt so weit kommen. Eine zweite 
Schwierigkeit ist nämlich, daß ein Schutzschild die Erde nach außen abschirmt, 
dessen Berührung auch Ihre Zerstörung zur Folge hätte. Doch kümmern Sie sich 
nicht darum, versuchen Sie möglichst viele Punkte zu machen — jedes Ergebnis 
über 500 ist schon sehr gut. 
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Abfangjäger 


POKE»AÄS+C,.3: POKEE-- 35: HE» 

za FORA=-ZC[C+44T O1 +55: Daten ‚>:PFORFRER+C 
+429.5: FOHERA,. 37: POFEA+440G, 27: HEH=ZT 

13=>05 FORA=SSC+S5SB8ET0O5C +45 2STEP22: : POK. EA+l,5 =>: 
POKEA+C+Z1.5:POKEA,„ >37 :POKEA+Z1. 37: NEST 
1249 FOKESC+2S5Z,3Z 

1.2530  BEMN——— TO! STICK —— 

1359 POKES37133,.9: POKE37154, 127 :P=>FEEK<S5S7 


137 > 


1279 IJIH=(C/ PFPRAHDJ4+> 4: I S5= PANDS>.5: JW=<EPAHND1 


Programm-Listing 

LI TEEN een 

191935 FErM' IHEFRHGJIRHREGER I 

ioza FErT'" | FUER ! 

10924 FRErM' | DEH WO— zo I 

12435 FEr' | FLIUIZ ! 

19559 FEr" | .JIOTSTIEK?F I 

102.0 FRErt1'" | “ıh-4 I 

1979 REM" I- T- BARRETT:. I 

1974 FEr 

1229 FRIHNTCHREe 147 > CHR 57: FORKRESESTA,GS 

1193 FRIHT'" IHNHZSTEUFTIOHENHN. a en > > 

1139 BETHS? TITFAS<ZFr I "ANDI I THIEN 1 1 1 

1123 IFAz="H" THEHPRIHT" MEELITTEFRPRARTEH"” 650 

rTo1lzlH 

1159 FRIHTCHREC 147 > CHREL 155 7 " + HEFAHG 

JHEIGEF: 3 4: 4: € '' 

1149 FRINT"SIE MUESSEH FELE ILASERSM 

TELLITEH MIET IHFEEMN HEFHHGJIREGEFR ' 

1159 PRINT"ZERSTOEREH. ZHBERTBGEBENSIE FHcH 

74 DASS ADLE" 

11239 FRIHT "HUMAHÖOTDEHN HICHT GE— TREOFFEH 
WMERDEH.“ " 

i11raoa FEIHNT'WTEIHHrNAL GESTARTET ELEFEIET 
DIE RRAEBEETE EM EEMESGSIHG. " 

i11lza Fr IHmT" MEERUEHREH SIE HICHT IoAn= FR 

Fr ELD: = OST MIFI IHRE FRRALUMSCHIFRF' 

1123 PRIHT"ZERSTOERT. ii 

1299 REM————-UMDEFINTTT a — 

ızıea POKES2I ZS "POKEISS ZB :FOrRI=718=3T0 

ver9:POKEI.,PEEK<TI+2565090> : HE» 

1zz2 FORC=? 4132707457 : FREAD= Po IKEEUL,.=:HE=ZT 

1=>9 FRIHNT'"'MIS3STRAFRT : BEI TEDBIGE TASTE" 

1249 GETRE: IFA£=""THEH1 2405 

12589 REM———. ARE ABLENZ—— 

1Z2E9 AM=-PEEHCS3 SE5S55 > AHDI1Z =: 5C[C=-I4##A+e4#%c PEEHF 

_ 25 5ESE GO > AHO11Z2> : CeSes7zZ0: MI=-5C0+25Z 

1270 GE = '" Zen Be Be De ee 

1229 =1= 6275 :5Z2=51+1: ewezz+l :[H=3+4:5SE=E: 

PRINT "72": POKE3E:3553, 25 

1224 REM-BILDSCHIRMDARS TELLDUHG 

1395 FORFRT=-1T0504: K=/ 5C+E&E57 > + IHTUOUFHNOC 1 #440 

2 POKE-S, 339: NEST 

1510 FORT= 1101953: = SCHE > +IHTCSRHDE li> #44 

153 

+4 


wi 
(N 


Be." 1E: .IF=« PAHDSZ>. = 

1259 P= PEERrS3715 =>: JE=Z- PAHDI1Z235> 127: POEE 
=r7154,. 255: FOHFETZ 3,125 

1324 IFIN=ZOTHENDZ= = :CH=->+4 

1499 IFJIS=STHEHNZ=Z: CH=3E& 

1419 IF.TLi= STHENZ=-3 : CH=32 

14=24 IF.JIJE=SSTHEHNZ=eFH: CH=-=2I 

SB 7 BER PFINK ER en 

1445 DEN N "SE:PRINTRZE" MASS. "HI 
14205 REM SZEICHEN-— 

14705 

nm>==27THEHN1ST7TO 


IFZ=1 THEHM=M—- Ze: FOKHEM+ ZZ, 32: IFFEEK« 
2.2 


1459 IFZ=-ZTHEHMT=MH-ZE: POKEM—Z =: IFPEEK«C 

M>=37THEHNISTO 

1428 IFZ=-STHEHNN=M—1 :PFOKEM+1,3Z: IFPEEK<HM> 
= r7 THEH1STO 

1500 IFZ= ZTHENM=NM+1 :POKEM—1,32: IFFPEEK<MD> 

==>r7 THEH1S7E 

1512 IFFEEHCM>=-3SSTHEHFORT=-15T0O0S5TEP—-—.3:P 

OKE'WwW.T: FOKESZ, Z269+T : NE=T :POKESZ,.9:5SE=S5SE-+ 

15 


M- 
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Abfangjäger 





in 


1S>Z9 IFFEEHFHCM>=-3S°THEHGOSUE1ES459 

15939 IFSC<-S THENSC=E 

1549 PORENMN+FCL TFT FOKRENR : CH 

1559 IFrM=5 C+2SZ2THENPOKRE' ja:POFES1.Z95:F 
JFRT=-1T0383 : NE = s:T - POKES1L,5 


1359 SOFT FEE : REM ———— EHIDE—HAUPTSCHLEIF 
an 
1579 FOKE”W+1.4I49:FORT=1T7T095TEP—-.>53:POKREW. 


T:FOKESZ, ZESS+-T :HE»Ä=ÄT:IFIHNTÜSE>IHITHEHNHI>=I 


HT<SE> 

15>z05 FREIHNTOE'IBBRBBE' HI 

15>>9 5E=-5:FORT=-1T01999: HE=T : FOHFE”W'+1,.75 
129595 FRIHT' SEIFE EEL _IEEIGE THSTE#+" 

8315 GETrTFFFPF: IFAz='" "THEH1ES.105 

15259 PRIHT'T' : m=S5SC+25Z2:Z=-5:FOFHEESZ,.9:G6G0T0O 
1270 

1.535 Er —-BUJIBRoOLT IHIE + 

15-42 FORT=-Z5I5TO0150I5TEPR—- zZ : ee 15:FOKES 
1. T: FOHFESZ.T—-16: HE=T : FOHEW,.G:FÖOFE=1,.9:PO 
KESZ.E 

12-55 5E=-5E-16:FETUFH 

15509 REMN———=DRTA-SSOHDERZEIZ CHIEN — — — 

1E70 DOATHMoS,1. 2,852, Z55, 22,35»,1 

1EZ209 DATAI1e. 15. Ie,.575,. 55. 75. 124,54 

12-2705 DATAIZZE, 1122, 124, 255. 124. 192, 125,0 
17939 IHATH1o7.52,. 220, 20. 29, Z5, 2,0 

17129 DATA=Z+4+,. 2254, 74. 2594,70, 254.04, 00 

ı17z0o IATA1WIZ2>F9.58. ZI. SO, 250, ZI, €, 122 

17=29 IATAZI,. ZI. 0. Ta. 5. 1. 4. 4a 
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Trampolinspringer 





(Für nicht erweiterten VC-20) 


Dies ist ein Spiel für die Jüngeren oder jene, die sich jung fühlen. Es entführt Sie 
in die Welt des Trampolinspringens. Sie müssen den Springer davor bewahren, 
auf den Boden zu stürzen. Der Untergrund ist sehr hart und Sie müssen dafür sor- 
gen, daß er sich möglichst.lange in der Luft hält: Sobald er den Boden berührt, ist 
das Spiel aus. 


Punkte werden folgendermaßen verteilt: 


2 Punkte, wenn die Trampolinmitte berührt wird 
1 Punkt für die Trampolinseiten 
Wenn Sie die Wand berühren, verlieren Sie 1 Punkt. 


Die Sprungrichtung hängt davon ab, auf welchem Trampolin-Teil der Springer 
springt. Trifft er auf die linke Seite auf, tendiert der nächste Sprung nach rechts 


und umgekehrt. Springt er auf die Trampolinmitte, dann wird er die vorherige 
Richtung beibehalten. 
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Trampolinspringer 


Programm-Listing 


EIERN ee Dee erg 

19195 FRFErM' I #TRrAmMPüLlIH# I 

1925 FREr' |I #5FPRIHNGEF#+# I 

1929 FEr' I FUEF: I 

194273 FREI" | DEM WCo—ZE I 

13559 FErm' | PLUS I 

1253 RErmM' | <JUYTZTICHE> ] 

ara RER 1932 I 

DIS Er 

33 PRINT "727 N POBESBESF I: 

1198 FRIHT" SIIHS STRUKTIOHEMN. . . c JI’H> " 

1119 BETAETIFAFZITI "PANDA <ZI"N"TM" THENIT 1109 
11Z9 IFHRr=£='"H'THEHFRIHT"MEITTE WIARTEHM":6G0O 
TO01129 

11>9 FRIHT'"'TeE+TFRARAMPOLIHNSFRIHGEREH" 

1149 PREINT'"'MWI/ERSUCHEHN SIE, DEH SPFRIHG 
ER MOEGLICHST OFESTFHUR DEM TEHAHMFOLIHM' 
11-45 AA zu LASSEN. FUERJEDEN G 
E5SLUECKTEHN WER— SUCH EFHRLTEH SIE' 

11593 PREINT"EINEH PUNKT, SOLMIE EI-HEN BON 
JS, WEHHN DER SPRINGER DIE MITTE DES"; 
11595 PREIHT’TREIIMNPOLEEHS- SITRIFFT „ 

11559 FPEIHT'"MTEEI WAHDGBERUEHRUHG WIFODO E 
ir PUNKT FREGE- ZOGEH . 

LI IRRE, So BR ErDEF THE => 

1156 FOHESZ,Z5:POFKES5S,25:CLR:FORI=71S5T0 
"Ssr =: FOHFHEI.FPEEECI+ZSSOGSF : HE=ZT 

12099 FORCÖC=-7432T075172: READRA : POKEC,RH:NEST 
1219 FEM —MASCHIHEHNSFRACHE. PrRG. —- IOWT'STICHE. 
1z2z9 FH=2:FORJI=-5Z3T0?712:RERD#:FOHEJS,. #2: A=rA 
+= : HE=-T : READ=« : IFA<ZI>#ZTHEHFRIHT'"DATR ERROR 


":EHD 

rar ae: Sör353525:BEM MASCHINENSPRRACHE. PRG.-EI 
4 

1249 PRINT"MZSTRART: BELIEBIGE TASTER" 
1259 GETR=E: IFAz£='"'"THEHM1Z259 

12505 PRIMT"II" : FOEFEE35 5529, 255 

12739 REM —-——-YWRRIRELEN—— 

1259 FH=PEEFRC3ES5S5S5 > AHD123S: ScCe4#A+S4#* CL PEEH 


3655653 > AHD1127 : C=e307Z05 

1299 S51=-353765 : S2=51+1:W=5Z2+1:M=-5C+47Z2:BO 
=5C+855+-INT<FHD<1>#15+3>:5K=.5 

1299 DIF=Z2Z: DER=+ 1 

1319 FREM—-EILDSCHIEREMDARSTELLUHG— 

13z29 FORA=S5SC+434T OSC+565S5: FOFKER+C.5:POKER 
„37: NHEA<T 

1>39 FORA=5C+45TO05C0+24: FOHEER+C,.4: POKER, 4 
>: HNHE#ÄZT 

1349 FORA=-5C+44TO5C0.+4525TEPZZ:POKER+LC, +4: 
FÖOFRER+C+Z1.+4: POEEMA, >=: POKEA+Z1,.35:HE#ZT 
1359 FEr re EI ET Fr En 

1325 POKEW.15:FOHES1.-.5 

1378 IFPEEK<S433=S8THENNM= MI POKENM+F2,32°1I 
FMI<S5SC+4=24THEHM=M+1 

1>5659 IFFEERF(C=244>=5STHEHM=M+1 :POHFEM—Z.3Z2Z:1I 
FM>SC+4231 THEHM=M—1 

Lara rrIKEEIITE PR POIRKEMFTE+ LI ZZ POK EM FE LI 
14935 POKEM,.>24: POKEM—1.733: POFEM+1.35 

1419 ÖOF=IHTC<CEOP>  EO=EO+DIrF - 
19425 IFDER=+1 THEHNZ=-FEHDcC1>: IFZZSH THEHNEBÖO=B 
O+-Z 

1439 IFDER=—-1THEHNZ=SFHD“eE1>: IFZ<S5ETHEHEBN=PB 
O—z 

1442 IFPEEHFCIHTCEBO> >=-3SS5THEHBÖO=SÖOF: DER=-—-DE 
rR:SE=-5E-1:GOSUE1S8SZ29:GOS5UJE1S543 

1459 IFFEERF< IHNTZ<EO>>=-43>3THEHEPÖO=0OPF:DIR=—DII 
rR:GOSUBI1eSZE 

194539 IFFEEHF“. IHT<EO>>=-34THENDIR=—-DIFR:GOS5S1JÜ 
B1l829:5E=5E+>3 

1475 IFPEEK<IHNT<CEBO> 
+1: 50O5UJE1SZ0: 5E=5E+ 
1430 IFFPEEK<IHNT<CBO?> 
-1:GOSUJE1829:5E=5E+ 


33>3THEHDIFE=-—-DIFR: DER= 
SSTHEHDIR=—-DIFR: DER- 


I 


WERT ER 
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1435 IFFEEHFH- IHTCEO>>=-37THEH156S509 

ie CH=-IHTZFHODZ 1>#4+457> : IFCH=43THEHCH=>= 
1519 POFKEOF.3Zz:POKFEIHTCEO>,.CH 

15>z0 IFSEZSTHEHNSE=SS 


1529 PEIHNT'IRPUHRTE: AU"SE:FEIHNT'"aaRBRBBB Bl 

Du a En De a = "HI 

1549 IFSED>HITHEHHI=SSE 

1553 GOTO1355 

17523 REM -PRUEFEOUTIHE-— 

15 as FOFRE'wWY,.15:FORYO=15TO065S5TEP—-Z: FOREW, WO 
:POKES2. 1-5-.89+", 2: : FOFRESS5E575, IHT<RHDeE 17 #3+27 


yo: HE>=T 

1559 FIOHERESSSIS55.,. 55°: FPFOF ES Z,. GG: 5E = 

1599 PRINT " Inu IHSTE DRUECKERN . 5" 

12.99 GSETARHE: IFAS—'" "THEH1S5699 

12159 FPREIHT'ITT' :GOTO12z22902 

1E- 25 REM——-BEOIHG-ELAHNG—- — 

12E>9 FÜRF=-ZZITOZSFIZSTEFZ:FOHREW, 19: POHRES1— 
=. F:’HMHE#FTT :FOHES1—-Z.59:FOFE7,.9:FETUFRH 

12-49 IFHI=-SE+1THEHHI=HI—1i 

1259 FETLUFRH 

1EE665 FEM———-IDATA— ZEICHEN ——— 

1E7’5 DHAHTAHRZSS5S- 144, 19. 192. 19 2. 125. 125. 125 
ern 

1E=59 DATA1I1I3- 79,29, 29. 74. 24, Zz4, 257.9. 5.052 
in La Eu K 

1eE25 IATAZ+IF,. zZ. 59. 12. 1975. 24, IS. 55 

1753 ıorATA1r7oı,. SI, 279. ZI. ZI. 27T, ZI, ZIT 
i’109 DPITAMII Ir 5 an II I DI II AD 
irzco DoATAas.-9.59. 50, 535. eH. 1529, ZT 

174 DATA=ZS,„. 25.24, 173. 125... 09. 24. 24,5. 15-1 
a, zz 

1749 IohThnzza, 19. 15.25. 1e&, 5, ZI9, 53, 52. zog. 
Z=. 1% 

17539 DATAMZIIS+ III, ZI I II, II, III, II, 125 
1rs55 FEM———-DoATrRA— MA SCHI HENSFRACHE ——— 

177ra DATRIZ9. 1E2,7=.141-.- z9.2, 1E9. 2,1941. 22 
1.» 54 3 

1759 DATA>E,. 09,0. 0, 0.6. 152,6. 1941,.1972.145,.1 
ra. 127.14 

1725 IHAhTA>S4+. 145. "=.„.17.1945,.41.71.141- 772-735 
‚Ur 

eo IbATHAH17”. 145. 41,.35 141.74,23,.173,.17..-.145 
„41.15.7141 

1519 DATA7TS-=3=.-.1732,.32,.197,. 41 125. 141.75,3 
ae 

1325 DATA17r7-. 1945. +41. 32. 141.077» 2 12.9, 255.1 
41.724.145 

1€=9 DATHAHIE7F,. 125.141 1=,1II5,. 75. 1?71,. Z24,. 5 
.,‚a9.21,. 01.717 
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Schutzschild 





(Für nicht erweiterten VC-20) / 


Dieses BASIC-Programm beinhaltet viele Merkmale, wie sie in fortgeschrittenen 
Programmen mit Maschinensprache, wie „INVADERS” und „BREAKOUT”, 
vorkommen. Ein BASIC-Programm kann mit der Geschwindigkeit einer Ma- 
schinencodeversion nicht konkurrieren, aber Sie werden staunen, was BASIC zu- 
stande bringt (nur mit einem kurzen Maschinencode zur Unterstützung des Joy- 
sticks). 

Eine Stadt soll vor den Bomben eines unbarmherzigen Eindringlings geschützt 
werden. Mit Ihrem Energieschild müssen Sie jede Bombe abwehren, zum Ein- 
dringling zurückschicken und ihn dadurch außer Gefecht setzen. Sobald Sie ei- 
nen davon zerstört haben, taucht natürlich der nächste auf. Jeder vernichtete Ein- 
dringling bedeutet eine Erhöhung des Punktestandes. 

Am meisten beschäftigt Sie der Gedanke, daß die Stadt nur 5 Treffern standhält 
und gleichzeitig mit ihr werden auch Sie ausgelöscht sein. Viel Glück also bei der 


Abwehr! 
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Programm-Listing 


EIESEI, ZEIT 

a3 WME=' =IeleleleleleleTeleteTteletslelsteleletele" 

a PE=' za Bo I Be Be in 

3° A=43:FORJIJ=-S52270212°:'’REHO=- :FOÖHREJIJ.,.7#@: A>A 
HE<T: REHDs : IF I>ATHEHFR IHT"DATA FE 
’EHD 

| DEE SEES > AHDI ZI: Dede +n 4 PEEE: 
SF >J>AHDOI1Z? 


u I A EM 

219 FEr ISCHUIT ZESCSHTI LI I 

sza FRE" | FUIER I 

339 REr" I DEN Wo zZa ! 

342 FEr' | PLUS I 

aa39 RErl"” I SIOVSTICK? I 

a4 FRE" I ae I 

9793 REh' I <MIT Me I 

sza FErti' a 

gg FRIHT SI " FOBESSE/I, 3 

199 PRIHT'" AINSTRUETIOHNEN.. . IH > 

39 GETAM2>: IFAZ<>"ITRNDAS<Z7 "MT THENL 11 
129 IFH=E='" J]1' THEHNGOSUEI1ESIG 

1395 PRIHT"BBITTE KHARTEH! 

149 FOHESZ.Z5:POKEISE, Z5:CLR:FORI=71S55T0 
Sr’ =:FOFREI,FEEHE<cCI+Z25B8560227 : HE=T 

1>4 FORCl= 74327107 427: FRERADA: POHELC.MAM:HE=T : 
Ok. 

1 

2 

135 

u: 


RR IDEE Ber ESS SUSHRRRNAREN 


13 
= 
zs9 S5Yr755285: SE- 93:HI=4:_LI=T: Ar-=o 
EHE ES TART EI BEL LTEBIDBE TASTE” 
z=z9I GETHA=E: IFh£=") an 
z39 5c= Q+44: M=9+3459:C0=3972B 
z49 AH=1:0Dl=1:DR=o: BD= => 
eg S1=-368637€& :52=-51+1:„7,O=5z+1:DC=Y0O+1 
269 PRINT ' 77° 
zr’9 FEINTLIE"EIBBIT (ui Bi Ei Bi u "' 
zz FREIHNTLUE' PBBRmREz. ZB BD B<.RB<. m BRD. BEE BE. 
399 FORD=2+454T 09+4Z24+Z21 :POKEO+C,3:FOKE 
37 : NE=T 
s99 REM —-=-HAUPTSCHLEIFE-- 
219 FREIHT'"' 3PUHHRTE"SE'"EE " 
ee PREIHTPE'MAa. : "HI 

>28 


IFFEEKF(- SC+A>=-35THEHFOHESC+A,. SE: FOKE 
SlC+A+1.2>2Z2:FOHESC+A—-1,32:GOT015+49 

1249 FOERFREWYWO,59:FOHES1,65 

1359 FOKESC+A+C,5:POKESC+A, 33: POKESC+R—1 
‚=>=2:FOFESCÖC+A+1.3Z: IFOR=SSTHEHEOHME=SSC+HF 
13689 A=A+DbIrR: IFn>Zsorrn<1 THEHDIR=-—-DIR 

Ba IFDE=STHEHIFIHTLSRHDOC I > #195 > ZFS THEHD 
132365 IFIRE=1 THEHEOME=SBOME+ED: IFPEEK<BOME-+ 
zzZz>=34THEHEBD=S—-EO:GO5UE17165 

1=>325 IFDRE=1THEHIFEOHEF>S5C+94SZTHEHNDR=S0: GOS 
L1EBE142>23 

194956 IF===1THEH1S570 

14195 IFDRE=1THEHNIFBOMEZSCTHEHFOHEBOMB+ZZ,. 
32: BDb=-ED:DUrR=o 

1429 IFDR=1 THEHPFÖOHEEOME,.S3S5:FOHEEBOME—-ZZ.3 
z=:PFOFHEBÖOME+ZZ.3Z 

14379 IFFEEH-S41>=-93THEHM=M—- ZZ: POEEM+ ZZ, >3Z 
: IFM<r77SZTHEHNM=M+- ZZ 

1449 IFFPEEHK(C 742 =5S THEHM=M+ ZZ: POFEEM— 22,22 
: IFM>S11STHEHNM=M— ZZ 

1459 IFFPEEFR< S43>=OTHEHM=M—1:POKEM+1,.32:1 
FM<T7Tr7eE3THEHNM=M+1 

1459 IFFEEHRFR 7 S44>=-5THEHM=M+1:FOFREM—1.32:1 
FrM>S112>2THEHM=M—1 

1479 FOREM+TT ‚7 : POKHEEM,. >34 

19459 GSGOTO121% 

1429 POHKHEEOrME . >2Z 

1599 POHFEDC,.449:FORY=15TOSSTEP—.3:POFE3S3 
55. 3535+FPRHNDeE 1>#E: POFEEWYO.'WY:FPOKHKESZ » DOG +2 : H 
EST 

1519 FOFEDC,„=>:FOHFHESZ,59:POFEWYWO,„G:_.I=_I—1: 
IFL_I<Z1THENFAF-I 

129 SE=SE—-159: IFSE<STHEHNSE=O 

15>9 FETUFH 
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1549 FORY=-1F5TO95TEP—-.3:POKEYO.Y:POKESZ.1 
EI IE: HET 
1559 FOHFHESZ,.9:FOHEWYWO,9:5E=5E+1099:FOHESC+ 


15>5&E9 FORT=-1T02999 : HE=T :PREIHNT'TIT'' :GOTO1 2365 
1570 FEIHNT "TEE BB SPIEL WÖOREBEI #' 
15259 FEIHT'MTIBRBRBE:U HEUES SPIEL: #'" 

15729 FREIHT'"WAaBBEETRSTE DREUECHEHE" 

15-99 GETHE: IFHAF="'"'"THEH1S05 


1e18 IFIHT<SE>ZHITHEHHI=IHTCSE> 

1S=Z09 FREINT'7I"':PRINTFE"HIGH: "HI 

1e.39 5E=5:1_I= 5: Kr= 3:50T01233 

15-49 RBEM——- IHSTRUKT IOHEN—— 

12-59 FRIHT' I ###*# SCHUTZSCHILD #4 ' 
15:59 PRINT'"SCHUETZEH SIE IHRE STADT 
OR DER ZERSTOE-RUNG MIT HILFE IHRES" 
179 PREIHT'"'SCHUTZSCHILDS... EIHE BOMDBE . 
DIE DEH SCHILD TEIFFT.SPRIHNGT WIEDER" 
1559 FRIHMT'ZUFRFLUECH. STEUERN SIE DEH SCH 


LITZSCHILD MIT DEM IJOWVSTICK . " 

168399 FRIHT"WHRCH 5 TREFFERFRH IST IHRE 5 
TeaAoDT ZERSTOERT ss" 

175293 RETUFH 

1715 FOFE”“O,12@2:FÜRFSZ14T0Z2445TEP4: POHES1 


. 


zZ, F:’HE=<T:POHES1-Z.9:POFKEWO,G:RETURH 
1r’z9 FREr a LE ZEICHEH 

ir’>29 DomTm1i1zZ29,5-,59, 125. Z19, Z575. 125. 129, 2Z 
3,295, 122, 133. 5. 0.0.0.0.0.0, 1.12. 09.,.0,.0 
1749 DrARTA1=27,.,585. 9,09. 195,65, 32, 865 
1759 DATHRZSIFI.1709, 254.179. 254.171. 299. 255 
„54, 179. Z54, 179, 254,170, 254,17 

1729 DATHAHS,„2M,9,.9.9, 0. 24,25 

17/7’9 REM ——DATA—-MASCHIHMEHNSPRACHE—— 

1759 DAHATAH1Z0.159.75,1941.29.23,.1657,.2>2,.1941-.2 
1:3,5383 » 

1729 DATAFES,9.9.09,9.09. 157.9. 141.197. 1945-.1 
s.2,12”.141 

1339393 DATA>+4.145,173,.17”.145,.41,.4.1941.73,.3 
‚173 

1213 DRARTHM17.-.1945,.4941.5.1941.074,.23,.173.17.-145 
„1-1. 141.775 

1240 DATHZ.,.173.232Z2.145- 41.122, 141-075. 72>,.17 
ee 

15=79 DATA145.941. 32.1941.» 77, ‚1857. 2575. 2141. 
4.145.157 

1749 IHATnmn1=25-.141.12.195,.75,171. 2294. 9,09.0 
Bi: Fils 
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Kreuzfeuer 





(Für nicht erweiterten VC-20) Y 


„Kreuzfeuer” ist ein Verwirrspiel. Sie befinden sich im Cockpit eines Kampfschif- 
fes, das mit 100 Photonentorpedos bestückt ist. Auf Ihrem Bordcomputer sehen 
Sie das außerirdische Schiff, das ziellos durch das All schwebt. Jedes dieser Sehiffe 
ist 10 Punkte wert. Sie brauchen diese Schiffe nur genau ins Fadenkreuz zu neh- 
men, der Schnittpunkt der Horizontalen und Vertikalen garantiert einen Voll- 
treffer. Mit dem Feuerknopf des Joysticks lösen Sie den Torpedoabschuß aus. Das 
klingt doch einfach? Das genaue Ausrichten des Fadenkreuzes erfordert jedoch 
erstaunlich viel Geschicklichkeit und Geduld. 
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Programm-Listing 

1999 FEfIM' 7 ———o 

1919 FErM'"' IH REUZ+ 4 EEE ER | 

19Z29 FErM'" Is+#+ +++ FEUEF# I 

195=29 FEr'" ı FUEFR I 

19439 RErM' IYC—-zao +26 UHTD | 

1959 REM" I <IJOVTSTICK> I 

19€£E9 FREr'" ı 1953 I 

19720 FREm'" ı T.EHRFRRFRETT I 

1959 FEr 

1999 FRIHT'TIT' :  FOH&HETESEST7D2.5 

11935 PFPRIHT' SIIHSTRUKHKTIÖOHEN. . . 7 I7HD> 

1119 GETHRHE: IFHE<Z->-" I" HAHHNOHE<Z> "HM" THEH1119 

1129 IFHE=E='N'"'THEHFRIHT'"'MEITTE LMIARTEH" : GO 

raızıc 

11=29 FREIHNT' Tab -FEEUZFEUER ## 2 

1139 PRINTIIIBETUIT Zeil SIE -.DErH Ir . STICK 5 

Jr DEM IAuEFHDo AUZIUIEFEICHEHDEHN ALIEHM' 

11505 FRIHT'"' INS ZENTRUM IHRES Fr—- DENKPEU 

zes el, BEKOMM mern. WER STE 285 GE->" 

11259 FRIHNT'ZSCHAFFT HRAREEH, DRUEHK—- HEHN SIE 

AUF DEH FEUER—KHNOPF. 

1179 PRIHNT'"MTM-’/ERSCHLEHDEHN <5IE IHRE 2PHOTOH 

ER MLIEHTZ SIE HAEEH HURrR EIHEHN EE—" 

1159 FEIHNT'GSFEHZTEHN “ÜORFRT . 

1199 FRINT 

1299 FEnr ERBE BIETE 

ız19 P=SPEEK<CSIZITZPOKE FF ZAPF TR OKE Fa. P ’_ ELR : 

FORI=-71S527T 07577: FOKEI,. PEEH- CS I+ZIE9G> : HE=<T 

1229 FORC=742ZT075211 RERDRA: POHFHELC,.nM: HE=ZT 

1=279 FErM - MASCHIHEHNESPRACHE . PRG.„—- JIOYWSZSTIC 

K-AEBFRAGE— 

engen R=-s3:FORIJ=2235 ET E FERDE: FOFHEJI,.#@ :A=H 
HEÄT : READX EFF RIIHRTHENPFR TEN T 7 DI TH, FEHLE, 

Be -EHD 

1259 FRIHT ' 23 FEUERKHNOPF DRUECKEHN BE: 5 

Ss322 

1Z2£59 IFFEEHCSII>7ZISOSTHEHI1 ZESG 

1279 .PRIHT "72" :  FOKE SS SEI, 255 

1259 RErM ———-WRRIRBLEN—— 

1259 FH=-FEEH7 >67 5 > AHOIZE3:5C=4#*.A+24%#L PEEF 

-_ 5555-59) AHOol1l 12° : Ce3sr7zo:FPH=163 

15995 51-385. 5785: 52=51+1 :'W=52+1 

1219 M<1>=-S5C0CO+75:MC Z7-5C0+47Z:MC SIG =-5SC+24735 : 

M-4ISSC+25Z 

ı13Z5 FPFO=SC+Z47+IHT( EHD< 1>#>5+1)}) 

1334 FKEm- BILDSCHIFMDARSTEL LUNG-— 

1=>49 FORt=-1T059: WJ=5C+-IHNTCZ<FHND<L 17 #3 59+577?> : 

POHELI+-C,.7”:POFELI,. 4: NEST" 

1356 FORE=-SC+4I4T05C0.+855 :FOFEE+C,.7+:FOHEEB+C 

+446,4:FOHEB. 33: POHKFEE+4409, 33: HE=T 


132-5 


POKEE+[l+Z1.,.4+1:FOHEE». 


1370 
1355 
13265 
14095 


za 


25 
>93 


19 


z 
4 
15569. 13505 
4 
— 


BEIM . 


FORE=-SC+SSE8TO05C+494525TEFPZ2Z:POKEE+C, +4: 
33:POKEE+21.33°:NE-ST 
REM ——HRUFRTSESCHLEIFE SF 
CD=<cMNceE5S>+1>+cMce1>—<Sc+55> > 
IFFEEFCS41 > =-S5STHEHNGOSUEI1F5II 
IFPEEFCSIZI=SOSTHEHNGOZUEILTIS5ES 
IFPEEHCS4I5>=-STHEHNGOSUE1S105 

IFFEEH2- S44>=-OSTHEHGSOSUEI1ES45 

IFPEEH“2 S45>=9STHEHGOSZSUEBI12459 
IFFH=<_STHEH1S70S 
POHEWYW,.S:PFPOEFEES1.9:POKESZ.65 
IFPEEHFCS5S4S5>7=5SRAHNDEO=SCDTHEH1319 
POKErcM«c 1>>,34:POKE<M<CZ>7 7, 535:POKEcMcCc 


: OHNZGOSUE17’2. 19320 


POÖOKEEBEÖO+ClC,7:POHEEN. >23 
PRIHT"SRPUHKTE"S SE :PREREINT' RBB BB BB 
- =" HI 


PRIHT "EIER BBIPFHÖOTOHEH: A’ PH'BE ' 


>, 58 :POHKE<M«C4> >, 37 


Z=IHNTZRHD« 1>#4+1> 


III REN nn ee nn EHDE—HRARUPTSC 
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Kreuzfener 


Aeeeleeefijee rim 
NNANANAAI- AAN“ 
N AUN FONUONDWU 
SS 800 D8O09NI9GRNG 


FÖORT=-Z3TO4:MK£CT>=MeE TI - ZZ: FORFRECMET>D HZ 
IFPEEHF“MCTI—- ZEI7=-5ZTHEHNMET>F=eNeE Tr +ZZ 
HE=-T:’ RETUFH 

FORT=-3T04:MZI T>=Me T > +ZZ:POKEeCLMETI>—-Z 
IFFEEK<SM<T>+2Z277=355>STHENPASC T>=McE TI —- 22 
HE=-T :’ RBETUFHN 

FORFRT=-1T02:Mc T>=mNc2 T>—1:POKEZL ME T>>+1- 


IFPEEKc<SM<CT>—1? 
HE=<-T: RETUFH 
FOFRT=-1T02:M<T>=- 


=> THEHMeET>=MeET> +1 
M<T>+1:POKE<M<CT->>—1> 


IFPEEH“M<ST>+1>=>-35THEHMCET>=NMNET>—1 
HE=T:RETUFRH 

REM—-FPFHOTOHEHN—-Y"ERRRAUCHT 

POFESZ.DO 

FORF=1S>59T0Z5955TEFZ:FOFRES1. FR: FOFRES1— 


1, F-7”:FOKES1-Z.F—-14: POKE'W,15:HNE-=<T 


17595 FOFES1.59:FOKHES1-1.6:POFES1-Z,9 

1719 FORFRT=1T04: POHE<M<CIT >>. 32: NHE=ZT : POKEEDO 
3 

iz FRIHNT' eellllllezTlTTlel =PHOTOHEN “ERERRUCH 
T »# 

1739 PRIHT ' Tel * TASTE DREUECHKEN 3#' 
1749 FRIHT' Zell oa een SIEB AR 
=: ou \ 
1759 FH=-199:5E-6 

17’E9 IFFPEEHLS45> <> THEHI176ESO5 

Leere PRIHTFII' 5 TO I 35T 

1725 REmM——HRHLIEN— BEMEGUNG— — 

1729 EPO=EJO—-ZZzZ:FOFHFHEEÖO+ZZ,DI2Z 

120909 FORIJI=-33T0737: IFPEEHCEO—ZZ>7=-ITHEHEO=PB 
O+-2Z 
1519 HNE=-T:FETUFRH 

1229 BO=SElÜ+zZzZz:POFEEO— 22,722 

ıjıe>9 FORI=-2Z2T0237: IFFEEHC<CEO+ZZ>7=ITHEHEBO=PBRB 
I—zZ 

12749 HE=ZT : RETUFH 

1559 EO=-EJO—-1 :FOHFEEBÖO+1.73Z 

1529 FORIJ=-235T037: IFFEEH CL EO—-1>=-ITHEHEO=-ENI 
+1 

1=>79 HNHE=-T :RETURPRH 

156 EO=Eü-+1 :FOHKHEEO—1 . >3Z 

1559 FORJI=-32>T037 : IFFEEHCEO+1>=-ITHENEÖO=SEND 
== 

1? HE=<T:' FETURH 

1219 RPREri——-TREFFER—-——— 

19Z9 FÜR“O=1>TO95TEP—.=:FOFEENO,. >27: POHFE'W , 
„UI:POFHESZ, 1E-.19+%Y0: POKEEN,. 22: HE=Z-T : SE=-S5E+19 
1>25G FOFESZ.5:FORT=-1T04: FPOHE<MCT> >, 3Z2:HNE 
sr air "GOoOToO 1210 

1349 REINL >>> IH — 

175 FPOFKECD-22 „471 :’FOHFECOo+ZZ,.41°: FOHECD—1,. 


49: FOHFErLD+1 . 15 


178559 


19:FOHFRESZ. 


1979 
Ei 


MI 


- SOG O9» GND»- DOSUMW 


FNNUNNGSN. NANNNRUM 
WOND-HURAUGNNRDN 


u 


FORF= 25STO2BSSTEP-S 
-HEZT 


:POEFKEES1.F: POKEW, 


Preeiari 

FOFECO—- ZZ. ==: PL IH EL Do+rz==, S=: FOHEL Di . 
OFECHFILS SE 

FETUFH 

REIT DAT ZEICHEIH TI 

oATnma.20,209, 55. 5.2.29, 09.0 

oATHa,255. 24. 24, 24, 24. zZ, 24, 24, 24,2% 
„24,24. 275.0 

DATRAS4+,. 64, 54. 127. 127, 24,294, 894, 2. Z- = 

za 4 „=, 2.2 

oATAisS- 185.55. 16935. 125. 490.9. 09, 50.09.54, 
a,535=,.1 

DATHRASIS,.9, 0, 255.20.9.,.9.,.09,1%=.1&£.1=. 15,1 

1, 1= 

DoDAaTAa.2a,.6.15,. 291.0, 09.0 

PRPEM—— — DATA—MASCHECIHEHNS=SPRACHE ——— 

DoATAa1zo.1eE93.75.1941. 29.3.1659, 3,1941. 2Z 


Kreuzfener 


2338 DATA2S.69.0.09,5.0.159,0.141.19.145,1 
E93, 127.141 

=159 DATA34. 145: 173.17.145.41.4, 141: 73:3 
»Tz 

2110 DRATRAI7. 1945, 41,5, 141, 74.3. 1? 17.145 
41. tt 

21298 DATA?S:3.173,32.145-41. 128,141. 76.23 
.,173 

21338 DATRA1?7- 145, 41.32, 141:.77.3:-169,255,1 
41,.24,1945 

21408 DATAR1S93. 128. 141.19, 145: 76.191: 234,0 
‚93.298,09. 71857 
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Weltraumjagd 





(Für nicht erweiterten VC-20) / 


Interessant an diesem Programm ist die Anwendung der SGN-Funktion: Sie legt 
die Richtung fest, die der Verfolger einschlagen muß, wenn er Sie einfangen will. 
Die Anwendung dieser Funktionn ist sehr einfach und wird im folgenden Ab- 
schnitt erklärt. 

In diesem Spiel sollen Sie Ihre Raumfähre in einer Raumstation parken, die sich 
im Zentrum des Bildschirms befindet. Eine auf Wärme reagierende Rakete will 
Ihr Unternehmen vereiteln: Unnachgiebig jagt sie Sie um die Raumstation. Ge- 
lingt es ihr, Sie einzufangen... Bäng!!! Sie haben dreimal die Chance. Glückt 
Ihnen das Parkmanöver, erzielen Sie Punkte und erhalten eine weitere Fähre un- 
ter demselben Auftrag. Wieviele Punkte werden es beim unabwendbaren, letzten 
BÄNG sein? 
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Programm-Listing 


1999 PRIHNT'T7M": POHE3S523723,.5 

1919 F=SFEEK<SZ?7—-Z 

1929 FÜFESZ.F:POHESESE,F:CLR:FORI=71E5T07E 
79:POKEI.FEER c I+ 252-097 : HEAÄT 

19395 PRIHT" SIHSTRUKTIOHENHN. .. 2 I7’H>" 

19495 GSGETH=: IFHA£< >" IT’ AHAHNORE<->- "HM" THEH19405 
1959 IFHR=zZ='"NMN'"THEHPREIHT'MIEITTE WLWARTEH" :G6G0O 
TOLLES 

19259 FREIHNT'TI ### WELTRFERAHUMISAGO #e 

19705 FRIHT'LAHDEHN =IE AurFr DER FAUMSTA 


POFEUCOOD+#ZPR+2Z#,tTFR,.7”: POFESC+#R+Z22%#'YTR - 
KHESC+-OLI1+Z2#02.5P 

SOTO1Z2*-0 

FREM——PRAH- ETEHBEMEGUHNG— — 

R=YrR—1 : IFTYRZZTHEHTR=Z 

CH=42:RBETUFH 

rR=vR+1 : IFTYRFZZTHEHYTR=SZZ 

H=4z2:RBETUFH 

rR=-FR—1: IFSEZOSOTHENA@RSOS 

CH=41: EFETLUFH 

AR=<FE+1: IF<R>Z1 THENF=.FR=Z1 

(CH=472:RPETUFH 

BEN > —<- PUNEKETEZREHLUNG — ——— 

IFSEF>HITHEHHI=SSE 

PRIHT' II HER A"SE:PRIHT'"'IM"SPCCI1IIV& 


PETUFH 


a a ann 


# 
A 
ib 
en 


DEOPFG THABERT AcScHF Ten STE HUF DEE VEODIBERN"2 

1954 PRISTITMIT BEH HITZESENSDREH} ” 

19399 PREIHNTI SIE HAEEN © rERSLCHE .- „ aM” 

LFI Ren —MIRSCHILIHENSPRACEHEI PR BE JOYSTICK 

ee 

1119 =: FORI=SSZTO071Z2°:°RERADe:POHEI,„#: A=rA 

+7: HE?» 2: FRERD, : IFAZFKZTHEHPRIHNT "ORT A 7 ERRO 

RR": END 

ı11Z9 FEN —TZSÜOHnNTDERZEIC -HEHDEFIHITIO Ir1— 

1129 FORC=-743Z2T 07571 °' RERDA: PÖOHEL . A: HE#ST 

1143 REM MB TI SRRERD-— 

11793 PFPREIHT'MISTRART: EELIEEIGE TASTE 

11E9 GETRA=T: IFREe=" "THEHMI 1-2 

1170 SI 5325 ’PRIFHNT "72" " POKE 35559, 2575 

1159 FErn = HARTOELErR- 

11>4 FA=PFPEEH(C 2552.55 7 AHD123:S5C=-4#A+E4%#L PEEH 

_ IS ZEDDIAHDODI1IE>:CO=27 3254 FA 

12099 G5=Z 

1219 =1=-32.357:’52=-51+1 : YW=-Sz+1 

1229 YER=5:YTE=-17:' G05UJUE1E- 75: 0=1:SE=-4:FP=SC 

+25zZ:POHFHEW.15:CH=-49 

12259 REM—EILIUISCHIRMDAFESTELLUHNG 

1240 FORFRT=-1T01929:R=-IHT<FRHD«<1 ESS: > :POKEC 

O+-F. IHT<PHDOc- 1>%#7+1> :POFESC+FR, 47: HEHZT 

1 PFRIHT' FI HE: Z"Se: PRIHT"'"=JI"=SPCOcC11>"27 1 

#FEFE7'HI 

1269 REr ei ie DE BF 

12709 FOKES1,.0 

1254 D=PEEHR(CSUÜ+HPR+Z2#Yr/’PR>: IFO=44THEN15460 

T 34 Jl=-=F: OZ2-YrR:OZ2=--<E:O04=-YTE:’POFECO+-2SZ. 

1: POKEFP,„ 486 

1200 IFS:C+=P+Z2Z2#rTRFR= FPTIHENFO KE51.1509:SE=5 

E+1Mmn: POFEFESC+-O1 + ZI7+407. 737: GOQO=ZuEe1S579:GOQOS1LUF1 

Zar 

1.21 Z=c I] AHOCLPEEH CO S41 >= > + cC ZANDcC PEEKcC S4 

en >> + cC SANDCPEEK e43> =A> >+ 4AHNDC-PEEH UT S4 
»=an>) 

1532 OHZGÖSUEI14Z2. 14420, 14 E55 ,. 14 01 

1.35 sE=-22=2: IFENDec-1><. 7’THEHSE=-S44:GOTO013E09 

124 = B== E+I#SG6HcC KR =B: 2: Ss bB==- E-SGHcCK=EB> —-SG 

H<E—-z21> 

1235 EBE=T’E+D#SGCHN<YR—TE> :YE=YE—-SGH<YVE>—5G 

H<CWE—-ZZ> 

1>3= IF = B==<-RRANDTrTE=eYrtR> THEH1545 

153 FOKHECO+SB+ZZ2#YrTE.77:POHESC+KE+ZZ2#TE,. +4 

4+:POHESTC+O3+22#04.7ZE 

137 =P=-32=2: IFZ=-S THEHSP=-CH 

1223 

H:P 

149 

141 

14Z 

1423 

144 

145 

14. 

147 

1475 

1472 

172 

151 

15Z 

it 

133 


MANN BRBLRALALR NN 


I | 


un 
oO 


Weltraumjagd 





1542 REM—-EH=-PLOSTON— 

15593 FORWYO=-15TOSSTEP—-.1:POKE3653772.16:POK 
ESCO+ÜU1+ 2202.45: FPOFKEW, YO: POKE2E.377,.2 
15859 POKFESZ, 1E-0+%Y0O: POKESCO+O1 + Z 202, 32°:NE 
Tr 

La OHESE . -PORKRES] ; :G=-G6—1: IFGS>OSTHEHNPFR 
IHMTY"r OO TOLL 210 


REM—-—-—-DATA—MASCHI 
DRTAIZa. 169.78. 


NENSPRHRHEHE>—- 
11,29.2.1€2.2.1941-2 
1 


mE Pr1 HT"’SEHDE — TASTE DRUECKEHM" 

99 FRIHT'"'TTRBRRRBE.IE I TeERLUMTAGID' 

ea GETAE*: IFHME=""THENIV SGG 

e19 PRINT" :60T01 200 

s2A FEN ———POSITIONEN—— 

29 <R=INTCFHDCEI> ZI: SE=-IHNTCSCRNIC1IeZ21> 
e-49 FETUFH 
ee 

ee 


A 


N 
Ay ONand 


R 3 

IATASE.0©. a. ,.0,€0. e.a,0, 141.19, 145-1 
.1%+1 

ATRZ=Z4,145.1773.17,. 1945. 41-4. 141- 723,73 

ATA17,. 19495, 41,.5,. 1941,74, 73,173: 17.195 

1.141 

1 


DoAaTtTtAar7>F.72.1723, 32.1945. 41. 127.141. 07e-72 


N INN AUN-ÄNN 


BBEseS Fn Re BE 


ea 
as 1 
ee 
1723 
ac 
5 r 
ar 
1 ver 
ı9 DRATA1I17- 145.41 - 32. 141, 77.53. 19, 255 >, 1 
134,145 
ro IaTr1ıe3. 12.141.199, 1945-.765.1971, 2534,09 
a... 71H-7 
(> PEM——-—-TDATR— SS OHDERZEICHEN — 
4m DnATA2>2S1. 17209. 170: 259. 19.19. 251-9. 9.09 
93.293,09. 9,09.090-.239.72.53, 2,33, 2393,09 
‚-5o DATA, 1: 2. 1eE 2. 1909, 154, 1 2, 185 2,090 
ryveo IDrATHz48 . 125. 130. 2Z2« 129.127. 245.0.1 
=. 138. 1735. 257,.17372.135.17353.09.60,09.09, 124.0 
„a.cd. rd 
‚172 IfrTtea1ıe. 1. Se. 4m. Se. 174. 1A. E55. MA. a. 7 
‚E2. 727932, 5852.7.,D 
ı7S7n DATA>34. 54. 8.7. 2785. 2790. 275.5. 5.0. Zz24. 124 
.55.124. 24.0.0 
172920 nTTATHAFE , 75.74. Ba, Zr. 7. er. a. 14T, 5,0. 
e-.- 1.1285 - 75. ers. 1737 
1-99 DnTAaTfaFrfd,. ren. 15. 1595. 157. 19. EEE, E09 
ıeı@a IaTtTrnmos.c.c. 1.06% A1.0.0 
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13 
SGN Demo 


(Für nicht erweiterten VC-20) / 


Die SGN-Funktion ist äußerst einfach, sie benötigt nur 3 Werte: 


Wenn x>0 dann gilt SGN(x)=1 
Wenn x =0 dann gilt SGN(x)=0 
Wenn x<O dann gilt SGN(&)=—1 


Da jede Zahl entweder positiv, negativ oder null sein muß, sind alle Möglich- 
keiten berücksichtigt. 

Wenn Sie zum Beispiel PRINT SGN(57) eingeben und RETURN betätigen, 
druckt der Computer „1” aus: 57 ist eine positive Zahl. Ähnlich verhält es sich 
bei PRINT SGN(—57), der Computer druckt „—1” aus. 

Was diese Formel mit der Verfolgungsjagd zweier Punkte zu tun hat, läßt sich 
einfach erklären: Wie Sie wissen, wird jeder Punkt auf dem Bildschirm von 2 
Zahlen festgelegt, durch die x- und y-Koordinate. Dies geht aus Abb. 1 hervor. 
Auf dem VC-20-Bildschirm hat die x-Koordinate Werte von O bis 21, die y-Ko- 
ordinate Werte von O bis 22. 


0-Punkt —> X 


| 


Y 


Abb.1 Bildschirm 
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SGN Demo 


In Abb. 2 befinden Sie sich bei Punkt M, ein Verfolger bei Punkt S. Stellen Sie 
sich vor, Sie haben die Koordinaten MX, MY und der Verfolger, eine Spinne, hat 
die Koordinaten SX und SY. Der Programmierer muß dann wissen, wie er SX 
und SY verändern muß, daß sich der Punkt S dem Punkt M annähert. Dies hängt 
offensichtlich davon ab, in welchem Verhältnis die beiden Punkte M und $ zuein- 
ander stehen. Bei SX<MX muß SX größer werden, bei SX>MX dagegen muß 
SX kleiner werden. Stellen wir die Aufgabe doch so: 


SX=SX+SGN(MX-SX) 


Wenn SX=MX ändert sich SX nicht. Dies entspricht genau unserer Absicht! 
Ähnlich ist es bei 


SY=SY+SGN(MY--SY) 


Sie geben doch zu, dafs diese Möglichkeit, einen Punkt in Bewegung zu setzen 
und ihn die Verfolgung eines weiteren aufnehmen zu lassen, weit besser ist, als 
viele IF... THEN-Befehle zu verwenden. 

Im folgenden Programm haben wir —SGN(MX-SX) addiert, nicht 
SGN(MX-SX), so daß die Spinne wegläuft (falls Sie zu nahe kommen). 


MX-SX<O 





Ag 'n Bildschirm 
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Programm-Listing 


AG PEM +44. Zah DET Bee 

19 PRIHTCHREFLIH4TN 

za REM_---YARIABLEN-—-— 

aan Sc 7550: Cie 73744 

4a Mw—S: Mw—oSowoıa zyein 

SA FEHM ——MAIH I ODR——— 

SG Ok=mi%: oYy=nY : OH=S%: Oy-SY7: 0-1 

a Z=2a: POBKE271293,. 20:POKE27154.177:P=PEE 
27127. 

22 TH=CPAHTDIS/4: IS=LPAHDEI-B: IU=CPAHNDI 
-1lE: IJF=<LFAHTDZIZII2ZIZ 

Sa P= PEEK<37152> : JE=<PANDI28> 7128 POHE 
154.255: POHEZ71729,. 128 

Ga IF THN=STHENMYTSHTI Zoe: IFMPSOTHEHMY= 
19 IFIS=STHEHMYT=HMT+1:Z=1: IFMTYSZZTHENMTY 
a 

2a IFIM=ESTHENMSZeMS—1:Z7-1: IFMZZOSTHEHMS= 
24 IFJE=STHEHM@=Me#+1:Z=1: IFM#Z> 21 THENMS 
1 

49 REM ——-ERLL BEWEGUHGS—— 

Sa S=a: IFARRB=SCSES— MHZ Z4ANDABSL Er — MI ZETH 
SZ=-S54+- D #3 GH SEC Man: SH=-SK—--5SGHLCSHM>—SCHCH 
21>:S-1l 

E39 IFAES<SrT—- MY I <ZAAHDRBEC EZ —- MS Z4THENSET 
Y+-D$ZGEHE arme EP SGHEO SP SCHHCST- ZZ 
Ss=1 

Fra PEM ——- ZEICHHEHN—— 

Sa IFZ=1 THEHPOKFESC+OF+ZIHEOT . 22 

29a POKECO+M=+D2#MYV,. 2: POKESC+MSZ+ZZ#MY, 1 


dd dd Te 1 |] ST ea m Je Re I ST m Te IT db ST Pb I Fu je 
N RNSerr- fe | ref ee red 


ad IF=S=1THEHNPOFESC+HÖKH + ZI UOWY . >32 
19 POKECO+SH+HZZ#S5'T, 4: POKESC+SF.tZ2#57T,.5 
za GOTOo1c-10 
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Gespenster 





/ 
(Für erweiterten VC-20) \/ 


Sie befinden sich in einem Keller mit Bergen von Gold. Drei Gespenster verfol- 
gen Sie, wohin Sie auch gehen. Sie schrecken vor nichts zurück, um Sie zu fangen. 
Versuchen Sie, soviel Gold wie möglich einzustecken, gehen den Löchern aus 
dem Weg, die sich um Sie herum auftun und behalten Sie den Vorsprung zu den 
Gespenstern bei. Stürzen Sie in eines der Löcher, dann werden Sie ebenfalls Ge- 
spenst. 

Weil die Gespenster nicht gerade schlau sind, können Sie sie in die Löcher 
locken — wenn Sie es geschickt anstellen. Sie bekommen einen Zusatzpunkt und 
gehen einen Keller weiter, wo Sie von noch niederträchtigeren Geistern erwartet 
werden, zuvor müssen Sie allerdings das verhängisvolle Schicksal der 3 Gespen- 
ster besiegelt haben. 
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Gespenster 


Programm-Listing 


PFIHTCHREL 14T > CHREC5> : POHFHE FEST. 42 
PRIHT" KIT SPC<E&S>7 "GESPEHSTER" 
GSOZUEPEZI1S241:EFEM—-TITELEILIOD- 
FOrRA=1>TO029=STEP—. 4: FOFRHE3E377.AM: POHE>S 
.23535+A: POFKE38553795. Z359+A:POFHES3E574,. 2725 


JWN-D 
aaa 


kN 


FORT=-1T01099: ME=T :POHEFISSTE. G:'POKETE 
‚AaA:pPlrE25374,. 21: HE=T 
POKE3S375; 15:POHE3E2E.S57€..1729: POHE3S5 87 
1: PP OEFEE3S774.174 
POIEES> ‚27: POFETe.Z27”':'CLR:FORI=71EST0 
:POH-EI.PEEFE<CI+25e.90> : MHE<T 
GO=UB2203 
GETRA=E: IFM£2<>'" J '"'"ANDAzE<> "N" THEN19309 
IFHA£='"'"H'"'THEHNFPFRIHNT'"ZBRRBRBRIEITTE LAPRTE 
‚To0112909 
POFEF3E2:.3575.0:POFE35E.575.,.09:POFKHE3E:574,0 
PFINTCHRELCIHTI' FE GOLO—-GEISTER %*% 


PREIHT"HOLEHN SIE S0“IEL GOLD WIE MOE 
-H AUS DEH KELLEFH EINES ALTEM" 
PRIHT'"'HRUSES . IH DEM ES" :PRINT"SPULK 


SOHAd- SNDINDDUN 


MOND A 


Ss DIN 
| 


PRIHT'"'>3 GEISTER VERFOLGEN =IE WLUMND 
IND Zi GIBTDER BODEN UHNTER IHREH' 
159 PRINT"FVUESSEN . NAECHE “ar IHBE EINZIGE 
LHANEE BESTEHTDAR IN. DIE  -BEISTER , EM» 
1188 PRINT" DIE LDECHER ZU. LOCKEH.ABER WO 


Jet: sfe am 


Hot eeeealfjele erem 
WE ATSTNETTE 


FRSICHT! WEHH SIE IH EIHS DER’ 
1179 PRINT"LOFCHER FALLEN, WERDEHNSIE SEL. 
EST IN EINEM GEIST WERWANDELT! 1" 


11279 POFHE>3E.575. 0: POHFHE 3E275.09: POFE 38.274.000 
12993 REM —MASCHINENPPRG. —- ITOYSTICKRABFRAGE— 
1219 AM=-o:FORI=3Z5T031Z2: BPERDA# : POHFEJI. =: A=A 
+ °:’NEX<T:'RERDS: IFM<SPIRTHENPRIHNT "DATA FEHL. 
ER:END 

1229 REM —SONDERZEICHENDEFINITIOHN— 

1239 FORcC=74327T 07527: BERDA: POHEC.M: HE>»=T 
12949 REM —MASCHINENPPRG. — IJOYSTICHEREBEFRAGSE— 
1259 PRINT'MF3START: TASTE DEUECKEHM we", 
1229 GETH=F: IFAt£=-""THEHI1IRO 

12724 =75227>7:PRIHNTCHRE*(C 147>:POFE3E.3E9 ,. 255 


12=8@a FEN ——-—-YRARIARELEH—— 

1299 A=PEEK(CISSSE>AHDU12S: SC=-4#A+BS4#<CPEEK 
36269 2 AND112>: CME 7S32S5+4HA 

1209 DIM=<c4>,%7c0493 | 
121a MA=a: H=22: Hl=42:SP=32: TU=21:TE=10 
1329 Gi=41:6G2=G1:G3=-G1 

1339 Sl=23827€8:57=-S1+1 :Y=S52+1 

1249 zc-45=10: Ye 45=1m:D=-1:G=43:K=1:M=2:0= 
7:p=4:0=5 

1352 IN=2341: JS=242: Il=242: JE=844: ZE=9:GD 
=44 

1263 FEM—-BILDSCHIRMAUFERU-— 

12726 FOPRL=1TO59:RP=-INT<PHD<C1>#449+44. : POk 
ECO+R,7:POKESC+R. 44: NEST 

1384 FORT=1T03:ZXL T>=INTERHOLII HAHN: YPETI= 
IHTERHDCEIS#1S+2H 

1392 IFPEEKCLSC+KZETIHZIETETIISDDDTHENT=T- 
1:HE=ZTT 

1400 POKECO+=ZCTI+2Z2#&YPCET5,S:POKESC+ZCT>I+Z2 
2#&YPCLET>. 41: HEZT 

1413 POKECM+=ZC43+22#7C045.7:POKESC+ZC43+2 
2er e243,.42 

1429 PRINT"MFEZA'SE:PRIHT"RM"SPECIIS"® 
-ı$EzetHl 

1429 REM ——-HAUPTSCHLEIFE-— 


1445 FORT=1TO0: OA. C TI=S CL T>:OYV<CT>=WTt’cT> : NES 
: Mac P>: MW =TrtcP> 

1450 Z=<cKAHD<CPEEK<CINS=ZE» >+<c MANDC<CPEEKR<C IS 
>=ZE> > +cC ORANDCEPEEHR «€ TI =ZE>7 P>+ cc PANDCPEEK<C IE 
>=ZE>> 

194529 OHNZGOZUEI1S-Z9. 1-40. 16209, 150 

1479 F=-IHNT CC FHDCHD#O+r>  OHPRGSOSWLUE1719. 1720 
152 


5 


6/ 


Gespenster 


IFG1-GAHDGZ=-GAHNDGZ=-GTHEHNZESEAE 
Per 
IFFHDob“1><. 1 THEHU=-INT<RHICH I #445 +GI > 


-E OO O+1,60:POHFFSC+HU,.06 
IFPEEHCSC+HZCPH+HeTFL 4 = GO THEHGOSUBZ 


IFFPEERFÜSCÜÖO+z, CP + HNF#T' LO 4+D DI =HUTHENZ1 OHG 

IFMA=rTHEHZ1 AN 

POFECO+7 LK 2 4+-H#rt'ChH> OO: POHKHESC+H= CHI + 
„51 

POFECO+Kc2 MS +-H#Yr72mMD>,.09: POKESC+#«c2mM> +HN$ 
‚52 

POFEUÜOD+< CL OD>+-HN#T'cCOD>.G:POFESC+<cL O> +N$# 
> 1353 

POKEUCO+H&SCPD>+N#T’<CP>7.E:'POKESC+H<P>+H# 
.,——gB 

IFZ=-ESTHEH14720 

GSOTO1+42% 


ADD 


FREr 

EP ISVTELEP IKT EFTCSPI<SPITHREFTCSP>=Nn 
rRETIFH 

TceP>7=7’<P>+K: IFYrT<S FIDITUITHEHYVTCP> TU 
PETIFH 

er. PI=# KL. P>-K:IFHS «CPI ZZETHENAS CPI =ZE 
FETUFH 

=. P>=#r. P>+HFH:IF=<c P>D>TLATHENA Ce P>=-TUH 
PETLFH 

PEMN———-GEISTEREELEGUHNG— —— 
IFG1=-GTHEHPRETUFH 

A cH DI CE I +0 SGHCHcPI = cHI I: si cK>=s cc 


IR EAN ELTERN ENDEN EIN ERNERN EAN DRN DAT BET ERN EAN EAN RL ZT EZ ERTL EL 


INLTHERI ST -SCHTSCERN HN 
TER I=YCEKRIHDFHSGHCTFCPI —TCcKun :VcKb=Yrck 
IHCeCTEHEI DI —SGHCTCHOS—H 
IFPEEKCSC+ZCKH+-H#TCHS DS =SGTHEHG1=SG:GO 
beten) 


YINTINSSAAANAAAAANANSNSMSNSTANDNDARL 


= IFPEEFCSC+ZCKEI HH YO DD =4 2 THEHMA=K 

Fu POHESC+-O=ZCHKI+HNFOYTCKES. SP 

7 FPETUFH 

7 IFSE2=GTHEHRETUFH 

2 EMI = MI + DHSGEHCHEPI—HcMIn : kcMI=ekcMm 

BE HcHcMI — SGHeetirMo—H 

=T YEeMS=ercMI + DHSGEHC TE PI— Tom rom ercH 

-SGHCWeEMI> I —SGHLHCMSI—H 

S IFPEEK«SC+HZCEMS HH MS I =SGS THEHGZ=G: GO 
[7 


u 
IFPEEKC<CSC+ZC MS HH TEL MS I =42 THENMA=EK 
POHESC+D#CM>+NFMDTCHNO. SP 
FRFETUFH 
IFGS3S=GTHEHPRETUFH 
ZLEDI=-ECECDI + DRSGCHCHEPI- KO 5: code kcD 

stIc icn I — GH GC He —Hl I 
PELEOI=YELEDI+DESCHL TEPI—- YES: Pod erıcD 

Here SCHLYCEOS—HN 
IFPEEK«<CSC+ZCOS+HNF#TCLO> > =GTHENGS=G: GO 

a>32 


TERN DIT ANDI ONFDNÄON DIAS N-DNNTNONZURARUND-INNN 


SZ a N Pad Pd de dd Dh fd fi PD SD SP Pdf Fa fh ff id fi FF fi fh Pf Fi Fe TR Du u fi Fa 


ca II OO 


IFPEEHC SCHLOSS +HN#r7L O>>=-4ZTHENMA=E 
PORESC+-O<COD+HHEFOWYTEO>.SP 

RPETUFH 

rREr 


REM—GEIST//IMZSLOCH-— 
FORY/O=-1STOSSTERFR—1:FOHEW,WO:POHFES1.1 
“"O#>3:POKE=2. 11.E9+-YO#7Z2: NE=T:'’SE=-S5SE+108 
IFSE>HITHEHNHI=SE 
PREINT'I3RBRpi" SE: PRIHT'S"SPECC17>:HI 
POFES=SZ.9M:POKFKES=1-.09 
PETUFH 
REM —GRAL_D—-RAUFHEEEH— 
FORL=-KTOTE:F=IHT<PRHIorc 1> + Z2090+2234> :POR 
E:’POKES1.F: NE=<T :’SE=-SE+5 
IFSE>-HITHEHHT ==5E 
PREINT'"9BRBBi'ZE:FPFRIHT'S"SPCCc17>: HI 
2939 FOHES1.9:POHFEEWY.O 
zag4m FPFETUFH 
eat Beh er DE ao 
2Bsead PRIHTCHRE« 147 5 ' TIoerTeTeTeleTeTeleTe BB IE O HI 
PUHKTE'" :SE=-SE+5g 


949990997 IEHHHD-INIHDIDIS-UUSUDHNHNT AND 


Ne DOONAIFADNASITNNDN 


My FR FTE RD Fed ea a dd ud IT dd Fi ud I 
SILDEDNODDDD 
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Gespenster 


29079 FORFRF=-1S5TO09S5TEP—-.+: POFHE“W+1. 42: POKE'"?. 
F: POKES1,.235+F: POKES1-1,2539+F : POKES1-Z-2 
earr 

2929 POKE"wW-+1. 45: HE=T :PFOFEW.G:POHFHES1.9:PO 
KES1—-1,9:POKES1-2,.09 

2920 PRINTCHRE<C 147>:GNT0o0173Z172 

O9 BEM INSCHDENES ENDE 

2110 POFECO+-M#Z+H#eM'T. 5: a en a „41 


2129 FOPFSZISOSOTOLISOSTEP—1 :POKEY.15:POKES1 
PZPORKRESZ,F HL FOKES1 >71, Fri’ NT 

21>=29 POFES1,.B:: POKE=1-1. .‚I:POHFESZ.e 
21429 PRINT" SEETRRERBBPECH GEHRET 
=15>qM1 PRIHNT'WRISFELERFEHÖPF STCDRUECHEH" 
2129 IFPEEH(2345><ZI>OTHENZ1I1SO 

2179 SE=-9:PRIHT'TJ' :5GOTO1216 

af BEI T=Tr ETEE BILD > 

21299 PRINT ' m" 

ed. FRIPFITSPGETFIT "FT a 

22193 PRIHTSPCOcCT/>I'' pe a ma 4 u 
2229 PRINTSPCUÖ«c7>"3 BE EEE un» 
2239 PRINTSPCCF/II muB ® 

2249 PRINTSPCCTI zu a En» ® 

2259 PRINTSPCCTF/II A mm m 5 muB» ® 
22€£9 FRIHTSPR2CIN nun ** 

22798 PRINTSPCC SI" | mm 


2259 FRINTSPC<CS>> "3 u za m" 

29595 RETUFH 

ae er = TE TELBILDH- > 

2319 PRIHT" = 

e23Z0 FOR=<=-1E-TO1STEP—1:'PERDAE: IFAF$='"%#'" THE 

HRETUFH 

33383 FORT=-DSTO=<:PRIHNTTAB<ET>" ”";AS:PRINT'T) 

"I: NEÄZT :HE=T 

za RBRENMN——=-DRTA-TI ELBE 

ze DAT ATFTA DN J Es I OD I TE RB , U 5 Ba Ts HN.I,.®* 

369 RBEM———-DATRAR-MASCHI HENSPRACHE- 

25379 DATR129,.1=92.77.14941-29.-.73-16572,72.1941-2 

Is, Si 

225659 DATRFE.G.9.9,m.0,1€©-7.09.141-19>°.1945-1 

s93. 127.141 

2399 DATAS34.1945,.173.17.1945.41.4.1941.072-23 

. L973 

24a DaAaTA17.145.7141.5.141.74,.72,173.17,.145 
.41.1%5.1+41 

2410 DATA7?S-:.72.173,.3Z2.1945,.41.123,. 141, 7E&, 

a 


2420 DATA17.1945,. 41.32.1941. 077-2. 169, 2597. 


i 
V 


je 


41.724.145 

2420 DoATAH1IE7.123.141.197.145-.7E=.1971. 2534-0 
„a.a.0,71%7 

24402 gen 

2450 DATRAZS1.-.17>700. 179. 27509, 190.19, 251. 9.0.0 
‚A. .m.0,0.0. 2729.53.72.75,.5.35.27272.0 

24680 DATA1SF>M. 182.152, 190.184. 1652. 1E2.0 
z470 DATRARZI4I=,. 1272. 170, 224.170. 129. 245.0,.1 
a 133.251, 1727.12325.1725.9.09.9.0. 124.0 
„a1... 

24=2M DATRAZSS . 2755 ,. 2755 ,. 255,755. 2755, 2755, 2755 
24a DATAFA. SE. DT. 299. 231. Z1I19. 109, 35 
512 DATAga.#29. 128. 128, 128... 128.69. 0 

25z9 DATR@a.9.09,.75. +44. 572. 099, 251 
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15 
Cyba City 





(Für erweiterten VC-20) / 


Der letzte Mann von Cyba ist ums Leben gekommen oder von der Galaxie ver- 
bannt. Zurückgeblieben sind die androiden Wachen von Cyba, die immer noch 
das Planeteninnere kontrollieren. Diese Wachen sind nicht sehr intelligent und 
verlieren laufend wertvolle Kraftkapseln. Versuchen Sie, möglichst viele aufzuhe- 
ben, doch seien Sie vorsichtig... Wenn Sie sich zu nahe heranwagen, werden Sie 
in die Hände der Wachen von Cyba fallen!!! 
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Programm-Listing 
ı1aaGa PRIHNTCHREI 147 > CHFRE2 1557: POFKEI2S53723>-75 . 
ice GOTOZzZaor7a 
5 Zz4G PORHEHEEIFE377,. AM: FOFEFSSS7FE.60: PÖHETZ Bes [| 
19323 PRINTCHPREULS>" IHSTRUFTIOHEN. .. IN? 
1944 GETA=: IFRE<Z>" 1" AHDR=E<Z> "N" THEN1IS4O 
1959 IFRA=£=-=-'"'"H"'" THEHPFRIHT'"TARBRARBBIEITITTE LIAPRTE 
nt. : BDTO11233 
10e= PFRIHTCHRE7 14. 
ıa7ca FRIHTCHFECIHTS RBB 7 — 11 ie ln. BER 
ı1azsca PRIHT'WeRHMMEIi_H “IE 0 WIELE —MHErFRGI 
EZELLEH EIH. WWIE“IE FÜOENDNENH.“ ' 
1994 FREREIHNT'"TIIMEER PR=S5EH “IE Aur. DA==Z 
»IE MIT KEIBHIEM —IBIrER , zUsHAmMmmeEH-" 
1199- FRIMNT TSTOSSETT. 7 
ı119  PRINT"’ZIMLIEHUTZEH »#IE DEN Ir St IER 
uR »TELIERURNG „ " 
ı11Z27 FEnM — = LIMDEFIMITION-——— 
1139 POHFESZ.Z5:'POFESe. 27 :CLR:'FÜORI=-7168572T0 
-=572>2:POQOHEEI.PEEHFCIT+ZIE99>: HE=<T 
11949 FORL - 743 = T074272: RERDA: POFErC. A: HME=#ZT 
1532. .-REri -HASCHIHENSPRACHE—- IOWSTICKABFRA 
Ei 
i11eEG FORI=-23Z27T0917: RERD=# : POHEI.#: HE=T:S’ 
323 
1179 PRINT" ISSTAERET: BELIEBIGE TASTE" 
11=59 GETARA=E*: IFAE=""THEH1150 
11299 PRIHTCHREC14Z> 
1294 FRIHTCHREC 147): FOFE DR S2 5. 29T 
219 BEIt er PARTPEEBL EH-— 
12240 A=PEEH<C TISFEESTAHNDIZS: SCe4eA+2m4%#cC. PEEH 
-3E23B53 5 AND112> : C=Scr2a 
ı2>39 5:1=-3557%:52=-51+1 ':W=-52+1:':Z=- 
1249 FEmM— —— EILDSCHIPFMRAL IFERU- 
1259 PRIHTCHREL17>CHREL 1 ID 5 
1280- PRIHTFLI LIT TEILS AS KLEE UT 
u Bi. EEE HE. E08 Ze 
1279 PRINT"! ıı A u A 0 ! 
EEE SE ET. 0 ARZT > TaRE SEE 
1259 PRINT! ! a ' ı Be 28 ı 
a TE re Te ee ar 
12993 PRINT"! 4 a 4 Te 3 
EEE Ver er u 
IVSaI  BRIHTT! ıı I Eee ee Sie. RR Te ie Te 
a I - #8 3 a ! a ß Rn 
ET RELDBT AN E AA Eı  EE EI E  ET > N 
Bros SIDE BE se A u 1 ee rrTH 
13229 PRIHT'! ae u re 1 re u Ve a ME ‘a 
Br BIENEN TE VOR SF IS ERE 
1339 POKESC+595+C,. 4: POKESC+-595 - 33 
1349 MC-1>=>-SC+s57’+INT<RHND< 1>#396£6&> : IFPEEK<SM 
_ 1 >> =-32THEHN1727405 
1359 MCZ77=-SC+E7+IHT CC EFNo< 17’ #39E> : IFPEEF<M 
 Zz> >= 23STHEH1352 
13859 MA 3>=SC+687+- IN TC EHDC1># 3965: IFPEEH<M 
>> > =33THEH136E09 
1379 MC4I=S5C+E7+IHNT CS FHOC1I’ #392: IFPEEHFCM 
43 > =232THEH1S376 
132A4 BEM -—-HAUPTSCHLEIFE-— 
139399 POHFEwW.M:POHES1,.09 
14993 IFPEEH((S4I>=SOSTHEHNZ=E1:’D=-INTCERNDE1>7 #4 
+1>7:5SOSUE12?20929 
1419 IFPEEH(C S4Z>7=-STHEHNZZ:Q=-INTCRNDeE1>#4 
+1>7:GOS5SUE12?720 
142201 IFPEEHUS4IZSI=-SSTHEHN ZZ: DG=-INTCRHNDOC 17 #4 
+1>:GOSUE1?7493 
1439 IFPEEH U S44>=SDTHEHNZ=4: D=INTCRNDeE1>E4 
+1>7:GOSUE126E09 
14949 IFZ=-10FR=1 THEHNGOZSUER1I573 
1459 IFZ=-Z2Z20F29=-ZTHEHNGOZUP1SE0 
1942.10 IFZ=->20RFR2D=->THEHGOSUEI1742 
1479 IFZ=-40RD=4THEHNGOSUEI1SZO 
19459 IFFEEHCMC1> > =-2eETHEHPÖHFE“W,. 19:POHFE=1 - 
Pad :SE=-SE+I5 
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1499 IFPEEK<CSM<1>>=3 34 THEHN1 SE 


ee FORT=-ZT04:POHFEM“C T>+C,5:PFOHEMeCE TH. 724: 
HE=ZT 
19 POKE<PM<c 1> > +; 1 -POKE<M«C1>> m Shen 
oza IFSEZATHENSE= a - 
29 PRIHTCHRE7 19 > CHREı2 1553)» 'PUHKTE: 'SE:P 
INTCHREL1SOISPCC 1293" MASS. : "HI 
>42 IF=SE>HITHEHHI=-SE 
san ISTDITIL 3392 BEINTTITT———————n EHND—-MAIHN—L_O0O 
SEA PREM—-PRUEF—-PROUT IHE— 
>79. BErfl ———c 1I7-—— 
S>509 MC. ZI=-MC DI + 772: ME GSIT end I —- 1: Mc =emMd 43 + 
ae POEEPITE ZI SET POIEEPIE SP LS S - PORERS 
>—]1 . 35 
eo IFPEEHCMC ZI I = 3 THEHMCZDIEeEME DO —- ZZ 
e-.1H IFPEEHC MC SI I=- SZ THENMG Sr eMCZ>+1l 
r.z0e IFPEEK«MCAHS=-323THENHMCEAS=MLTAN—1 
s.209 FORT=-Z2T04: POHEMCT>+G.5:POKErCTI. 74: 
ET 
409 FETLIRH 
ESS REM —— II 
EA Memo —- 72: Me =emMCZEI+1:Meo49=ML4H— 
Fa POKEMCTDIHTD,.OE:POKEMCSH—1.- 2E:POKEM« 
ae et! 
za IFPEEHCOMCOCZTEII=SZSETHEHMC ZN ZI + ZZ 
ar IFPEEFe-M<CS?>: >= 3=THEHNMC Sem ZI —1 
og IiIFPEEEK <“ ‚M<4> >=SSTHENMES>=SMeESH> +1 
19 FORT=2TO4:POKEMETS+C, :POHFEMCcCT>. 34: 
27T 
za FETUFH 
ar er u 
4a Mc<z>=ehnec D2>+-1: Me ZI eMCDII - ZZ: ML 4>=mMl4+r+ 
ca POFEMCZ>—-1- 3e&: POHEMCSIHZEZ, 3E :POKFKErM« 
ne a 
ea IFPEEHCMCZI=-35ZTHEHMC ZN —1 
9 -"EFEPEEKRCIIITDIF =22THENMeC =} =MCZ>+22 
za IFFPEEHFHCMCI4II=-SDSTHEHNME 4 >=MA 4 — 72 
aa FORT=-ZTO4:POFEMCET>+C,S5:POKEMCETI>. ZH: 
=T 
aa FETLIFH 
12 REM ——— 49 
>Aa MLoI=emMCD29—1:MCISI=MIDI+ 272: Mid I=emMi4y— 


POKENMNC Z7+1-.536&6:POHFEMCI SI - ZZ. 535: POHKEM« 
IFFEEH2CMCOZII=-ZZITHEHMC ZN ZE>-+1 
IFPEEKF<M< S> > =-3>THENMCS S>=-MCSI ZZ 
IFPEEK<MCAH4II= Z=3THEHMEA4I=MC4IH+22 
FORT=-ZTO04:PFOHENMNCT>+C.S5:POKEMCT>.724: 


RETUFH 
Ben ee =-EI BEHE  BELMIE BUNG = — 
IFZ=1THEHMMC1>=MC 1) —- 2Z:POKEcCMCITI+ZZ 
IFPEEHC[CMC1H >= ZISTHEHNME 1 -MCII + ZZ 
RETUFH 
IFZ=SZTHEHMGE1>=-MCEI > +rZZ:POKEC<CMCI> I - ZZ 
IFPEEHFcCMC1II/ >= THEHNMCEII=MGE1 I - EZ 
RETUFH 
IFZ=-2:THEHMGdC 1>=mMeC1>—1°:°’POKEcCMZ1i1>>+1.73 
PEEKc-McC1>>=-32ZTHEHMGCE1> Me 1> +1 
RETIUPFH 
IFZ=4THEHMGC1>=mMC1>+1:FOÖHECMC1>>—1-73 
PEEK<MC1> >=-5S>ITHENME 1>=MeE 1>—1 
a FRETUFH 
m ZUSAMMEHSTOS3—- 
1297294 FORF= >e59TO159=>TEP— 5: FORL_=-OSTO023: POHE=S 
—- ?2+-lL_.F: POKE'“. 15:HNHE=TL.F 
gacG FORYO=-15TO9=5:TEP—-.3: POKEW,„WYO:POHFESZ - 
225g — YO: MESZ TWYO 
2319 POFES1-2.9:PGOHEE=1-1.0:POKES1-.9:POKE 
S5s2,9:POKEW.9:SE=B 
29Z29 FRIHNTCHRE«C147> 
2539 PRINT "TER EBt— (TER EL m ent 


iR 


9. DOO-DHHOND 


NS9n99 


DL AO N Lo AD CO OTTO 0 CO OO TOT NSS NDNNNMNNSADWN 
NAnUHRUNN-ENSWORNTINE + 


N 
So 
D: 
om 
03 


Nr 
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Cyba City 


zag4g PRIHT' eerlTeleTehee TA=TE DREUECHKEN 9" 

295393 GETA=t*: IFAF='"'"THEHNZOTEO 

2959 PRIHNTCHRE2-1947>77:G0T01220 

ae ae Fe TITEL Fee 

zosG m$=" —. ":GODSUPZZ1 

2999 FRe=-"iD > > > > > _ A" :GOSUBZ218 

2199 At£t='ED > > > > FE": :GOSLEZZ1E 

2 ill At=-"aD> > > > > YW":’GOSUBZZ2108 

el1lza At=-" > > > > P>Cc"'":GOSUEBZZ18 

129 FAt=' v„. ":GOSUEZZ10 

2149 PRIHT ' eleTel' 

2159 Ae£=' ":G0OZUBZZ10 

169 Asset ap > > > > > TI OOSLUJBZ219 

2.7 meer > >72 > T"7805,JB221908 

el389 F=-’Ip > > > > I":59SUJB2Z21% 

2193 Asse" > > > u e* : O0 IEZZIEA 

a u HE=' - MIGÖOSUPZZIEG:PRIHNT ' eieTele 

":GOoTOoO1maZz3 

221= FOrFRA=1TO15:PRIHTRIGHTEFLAF,FA> : PRINT ' 

"IT: POFE3S577 .RfA: POHE3E23T7E „. 255-A#3: POKEFE 

=/7’90.1469-+-M 

2229 HE=<T 

zz >29 PETUFH 

ez242 a ee NE ee. Ic HEHN———> 

a | DATA>24 » 36. “ Sa, > 1 s3. 2 ‚2.09. 53e&, 1502 

2270 DATHZI,.ZI4.91.58. 24. 1er. 940. 40 

z2eA DTATRA.M.G.24. >24, A1.9,0 

za BEM-——-DATA>-MASCHT NEN SPRACHE — --— 

ee IE; 19.72.1941. 29.3. 197. 73.141.72 
a, n2 

2219 DATMF?E.59. 9.1.0.0. 182.07 .09.1941.17.1945-1 

e.a9.127”.1%41 

z2>259 DATRAR=4+.145,.1772.-.17.1945.41,4.141-.723-7 

ae 

23302 DATA1L7”.145.41-.25.141.74,.2.172.17. 1945 
41.1.1441 s 

>49 DATRATS.72.173.:.23Z2.145.41,; 1253, 141. 7€E- 75 

> 

2235893 IDIATAL”7,145- 41. 32.141, 77-23-. 1E 9. 255>,1 

41.724.145 

=3E£69 NnATH1I1Ee27.12727.1%4+41.197.145- 75.197971. 2774.06 

„“ A . Ei . [1 
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Käfer 





(Für nicht erweiterten VC-20) v 


In „Käfer” sind Sie Leiter der Müllvernichtungsanlage. Ihre Aufgabe ist, den Ab- 
fall im Computerspeicher vollkommen zu beseitigen und gleichzeitig die Schläge 
abzuwehren, die das Programm um Sie herum verteilen läßt. Neben diesen Schlä- 
gen müssen Sie noch auf den rutschigen Boden achten. Sobald Sie sich nämlich in 
Bewegung gesetzt haben, ist es unmöglich stehenzubleiben, außer Sie klammern 
sich an den Wänden des Speichers fest. 
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Programm-Listing 

Jjsa4 PRIHNT'[ITI' : FOHESIES793,.5 

aa1d FPFRIHT' Bm) ITEEFHFHKAHEFEFFEE RER BESELTF 
jaza F=-PEEH7 527-2: PÜHESZ.F:POHESEe.FP:CLF': 
FOrRI=718.- 5 T07E72: PaKE LT. . PEEK -_ IT +rzZz5es02> : HE=T 
az POFERZTEIHTM. DIDI 

jqa49 FAer: FOR I=#s2 FTOS212:RPERD=:POKET,=<:A=rA 
+#:NMNE=ZT : RFERD=: IFA<> ZTHEHPRIHT "aaa ERroO 
R":EHD 

1974 FÜRCÖ=-7420T7T07527°:’RERODRA:POFET. A: HEH#T 
1929 FRIHT' STRITHZ=ZTRUFTITITOHEHN. „ „ -T+HmI" 

1979 GETR=:? IEFAFS>" J" ee "IH" THEHN1OS7O 
19539 IFHR=z='"'HhH'"'THEHM1 172 

1qa@7 PRIHT'MTIE TEUEeH Sr Den, KPHEFERSTF 
om55 ER Der MUOELL DER IM SFEICHER IHRES" 
119271 PREIHT'"'COMPUTERZS HERUMLIEGT IIHD =0 
werd AHUZZSTEHT ” HLÜFFRISST „ ° 

11123 PREIHT'TWHEER PASSEHN SIE Auer“ DASS 
EFF DEH FREOGRRAMM— ImMri A1.SEH7. DIE 50 ++" 
1117 PRIHT'"mMAl=Z5EHEH" HICHT ZU HRA—HE Korn 
TTS” 

1125 PRIHT'MIIR-HRCH 5 ZUSAMMMEHSTOES—-SEHN M 
IT DEH IMPULSEH KOMMT ES SOFORT ZUM" 
11257 PEREIHT'"ISPPFMNGrFRRMM—RES=TUPRZ. 1" 

v9 BER m = SS TAT 

11949 PRINT?TSTARTSBELETEBIGE TASTE" >; 

11>9 POFEE@S4€E,. IHTCFHNDC1I I EZ. 

11=29 GETAE: IFAF£='"'"THEHPRIHT "'TT' : GOTOG1194060 
1289 S7552752Z PRINT?" 

1129 REM —— —-Y’RARIRBLES—-— 

11974 FA=PEEH « Een ee 177: le4eA+e4#[ FEEH 
5er 9 AHD117%>: ER a 

1203 Si=-23B87e: =2-=-z1+1 : WeS5z2+1 :M-SC+ 2972: "= 
ai 

ızıa SE=d 

12Z9 EFREM—-EILDSTCHIRMAUFERU-— 

239 FOÖRT-1T050: GA=-5C+IHTC FNHND<C 1° #473 59 +87) 
-  IFPEEFR<GAI<TISZTHENT=-T—1 

1242 POKEGA+C.2:POKEGA, 4: HEZT 


1259 FOÖOPRFT=-1T042M: ET’=SC+-IHTCFHNDOC1 > #435 +6&67 2 
: IFPEEK<CBrI7’ <I> 3SZzTtTHEN T=T—1 

1229 POHEE'Y+C.1:POHEP"r.473:NE=#T 

1279 FORE=-5C+44T0SC+E5: POHEEBE+ÜQC.5:POHEB+C 
+449.757:POHEE. 42a: POHEE+44G, 49: HEHT 

ı12=9 FÜRE= SC +65 TO: SC+4S5:25TEP22:POHEER+C,.5: 
POFEB+ClC+Z21,.5: POHFHERER,. da: POÜHEE+Z1,. 404: MEST 
1222 POHFEr,. 32 :POHFHE"“. 10 

1=2941 PRIHT'SIIRPUHHTE"TRARErN 11 > "MA." 

12129 GOSUJE1+43530 

13Z09 PRErnM —— Sb ET FE 


W 
D 
T 
DD 
AR 
mm 
IN) 
w 
| 
a 
mi 


a POFE=S1. „A: Co= ”":CH=-41:FrR=-146 

a IFPEEK<C241: ’=S THEMNT=1 

IFPEEK<S42 ,SSTHENTS 

IFPEEHFHC 344 =SSTHEHT-4 

OHTGOZIE1534, 105056. 15709,152°09 
IFFPEEFÖCM>=IZTHEHSE=SSE+19:GOSUE145309 : 
„arten 

FFPEEHÜ- MI =43STHEHPOFENP+C,.1:POHEOP. +4 
LIB1 4 : Es N :  IFCR=5THEHMN1S195 
FREHDC1>>. STHENCO=-5:CH=44:FR=180 
IP=r: PokeEmzt. ‚CO: POFErM,. CH 

GOTD123 a>ea 


So 
er 
7] 
7 
M 
M 
AR 
EN 
om 
di 
UN 
vl ha 
In 
ga 
i 
s“ 
ma 
en 
Ins 


nu 
wi 


au 
a 
2 


FORF=1 TOSASTEPS: POKEY. 19: POKES1, 152 
E=T 

FETUFRH 

Per a SmAerErn 

IFSE>HITHEHHI=S 

PRINT"S=BBBBME" : SE: PRIHT"SE"SPC<15>; 


RPETUFH 
BER SPIELER -BEBHEESBHG—- 


SOOSZSISHHIHMDERON 
Del 
17: 
an 
ms: 
17 
| 
u 
gf 
4: 
va 
*E 
M 
| 


ab fe Th pe fe po fe fd Pd Pd ff ir) ec TI Fe Fi fh Pd Pd Pi Fe 
INN BARTTBALRRACLÖFDIDUIN) 
Ver BURN - AIARUND-ARDUN NIE! 


D8 


NS 
009 


Käfer 


15373271 M=-n— 22: POHEM+ ZZ, 72Z: IFPEEH CS MI’ =-4EATHEH 
m=M+Z2: r=Z 
15949 FETUFH 
15559 M=en+2Z: POKEMN— ZI. 72: IFPEEHF CL M>SISTHEN 
m=m—Z2=:'"'=1 
17659 FETLUFH 
1579 M=mM—1:POHFEM+1.7Z2: IFPEEFE CC M>=-4OSTHENM= 
m+1:W=4 
1559 FEFETUFRH 
15972793 M=m+1: PQHEM—1 . >2Zz: IFPEEHF(C M>=-4STHEHM> 
m—1:Y=2 
12-99 PETUFH 
IS 19 2BEBEM- ——ENDE-SPTILEL. >> 
z 29 POFES1.9:POKESZ,.8 

1e29 FOKE"*. 15: FORT-1T059: POHESZ. 429: POHE 
„+-1.732:FOFFH=-1T05:POFKEW+1.469:POHEW+1.75:HE 
sTFKE,T 
1.409 PRFRIHT' TZTIRBRRPFRFRÜÖOGRAMMAESTURZ" 
1E205 PRIHNT' TB #4E Arne + ee ee 
1eE75 FOFEW.6:POHFHESZ.E 
i8sE=Z0 FÜRT=-1T02999: HE#=T : PRINT ' ee ne 
LES Se LE," 
1E279 FREIHT'MBBRBITHZ=Z TE DEUECHKEH' : 
17223 GETA=: POKEW+]1.0: POFES4ES,. IHT .FHD«e1>%# 
=»: IFA£="'"THEHPRIHT "7" :POHFHEW+1,2:GOT0O01e23 


1719 CR=-9:5E=29:PFREINT'TTJ' : POKEW+1.7:G0T012Z2 


aa 

1720 REIN - = BATA-MIISCHENEMSPRACHE I 

17355 DATr1Z4.1657.7753-:-1941-. 29, 3, 15979. 23.1941». 22 
1-2. 95 

17949 IDTATAFE.9.0.0.9.0. 1-5. 0,194941.-.19.1945,.1 
59,127. 141 

1759 DATAZ4.145.177=.17.145.41.-.4.141- 7323-73 
-17723 

1759 DATRA17- 145, 411.953.141,. 0741-72, 172,.17-.145 
-41.1€. 1941 

17705 DAaTfAmr7>S.>3.173, 32,195. 41. 125, 1941-76, 3 
au 

1759 DATn17- 145,.41,32:1941,77,-3- 189 ,. 255,1 
41.74. 147 

17>7@A IraTmiıe97.12=.1941.1979.:.19495.7r. 1971, Z54. 0 
„a... 7v1€e7 

ı=599 FEM———-DRARTA—- SI HDERZEICHEN —— — 

ı1=>20 DAaTAAR.9.09.9.09,75,.7. 1 

ı1=-409 DATAZITTIT . >SS . u an an ra aan > 
1=5G5 DATAE=Z. 409,124. 94. 124. 45. eE,0 

1>2ec291 DATARı1eES.565- 7594, 714, 54. 74,74. 124. 4.5.]1X1 
E . SE „u =. 1 . 5 „ 1 

ı1>27G1 DATR1I1=M1.25.174.754. 174.657. 17579, 0 
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Springer #1 





f 
(Für nicht erweiterten VC-20) / 


„Springer” beruht auf einem bekannten Schach-Problem. Der Zug, den ein Sprin- 
ger beim Schach macht, hat die Form eines L. Er kann in die diagonal gegenüber- 
liegende Ecke springen. 

Vom mittleren Quadrat eines Schachbretts hat ein Springer 8 mögliche Züge, 
wenn man davon ausgeht, daß keine anderen Schachfiguren der gleichen Farbe 
diese Felder blockieren. Das Problem stellt sich folgendermaßen: Auf irgend- 
einem Quadrat des Schachbretts befindet sich Ihr Springer. Schaffen Sie es, mit 
dieser Figur so über das Schachbrett zu springen, daß jedes Quadrat nur ein einzi- 
ges Mal berührt wird? 

Das Programm beginnt, der Springer befindet sich in seiner Anfangsstellung. 
Mit dem Joystick zeigen Sie die Züge Ihres Springers an. 
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Springer #1 


Das Programm teilt es Ihnen mit, falls der geplante Sprung gegen die Spielregel 
ist. Auf jedem Quadrat, das Sie bereits »besucht« haben, bleibt ein Springer zu- 
rück. Das Programm läßt es nicht zu, daß Sie die Quadrate mehr als einmal be- 
nützen. Wenn Sie keine Sprungmöglichkeiten mehr haben, dann drücken Sie 
„E”. Sie sind dann fertig bzw. geben auf. Die längere Version dieses Programms 
(„Springer # 2”) erkennt diese Situation. 

Die Lösung zu diesem Rätsel befindet sich im Anhang. Einen Hinweis möch- 
ten wir Ihnen dennoch geben: Versuchen Sie, Ihren Weg über das Spielbrett sym- 
metrisch einzuteilen. 

Wenn Sie die Aufgabe gelöst haben, versuchen Sie den Springer in eine andere 
Ausgangsposition zu bringen. Die Version 1, für den nicht erweiterten VC-20, 
folgt jetzt: 


82 


Springer #1 





Programm-Listing 


1919 FEr 


N 
N 


FIATteal I ı 100 I IT HEZT 
PREIHTUmBEgt— u 

PRINT" ERA ESP RINGERZUEGEMIA— ' 
PRINT SRDSDEETEDTESDEEDTTEETE 
== BDRUECKEHNTME 


ZEHHLRFHHHRR 


IR ERESRENSILEN 


POHEC+K+22#Y7.1:POKETP+=z+ 227.44 
POKEC+17+22#AY.1:POKETP+17+22#Ar7.4= 
EC+A#+22#17.1:FOKETF+A=Z+22#17.45 

FEH - —-HAUPTSCHLEIFE—— 

IFuJ=1 THEH17S2 
OK=Ar: Or=A'Tr 
POHEZ7133,.2:POk 


u 


371954. 1Z27:P=PEEH 70727 


1929 FEM - 5 PREIHGEF#1— 
1229 FEmM 
12479 FEm FILIEFR DEH 
19565 FEr 
12929 FEr L—-z20I 
19724 FEr 
19=7241 FEr a Re zei 2A 2 2 re De U 
19279 FEIHT'[7IIT': FPORKHE3E377.4Z 
112 PRIHT"=SEITTE IHIARFRTEH' 
111qG PÜFESZ. ZZ: POHESS,.Z5 :CLRE:FORI=71S53ST0 
.u.’2 POKEI-PEEK« I+252599> :HE=<T 
ı11z9 AR=FPEEHCSS5SS DD AHULTZG:SlCed4eA+z4e rl PEEK 
255-9 > AHD112> :C0 =37355+4#A 
113595 FORC[=74275T7T 0759423: BPEROD= :'’POHFREUTC ,. »#:NEHT: 
POFES3SE3E9. 297 
ılg44 = 1=-32:574:52=51+1:535-5Z72+1:54=- 57 +1: Ws 
—=ıt+1 
117g z=1:'"rf'=-1:Az=1':’Ar=1:TPes5c+d4e:ClC=C0+4e : 
mOowE=1i 
1185393 PRIHT'T7TJaBI. .. S=SFRIHGERZUEGE »+,% = 
1178 PRINT" ZIEHEN SIE MIT- DER SPRIHNGE 
= S02. DASS ER HACH LUHNTD NACH IEDEZ'" 
1152 PRIMNTTFELTD DES SCHRACHBRETTS BERUEHR 
T#+ ER DARF 50 SFPREINGEH?> WIE SEIHM' 
112723 PRIHT"BRUDER AUS DEM SCHACH#SPIEL > 
oAaeERrR ABER HICHTZLEAEIMAL Aur Das GLEI#" 
1z2za23 PFPRIHT'CHE FELD KOmMMmEH-+" 
1219 FPRIHNT'PSTELIERH SIE DAS SPIEL MIT 
12Zz2 FEIHT"MISGYTSTICH UNDIRBR RBB RB EIJE FF 
HOPF 
>59 FREIHT' ZEIT BE_EFEERHTRAR=TEOCTEUECHEHM' 
z42m GETHE: IFHEZ >" THENI1V1Z40 
259 FEM—-EILDSCHIFRMAUFERU 
ze FRIHT ' TIeig' 
er 93 PRINT T’HRIA FH rt DT TE INTTH 
2 
:P 
ai 
2 
a 
2a 
2 
kF 
2 
| 
| 
2 
a 
2 
1 


Ü len 


1 

1 

1 

x 

1 

1 

1 ’I/!N=c- PAHDO+4+> 74: JZ= CC PAHMDS> 3: JIJW)l=£L PRAHNIN1 
= ee: JF=« PAHD=Z=zE>3Z 

1 aA F=SFPEEHC371I5Z>7: JE=cCPRAHHDIL ESF >77 ’1Z25:POEE 
= a4, 2a: FOKE3?7137,; 123 

1 AI GETA=E: IFHE="E'"THEHN1SZO 

1 4 IFJF=STHEH1TE3 

1 4 IFIH<>J>ORHD JS <-F>arHo IT WU FOSrHD IE<ZFOSTHEHN 
„ 2 

1 a IFIHN=STHEHNAYT=SRT—Z: IFA 1 THEHNFR'r'-1 

1 A IFJIJS=OTHEHNATSRAT+Z: IFrRAr’>1S>THENAT=15 
1 a IFITWU=SSTHEHAHF-AHR—-Z: IFA=<Z1 THENAF==1 

1 aA IFJE=-ESTHEHNAHFSAH+Z: IFA=<I-1T7THEHA==175 
1 a FODOEETF+H1FTHIrZZEROT ; 32: POFETP+OFKÄHZZIHeILT, 
I 

1 3 POFEC+1V’+ZZ#RA.1:POKETP+17+ ZZ Z2#RA'r,4= 
: KFECO+=+Z2#17.1:POHETP+-AFH+ZZEH1 7,45 
1429 GOTOA1>245 

1599 REM ——WEHNNMN UNGUELTIG-—-— 

1519 Qrf=-:GGZUE1572 

15209 IFOF=STHEHPRIHT "3 BBBEI SG UHGUELTIG 


"GOS5JEBE1555 
539 IFOH=BSTHEHPRINT'BEBRBBS PR IHGERZUEGE 
:5GOTO12>242 
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k > ar 


A 


Sr 


er 4 


.. » 
BAT 


Bi 
Ed 


a er 
sr 


>> 


15749 F=A- : BFer'' 
GOTO1I5Z2 


K=6 : 
1558 
1522 


z#rt, 44: Ken: 


Springer #1 


:  IFPEEH©L TP+HAH+ZZHE> = 44T HEHO 
Er Nr NEE een 

GOSUE17’19:POKEC+# + 2Z2#'r',7:POKETP+=<+Z 
r=HAr : POKEC+K+rZZ2#YV’ 1: POKETP+S 


+2Z#+ Tr, 44 


Bi 
ni 
[N 
Sa 


= 


Ni 
Od 


oddd 


a 


2a 
vo 


a 
YANFADDANON 
NVRrOHDMN 


I : 


FOFRT=-1T0259: NE#=T : GOTO17240 
REM— ZUG IST GUELTIG-— 

IFMN=<=-=- + ZAHN DoRA’'=t'"—-4THEHNÖOHF=1 
IFA==+=-+4RAHNDRArt='t7’—-ZTHEHNÖF=-1 
IFAM==-#7+4AHNDRA'r’=Tr’+ZTHEHNÖOFR=-1 
IFM==-#+ ZrAnNDrRA'’'=t"+4THEHNÖOHF=1 
IFAR=Z=H—- ZAHDRFATrT="t"+4THEHÖOHF-1 
IFAM==-#7—-4AHDRAT=STt’+ZTHEHNÖR-1 
IFM===—-4ANTDAYT='1—-ZTHEHNÖF-1 


IFA==+—- ZANDRA'Yr="'-{+4THEHÖF=1 

FETLIFH 

FEN =-TOHN BEI AO UNGSUELTIGBENMN ZU 

POKEwW,15:FORT=-1T019:POKES1.139:FORL_ 
NEST -POKBKEST1., 9 HEIST 

POFE’’.G:FETUFH 

rer TON BEI SUEL FF IGEM Z1,.3 

POFE'"W,15:POFES>2,.Z235:rFORT=1T0Z20: NE=T 


:-POKESS>S.G:POFEWY,:© 


1 aA 
1742 
17>e2 
17850 
177 


1 STEP=3 7 POKES3, F 


1759 


Tr MERK TEL, : 


1722 


MOWE=MÖOWE+1:IFMÖOWE=s54THEHA-]1 


PETUFH 
PEM —---ERFOLS—-——— 
REM ——--ERFOLGS—-——— 


FOFEW,’,15:FORL_=-1T049:FORF = Z59—-LTO1270 
HE=ZTF 
FORF=-159—-LTOZI59-LSTEPS : POKES>3,.F : NExX 
FOREYF IE POIRKREIESES 

PRIHT ' TigelelITeleleTee Rp Bm 1T GEMACHT ' : 


PFRE.IHT 'Eerehe_EEFETARS=STE DRUECHEHY!' 


O2 


2 


DD: 


Pb fd jdn je ch Ph FT Pb Fe Feb Feb Fo 


Den 
DNSESNDONDI BeruNeN 


sopapgaunadd- ad 


Ss: BuSslB1Ssa: POkES1. 


N 
DS 


:POKE" . 


GETA=: IFA£<2>" "THENI1SGG 
PRIHT"7":GOTO1140 
Fe emo on 
POHEwW.15:POKHE=1. 


a 
Mm. 
3 


NO 
De 
N 


Di 
Ö 


L 
in 
wi 


GOZUE1359:POH-EZ=1,. 1: 
aA:PFPFREIHT'[TIIT':5 
FOFRT=1T0726919 : MET : Pr 
FORT=-1T01602 : : r 
RE eDoaTrA SOHDE > 
DIATRAR9S,29.0, 0.0. - 
DATA . = 21.1: 
DATAG . ‚EgM.E 
oATrA1=. "Se 
oAÄATms.c.]1 
DaATA+.1=Z= 


“NHRRFU 
Ommo- 
INdeo 
NMrr-ü 


“NRAHEMIOON 
un 

- A000 

& . \ 
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f 


(Für erweiterten VC-20) N 


Die Aufgabenstellung dieses Spiels finden Sie im vorhergehenden. Es unterschei- 


det sich nur durch den Zusatz, der den Spieler darüber informiert, ob er noch ei- 
nen Zug hat. 


87 


Jr 


u, 


E7 
r 


a i 
m}, = 


»& 


u 


u 


ee 


u 
ir 
4% 


a . 
» 
” 


2 er 


nr P $ 


4 | 
Eu 


6 


* 
. 


I A 


2 


® 


I] 


A 


. 
. 


wer 


Ey 


r 


“ 


u 


”» 


‚= 
4 Pr 
©“ ” 


- 


# 
i 
= _ ® 
“ 
dr 


el u im 


& 
En 


% 


m 


re 


“ 


# 
% 


Vene 


hun 


> 


ii 


i 


“ 


se 


Bun 


y 


T 





Springer #2 





Programm-Listing 

1a FETT ehe ee he bee ae Se ee 2 

1919 FEr 

1gZz4 FEr —S5S FRE IHGERFR— 

19=29 FErn 

1949 FEr r Se» 

1955959 FErn „ERZIÖHM #2 

a2. FEr 

i1a7Ga FEr 

19=4 FEr 

13H FErT Ebel eo 2 Se Sue 

1jg2G PREIHNT'"-IIT': FORES38379,.2:POEE265385.5,. 17306 
GOZUEZIZO 

11193 PEINT"PTRRBBISEITTE WIARFRTTEHN"'SPECSI ON "U 
MDEFINISTIDFRT 

ı11za POFEISZ,.Z7: FOHRESE,77:CLR:FORI=-71EZ2T0O 
5r7’272:POEEI.PEEKCI+ ZIEH: HET 

1139 RErf_ ———-WYRRIFBLEN-———_ 

11949 F=PFPEEH07( 3S5 255, I AHOILZ2:SCe4#4A+4e PEEHKH 
_ 3e5E9 > AHOL1127:C0.0=-72773535+4-A 

11593 DIPIB< 3,533 

ilesg FÜrRC=-7IZ29T7T0759472 RERD: s»: POHFEC,.»# :'HEFZT 
i11rg 71=-72:.72774:5720=5>1+ 1 6 S3e324+ 1: =>4=-572+1:W= 
= 4+1 

113295 POHESTESE4, 13: POHE35 3653. 245 

11279 St=" eTeTeTeleTeTetsteTetsteTeTet r 

129594 FORI=1TOS:FORI=1TOE:BXL I. IY=G: NEZTI 

u 

1219 =<=1':',r=-=1':'AH=<=1:Ar=-1:TPseSl+9I::Cl0O+4e : 
nOowE=1 

1229 RE —— IHSTRUHFTIOHNEN —— 

12249 PREIHNTCHREZ7 14% 

124 FRIHT'TEBEEE I 11T ie, Tre we 
12559 PRIHT'-UELLEH “IE DAS GAHZE CHRACHE 


A 
um 
N 
= 
3 
ei 
HH 


ee et AI . " 

1 259 FRIHNT'TER Be -1| ”_ KRHHN IIE GLEICH 

EH #“+UEGE WMIE IM %— I — IRUSFUEHRENHN ». FE 

ER. u wo 

1279 PRIHNT'EF Dorarr oHICHT ZWMEIMAL DA GLE 

ICHE. —ELD .BE— PRIUEHFEN. '’:PRIHNT' me -—. wel 
m a 

12505 PPINT'WeTEULUEFH “IE oboIE -IGsulr MIT ıI 

ıLFE "ÜOlHl “Ar=STICcCHuHo —EuEFPFHEHNHOPF. 

12599 PPRIHNT ' IB _ TI eIl tt DrRuECcHEnNE' 

13599 GETAR=E: IFRAE<S>-'" 'THENMN172929 

1319 PEn—-SET BEILDSCHIFRMAN IFERIUÜU— 

13:29 POHFE'’.15:POHFHE=1. 1.1 :’POHESZ. 1862: POKE 

=73,139:FCPT=-1T07924: HE#=T 

1325 POHKE=S1- 2277: FOHESZ. 2375 :’POHE=73,.144:F0O 

FT=-1T07 09: HE-#T 

1346 POHFESN1. 247: POHESZ -» 241 :POHE=SZ, 159 

135040 PRINT '"TIem" ; ; CHEEı 142> :POKE3S259. er br" 

132€9 PRINT "kB —— 17717 nn PRIHNT'M 


Sn 


wu! ! ! I I I ! I 17° 
1370 FORFRT=-1T07:PRIHT'kRBIı KOT a ae rer 
4": PEREIHT'RRES I I I ! 1 I ! I: HME=<T 


13530 PREIHT'eBREı DK Pe u 


13959 PRIHT' 23 rs FPRIHNGERZI_ IEGEm 
1492 Fe a en 

1415 POHEC+++ZZ#+T'.1:FOHETP+HÄ+ZZ#,T. 44 
1420 POKEC+17+Z2#RA'r’,1:POKETPF+17+ZZ#R'Tr , 45 
:POKFKEC+ARFÖ+ZzZZz#+17.-1:POEETP+A»+ZZ#17, 45 
1439 FORT=-1T0Z999: HE=T : POFHEWYW.„G: POFES1,.15: 
POHKHESZ.A:POFES3S3 ,. EB 

1449 FEM == IHALIPIT SEHE TREE — 

1459 OA=Ar: OYT'=R'r 

148659 POKHKES3713979.29:POHFEE371594.127”:P=PEEHC>37 
1372 

1479 TH=«< PRHD4>.4: JS=(C PAHDS>-.53: IJJ=<cPRHD1 
>-’1e&: JF=<PRHDSZF}.’3Z 

sa F=-PEEH-37132?>: JE=< PRHo125> 127: POKE 
154. 2575: POFE=>717> 37, 125 

a IFJF= STHEN1SSE" 

a IFIH<-F>OSRAHDJISZFPORHD IL Far HNDIE<D>OSTHEHN 
| 


Belle 
AUBNS 
No 


89 


[in 
$ 
z 

+ 

N 


ı51@ IFIHN=-GTHEHRTERT—Z: IFA 1 THEHNAT=1 
15224 IFIS=-G5THEHRATSRY+Z:IFRATS>15THENAYT=17 
1533 IFJW=-ESTHEHNAFSAF—-Z: IFA=Z1 THEHNA>=-=1 
1545 IF IE=GSTHENAFK-EARHH+ZE: IFAFF1I1TSTHENAFA=15 
ı155q@741 POKETP+17+22#&0OTrT,.3Z2Z:POHETP+O=ÄtrZ22#17: 
== 

15 2 POKEC+H1ITHZEHA'T . 1: POHKHETP+17+ ZI #R’. 4 
:POHEC+H=+ZZ2#17.1 : POKETP+A=+2 z#17.45 

15 GOTO1I43 

15 PBErI ——BEI UNGUELTTGEP ZUG-— 

17 Or: GO=SLUB1EH4E 

1 IFOH=ETHEHPRIHT" IRRE TIIG ILIHGLELTIG 
Ve IZIE172# 

1e& IFOFR=STHEHPFEIHT' RBB BRSFRIHGERZUEGE 
% TO1449 


GOTn1229 

REM-BEI GUELTIGENMN ZUG— 

IFA=eH+ ZAHTUFRT=t7’"—-4THEHNÖOHFR-1 

IFR=Z=S#+-4 RAN DAT rt —-ZTHEHNOFR-1 

IFAR==-#= +4 ANDRAT=et’+ZTHEHNÖOrR-1 

IFA=eHF + ZAHTRATr=t’'+4THEHOH-1 

IFA==eH— ZAHDRAT=t+4THEHNORFR-1 

IFA=Z=+—- 4 AHDRAT=tT'+ZTHEHNOFR-1 

IFAR==-#+— 4 AHTDRT=rt—- ZTHEHNÖORK-1 

IFAR==+—- ZAHDoAr-et—- +THEHNOFR-=]1 

FRETLUFH 

RErf —-TOH. BEI UNGUELTIGBSENM. ZUIG— 

ee, ".15:FORT=-1T019:POFES1.1949:FORL 
:HE=-T : PFOHFHES1.G:’POGOHES1.173729°: HE=T :POFR 


PFOHFHEW.S:RETULUPFH 

Peer = Ton BEI BSLUIELTIGENM Z965- 

POFE".195:FORT=-1T019:POFESD>2. IHMHTCOFRHD« 
19+2445 : HE=ZT : POKESS, GM: POKE“W. © 

ri1Q' „E=MOWE+ 1 


Te ee 
Si 


INEANdEARUNE BUNANDRUNG- IIND 


DUNFANNDEANANNDDANNNNN 
Q 
Q 
mi 
4: 
ei 
“al. 


Pb fe fe Fed Jh Je je [Tre hei De Ph fi Je Fe Fi fe Je Je Fa je 


— - -EFFOL_IS———— 

1310 POKE“ „15:F0O0Rl_=1TO4a:FORF=SZIg— LT 

ESTER TB POBE SSH F 3 HEZTF 

15ZzZ27 FORF=179—-1LTO25090-—-LS5TEPZS:POFES3.F:HE=- 

TF:HE=<TL_:POFEW.M:POKESTZ. 6 

= a Pr IHT " DET DeeTe Dee IT GEMACHT! I 3* 

:PREIHT'ERDRRISGSELIIHIHIEHN SIE DOCHERBR RBB Bl 

H EIHMAL_ 

FOFT=-1 TO FE: HEH#T 

PFRIHT'7I':GOT01170 

rer > HL ETDERT ABE- == 

PRIHTSE'"EIA MSIE 5ITZEH FESTES" 

POHFHEW.15:POHFHE=1.- 299: GOZUE1 29640: POHKHES 

A:G05UJE1 97099 : FOKES1 „ZI: GO5UJUE1719: POk 

zag 

GOZSUE12393: POFES1.13979:GOSUJUE1F999: POKE 

i : POFEWY.G:FORT=-1 TO044G2: NE#ZT :PRIHT '77* : 
17 

FORT 1704530: NME#T : POKES1.9:RETURrRH 

FORT=-1T01564%:°: HE#T:POHES1.9:RBETURH 

FEM —-EKERHHM ICH MICH EFEKHEGENT?T— 

H=-Ara:E=A'’: IFFPEEHFH CZ TP+A+ZZFEI=4IITHENGO 


W 
So 
A, 
Om 
Aa 
I 


ı12@2 


;E 


De ie 
AOUN-II4- VRRADNDIA 
saanoad- NODnn“ 


Reseller ren 
I 


EKk=LAX+1372:Sr=LAY+15372: IFESS, SYyı= 
44 THEHNHOK=A:G0OTO1E8905 

1959 GOSUEB17653: POKEC+HZ+22#T.,7:POKETP+=<+2 
Z2eT7. 44: K=AX: Teer’: POKEC+Z+22#7.1: POKETP+* 
+ 272.7, 44 

19E9 BiS#,SY73=44 

13972 FORT=1TO199: HEZT 

1922 ESC=-9:Sk=c#+13 7/2: SY=L7+-13 7/2 

1993 IFSS+1>20RSYrT—- 221 THENESC=-ESC+1:GOTO2 


za IFEr-ST#+1,.57—-Z’=-44 THEHESC=-ES5C+1 
zalg IFS#HF+Z>S0O0RS5YT'—-1<Z1THENESC>-ESC+1:G60T0Z 


29Z209 IFECSHAÄ+2,.5Y7-1>=44THEHNESC=-ESC+1 
za39 IFSK+Z>50RZS'’t'+1>STHENESC=-ESC+1:GSOTOZ 


90 


119 


DD 


NEANDONTUIRDYUND-N 
SOOnBH99 DO 


NNNVrRrrrRelfmeiler 
\ 
I 


NUBUNNRNNFNNRIN 


2230 


Springer #2 


IFB<S#+2,5Y7+1>=44THEHESC=-ESC+1 
IFS#+1>SORSY+2>STHENESC=SESC+H1:GOTOZ 
IFBELS=+1. SY7+23=44 THEHESC=ESC+1 
IFSZ-1<1ORSY7+2>STHENESCSESCHI : GOTO2 
IFB<S=—1,. S&r7+273=44THEHESC=ESC+1 
IFSS2 22 1 HPRSV+ 1 >STHENESCZESCHI : GOTO2 
IFELS#— 2, SP7+1>=44THENHESC=-ESC+1 
IFS<—-2210RSr— 121 THENHESC=SESC+1:GOTOZ 
IFB<S#—2, Sr—1>=44THENESC=SESC+1 


IFS=—-1<1ORSY7-221THENESC=ESC+1:GOTO2 
IFB“S=.—1,. S7—- Z27>’=-44THEHNESC>-ESC+1 
IFMOWE=-S4THEHM172E 

IFESC=-STHEH1SE0O 

GOTO14+423 

Rei = TIL FTEL.BIECH-- 

PFIHT' TI 


PRINTS=SPCc- 117" un * * 


PRINTSPC «927 el 3 
PREIHTSPC<C9>' mu '* 
PRINTS=SPCCS> wm BE ® ® 
PRINTSPFCcCSB2"' ern Bun" 
PRINTSPC«CS>" am. De 
PREIHTSPES II VOII 
PRILPAITSPITST INT TTTTTiRn 


PRINTSPCECSENHeE m 
PPINTSPTGL3S >  ITTTTnn 
PRIHT'TRBRBBBESPFIHGERZUEGEM" 
PRIHT"wBBBBr-/OH T.P.ERFRRETTE" 
POKE=SES7=.15 
FORUP=1TI22: POKESE3S55. 1239 —-UP: POKE3E 
S3+UP: POKE3B8376&E, 138+-UPF:FORT=1T0O502:H 


„UP 
POFEF€E-373,.06G6: POHFHE238E374I.9: POHFEFEZ37eE.0 
PETUFH 
PEM ——IATR SOHNDERZEICHENHN—— 


1 ES en“ 127.129. 2952. 294, 22575 


. Be ne 
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« a Eu 
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EN 
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Mauern 


IV 


Ba: 


A 


(Für nicht erweiterten VC-20) \/ 


Mit Musik geht alles leichter, auch das Mauern. Legen Sie soviele Ziegel auf- bzw. 
nebeneinander, wie Sie nur können, ohne jedoch eine bereits von Ihnen aufge- 
baute Mauer zu berühren. Der Bildschirm ist „unbegrenzt”. Wenn Sie den Bild- 
schirm am oberen Rand verlassen, kommen Sie am unteren Rand an. Mit den Sei- 
ten verhält es sich gleichermaßen. 

Im weiteren Spielverlauf werden Sie auf dem Schirm ab und zu ein „?” sehen. 
Versuchen Sie, diese beim Mauern zu treffen; Sie bekommen dann einen Bonus 
zwischen 10 und 50. Die ganze Zeit hören Sie fröhliche Musik. 
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Mauern 


Programm-Listing 


193929 PRIHTCHREL 14 > CHREL153> : POFEZSE579.]1 
4: POHKESZ . =: :POFEETS.25:CLFR GO=: LIIE1T7 TE 

1919 FORI=-71E:5T078572:POKEI,PEEKFReL. I+Z252:99 > 
: HE-=-T 

1929 FORT=-1T024: FERDA: HE=T : rRE=1 A=Ea 

jao39 AH=a:FÜRJ=-72Z25T7T0212:RPERDO-.: POHFHEI.#: A=rA 
+ :NE=<T :’ FEHRD=: IFAIFs -THEHPRINT"mMDATA ERrRC 


FR": EHDO 
1945 FORC=-743ZT7T074€E23: PERDH: POFET.H:HNE#T': 
POFESS53E59,. 297 
19523 IFFRE=1THEHFRESTOÖRE 
192.9 S575527:GO0T01593 
arg Sl=-7552: [C0= a 5; =INTZCSFEHDeE. 1>#Z1+1> 
:PM=IHTCRHDCEIIIHZEZE+N1! 
asa S51=-36374 : S2?P=-S51+1:53=52+1: WO=S3+2 
FRINTCHREC 197 "SCORE : "SE:’PRINTCHR=EC 1 
LP .THIGH: "HI 
INT<FEHNIDoe1>%#*4+1 > 
RI=22TOSSTEP—-1:POKEZBS2884.1Z2+1:POk 
LISG-HLE SE: HNERAT 
MIEERFHFFEHHFAUPTSCHLEIFEHEHEEH 
=: O'rf=Y"':':5E=SE+1 
FRIHTCHREC1FSICHRECS5S>7 TABL S>77; SE: PRINT 
A>TAE“ 165>; HI: IFSEF>HITHEHHISSE 
FPEEHFC-S41>=-STHEHZ=> + 

w- >= THEHMZ= 
FFPFEEHC 427 ZATHENZ=S 
IFFEEFHRCS4I4>=-OSTHEHNZE 
ONZGÖOSUEI1Z29,.1319,.1339.1735 
POFESZ.9:POFES73,90 
FERDT1.T2:TT=-TT+1:IFTTSFSZTHENPRESTOR 


\ 


m 


N 
HAHHTORATNAN 


ei 
= 
'E 
12 


SO90999490209928 
7] 
7 
m 
m 
N? 
nn 
N 
& 
N 


NlererserTereierwiü 


En 
Ieb 
) 
Ö 
Su 
Cs 
ns 
eh 
Ar 
Y 


a POKEYD.S:POKESS.T1:POKES>.T2> 

a POEES1.B: IFPEEFKCSC+Z+ 22T I =SSTHEHNGNO 
1420 

IFPEEK<SC+<+22#r7 3 =22THEN14501 
POKECEN+OS+ 220". 7: POKESCH-DME+ 220, 2 


RUN TOT NND RUN AD 


POFEUÖO+HK+HZIE#rt.5:POFESC+H+2IZ2#'T. 3E 
GOTO117205 

REM HHHRICHTUHNGE ER REE 

Y=,’'—-1: IFrY<1THEHrTSZZ 

FETUFH 

Y='r’+1: IFrT>ZZTHEH'YT-1 

PETUFH 

=a—-1: IF LS THEHNFK=SZ1 

PETUFH ' 

z.=#+1: IF<>Z1THEN KEN 

FRETUFRH 

REM EOH US 

135409 FORY=GETO1535TEFP1:POFEWO,W:POKES3+1,2 
Za+- W232: HE#=T :POKHKES3+1.9:POKESS3.Z2Z55:FORT=1 
To19 

1329293 NEST 

1499 F=IHT CS FHDOorc- 1>#449>:P=-SClC+22+FR 

1419 POHE=SZS.6G:POKEYQG.9O:POKEP+397Z20,5:POK 
EP. 35 :RETUFH 

1429 REM#t++#-TOH EEI EBOHLTS HERE 

143239 FORL_=-1T04:FORF=139 T0259=5:TEP19: FPOHES 
1. F: POHFESZ. F: POHFES=S3.F:NE«<T : HE=<T :’ POHES1,-9 
14423 SE=5E+INTCSRHDCE 17’ #59+19> : RETUFH 

145939 PRPEM+FFFEEHZIUSAMMEHSTOSS 

19209 POHFHE=73,0 

14793 FORY=15TO95TEP—-.1:POHFEESC+ÖOF. + ZEZ#0,T.73 
3:POKEWO.'WY:POKES1. 1E9 +Y#72: POHESZ. 12942 
1452 POHFFSC+-ÜOF+ZZ#OT,. 734: NE=T : POFESC+O=+2Z2 
2#+Ir7.32:POEFEES1-9:POKESZ.60 

14=>9 POFEr-.I4E,2:GU5S5UE1I55 

15993 GOSUJUE15409:FORG=-1T01029: HE=T 

1519 IFPEEH<S45>°<->oOSTHEH1599 

1520 FORI=SOSTOZZ:POHE3S85354,. 12+1[:POEFEE3BS5SE& 
‚159-1: NEST 

153838 TT=-1:RESTORE: SE=-5:PRINT'TIV' :GOTGO1970 
1549 DE=SFRIGHTE CHE. 1>+ LEFTELMF, ZI: WMESDE: 
PRIHT'’' MY" ME: RETUFH 


SIoHaäadad DD 


BEHAART Reef 
AUN-DUÄNNA 


VURWWWWNRNAN RUCNN 


je da 
wid 
ya 
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Mauern 





1559 REMFHRFHHHRREHTITEL 

15829 PRIHT '" =geTelere"' 

1572 PRIHT'"'RBE! ı 1 1: 

15S52M PRINT'"'RBE ! 11 111 1 1 

15393 PRIHT'"RBI ı ı ı ı 1 014 vo 

1594 PREIHT'"RME! DE AT 

1E139 PRIHT"mmE! De TE 

15209 PRIHT'"RMI ... 

1&E2G53 PRIHT"IRRBBBBBE! ! ı 111 ı ya 

1E40 PRIHT "WEB! Ba vo 

1E523 PEIHT"IBERBBBREMBE! ! BES: a 

1555 PRINT ' EEE! ww LU R 

15739 PRIHT"IBBRBBIBmI! I ı 1 1 1 vo 

1559 PRIHNHT'""TITImk<-C> T.P. EAFPRETT 1932" 
1E23G4 WE=" !FEUERKHOPF DRUECKEHT 

17203 RETUFH 

1712 REM+F#H+FHHDATRA MELODIE 

17zA DATA13S.1235-. 010. 

17224 DATA1F3S5.1235,.050,. GO. 201.147. 209, 163,207 
159, 291.147- 215; 175,.9,9, 215-175.9,0,215 
‚175 

1749 DATA212. 1823. 207.159. 299, 182. 201.147 
‚aA.2,201.147.0.0. 201.147. 299.163. 207.159 
‚2a1 , 147 

1759 DATA13S,.1235- 225.195, 223,191.219.1#873 
‚215.175- 299, 1E3. 207,159, 201-147 

17E29 FEM+F+F++HHDATA MASCHIHENSPRRACHE 
17723 DATRI12G,1E93.73.141.29.2,.1659,2.141,2 
18 „. = ne Gr zZ 

17529 DATRSE,a,ma.9,0.0.16869.0,141.19.145-1 
s3.127.141 

17399 DATA234.- 145:173,17,145-:41,-4,.141- 73-3 
4735 

1893 DATA17-145.41-.-5-.141-.74-3.173,17.145 
„41-16: 1431 

1219 DATA?S.23:173-:232,145-.41,-128.141-.76-3 
»173 

18298 DATA17,145.41.22. 141.77 iE3, 255,1 
41-24-1455 | 

1828 DATA1S9.128.141.19.145. 768.121. 224,0 
‚98,0.0, 7167? 

1245 REM#++F+#DRTRA =0O0HNDERZEICHEH 

1259 DATAZS4. 254, >54, 09. 229. 72729, 229, 0.0.0 
‚a,.a.a.a0.0 

13822 DATA2SS.199,137,. 251.247. 239. 255.229 
1875 DATRA1- 2.80.80, 89.174.968. 12%3 
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(Für erweiterten VC-20) V 


Wie schon aus der Überschrift hervorgeht, ist dies ein Spiel für Skifahrer. Sie fah- 
ren auf Ihren Skiern den Berg hinunter, zwischen den Bäumen hindurch, in Rich- 
tung Ziellinie. Gelingt es Ihnen, den ganzen Weg zurückzulegen, ohne nur einen 
Baum berührt zu haben, werden Sie diese Aufgabe nochmals bewältigen müssen, 
diesmal auf einer anderen Strecke. 


Insgesamt gibt es 4 verschiedene Routen. Allein zu Abfahrt Nr. 3 zu kommen, 
ist genügend Herausforderung. 
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Programm-Listing 


19239 FRIHTCHREL 147%: POHEF3SS 72.47 

195129 PEIHNT' Teil ZIIPEFR =[R_OmM 72" 
yaozGa POFESZ,„Z7”:POFEIFE.Z7:CLR 

1939 FORI=-9TO0511:POFEE71S5S5+ 1, PEEH CC DZEIEF+I 
2 
12 


449 POKHE3S36593, 255 


“ 


1959 FORT=-1T02372: RFEHTDG : HE=T 

12929 FORC=-7432T7T07517: "PPEADG POHFHEC,.G:HE»-<T 
1979 FORJT=32=7TO0?71Z2: RPERDF# : POKE. TIT„a:A=A+=:H 
EZT:RERD’Yr: IFT<>ATHEHPRIHT"FTDATA FEHLER": 
ENT 

19359 5Y75.-.SZ5> :ERESTORE:POHEST7ST7S, I 

1999 FPFRIHT' Mel FEUERFEHÖPFF DEUECHEE!I : PÜF- 
11949 IFFPEEHFCS4S><ZFOSTHEH110909 

P=PEEKc- 3S5E 6 7’ ANDI 23: SC=4#P+24%#.(. PEEHF 


N 


ja 
pa 
I 


SS359 7) AHNHD11Z27:CE0=375572+4#P 
—=k=1 
==!" SDETSTETETDSTETEDSTETeDeTerTerteTerTerteeTerDetterten "" :atmE='"«c) 
„=. PIOPPLFA. «+. .% 
51=-355374:52=-51+1:357=-5Z2+1:':74=-57+1 :"W-= 
„=1:T=-2:TT=-Z2Z2: CH=-27: Z=-2a: 1-1 


FORT= 353701539: POH.ESS5355. T:HME<T :POKEW 
: POKE3S53723,. 295 
REM #### LMIELCHER EILDOSCHIFMERE 
OH=SHGOSUE1519, 1999. 2090509. 15509 
FORT=-152AT0>3=35TEP—-1:FOHE36836575,.T : NE#A<T 
FRFErM +++ HALPTSCHLEIFE #3 
(Kr: Orr 
IFZZ>STHENSE=-SE+.1:IFINT<SE>D>IHNTCHI 


NHI=SE 
PRIHT'"'"IZPUHNFTE: "INTCSE>:PRIHT'4"SPC 
"MA-. :" IMTCHI> 
IFPEEHFRC=41 > =-OSTHEHNZ>1 
IFPEEHCS4IZ>7=SITHENZ=Z 
IFPEEH- S43>7=9THEHZ=3:CH=27 
IFPEEHF<CS4I4>=-OSTHEHMNZeH4H : CH=7377 


OHNZGOSNLUE173706,. 19409059, 147040, 14405 

POHFESZ.9:POFE=S3,.,09 

IFZ7<>S THEHPERDOGO: J=UJ+-1:'IFUJ=-33THEHNPES 
-1j1=1 

IFZ<- > EST HEHPÖOHFESZ,.0: POHFES?T .0G 

F=-PEEHTÜSC+ÖZ+TT#t>:IFP=-330RFP=-42Z2THEH1 


IFPEEH“TSC+HS+TT#E7>=-39THENI 559 
IFZ<>STHEHPOÖOFESC+ÖO#+TT #0). +42 
POHKECO+K<+TT#Trt.&: POFESC+K+TT#'Y.cCH 
GOTO1z1e 

REM ###+4%# FICHTUHNG Ri 

Y=r’'—1: IFr’Z1THEHN'Y-1 

FETLUFH 

Y=Y+1: IFrT>2ZTHEHNT’=ZZ 

A=,d—1: IF ZOSTHEHNFGTO 

PETUFH 

z=<+1: IF<>Z1THENASZ1 

PETUFHN 

FErI #4 HE STURZ EHE 
POKHES1.9:FPFOKESZ2.9:FOKHKES5>2.9:POFESC+O 
F+r2ZzeEn)T . 43 

14344 FORYO=-15TOSSTEP—-.5:POKEF325854, 12+INT 
FEHDeE1> #3+1>:POKEW.WO:POKE=+4, 15: G9+WO: NE-<T 
:POKES4+,5 

1429 POFESES36E+4, 12 

1599 FORT=-1T0Z21:DE=-PRISHTEcAMeE, 1>+ LEFTEEMA 
>: AME=-DE: POKE"W,195:POHKES3, 299: FORL_=1 
1519 HNHE=<TL_':'PRINTSE'3"; AME£; : POHESTF,9: NEKT 
1529 PRIHNT'3-FEUEFHFEHÖOPF TRUECHKEN—"; 

15239 IFPEEF 2 S545> <>STHEHN1539 

1549 56=1:5SE=9:RESTOÖORE:U=-1:G0T011739% 

1559 FEM HH Et CHls EEE EIER 

1559 POFE=1.9:POFEE=SZ2.9:POHFESZ3,9:POKES4,0 


VWNFSUNNANRWSN-F-TEUNNNUNLRFUIN-BNHUNDANTE UN 
HHOHHHH9999 SHM9SD9929“OmD20899.-DI-d: 09 


Bd Fe fd Fi fd fd Je Fi Fi FF Fi Fu Fi Fi a a Fa de N el 
BALD WRNIWIRARNNNRN-RANNNFrrrHHe he Bei) 


ebd ji 
ALhh 
YAI8 
ION 
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Slalom 


1579 POKEY.15:FORL_=-14S5S T902295TEP. 7 :POKES3 
‚L_::NE=-TL:FORL_=-1 2 S T0294: POHES?7Z.L_°:NE<T 
1559 FORL_=SZS9TG0123=3TEP-—-1:POHESS,.L:'NEX<T:P 
DEE’. A:POKES3,.06 

1529 SE=-SE+INTCSEFHDC 1> #59+197> :SH=S5K+1°: IFS 
FK->4THEHNSK=1 

1E299 PRIHT'SS:CHWJIERIGHEEITSSTUFE'SK 

186129 FORLL=-1T0399939: NE#=-TLIL_ 

18Z9 U=1':'RESTORE:GOTO11239 

1829 FEM +###+#+%*= DATFR MELOTDI E46 

12-49 DATRZS1.Z91. 291-297, 212. 212. 2097. 207 
„215.215, 212,212. m 129923. 

16559 DATAHZZEF3. 222.219, 219. 
„za97.2097.212.291.219.217. 
186559 FEN *+#+#%4%#* DATR SOHDE 
12679 DATRIieS. 45, 165. 49, 54 


4. Pi en 

186259 DATAGS.Ga.5.255 . 72.72.73. 
32.465.946. 127,55, 9.12.24. 252 
12-279 DRATAS. 472.24. 83.5. 137, 12€ . 
=. A, 91,0, 01 

170: DoaATA1.127.119.79.111,. 2595. 43.45. 0,„.192 
2.54, 1268. 254, 255. 12,.12 

1719 DATA®S.9.9.9.0.9,.9.01.9. 129. E88. 40. 16€. 
44.125,06 

17389 DATA129.16869.75,.141, 29.23.1690. 2.,. 1941-22 
1.3.25 

1749 DATRA2FE.- A, 9.1.9.0. 1657.00. 1941.19. 1945-1 
s., 127.141 
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; DNDNI 
NRHrß 
l DmWlN-N 
Bi) Ber» « 
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5,172.17.145-.41.4-141.73:3 
aA DATA1r?.:.145.41.3.141-.74.2.172.17.1945 


"J 
W 


E 

4 

va DATA?S; =,173.32.1945,.41.125,. 141. 765-23 

Y” 

=> DATR17.145.41.3Z2.141. 77.73.1869. 255,1 
ba 


TATA1E7.12757.141.17.19495-.785.191. 294-089 
„B,71eS7 
FREM®#® EBEILDSCHIFME 


a3 PRIMT'"TDI TI TE TEE TEE; 
>98 FORT=1T04: PRINT" INSPCECISH" LI 
RT EIEE 8 
1940 PRINT" I I"SpreisyH tt: DEREN 
II": NEXT 
1950 PRIHT"I"spceias"iettıdı anni nn 


a ee N 
ea 
SHaU0 


iessa PPTuTeHb*T 1L35SES TV! FREE FF FF HF EH HF HH FR CH 
RE 27253" E'CHPRECZIH "77 "CHRECIDSI '"E'CHRE<C 1565 
> ...... ’ 

13798 FEFETUFH 


138359 REM #+#+#+# EBEILDSCHIFM HNO. 
0a a l ! 


12299 PRINT'"'TIEm! (| ı vernnd I";:F 
OFT=1TO2 

1994 PRINT"!"SPECCSSH"IE TEE TEE TEEN 
INSPECELEIDI"IITI"SPELCESHITTI TEEN an, 
1219 PRIHT"! 11 1 "SPCECI4>" II I" SPELI4DI" INN 
KA ERAHNEN ED E DIE IS FIT ea EN 

1920 FREIHERR Eat TI SPpCc1i 
any III TEE TEA AG AR ZCMEZT 

1930 IPRINTCHR&E2B>" ICHRESC3S1>" 7 CHRE<2B 
J"EICHREL1ISEI " HEHRHHH HF HH HH HH RHH" 5 

12423 PETUFH 

19523 REM #*##%= BILDSCHIRM HMO. KeieH 

19653 PRINT "TI"; 

1973 PRINT"!TS HT 0 1 1 1 1 1 EI EEE I A TSPCEA 
IF ımsprc7>H Ti eine a U E var, 
19224 PRIHT"!I"SPLCE11>" 1! I1"SPCEcSH"iı 11 
DE ne BR EA 1 IHSPCCS HS !" 
raus 

1999 PRIHT"!tı 1 1 1 1 1 1 0 1 TEE TA SPCCA 
Sy" I"SPCCS5S>"Tı TA BEL EEE SEELE LMZ 
za39 PRINT"I"SPOCI4Y"! DEE TEN 
RT Re a a ni = = mir a N ae ae 1,2 


TaREN 
oO 
oO 


z1 
=» » ’ 
N 


Slalom 


ee ann a a ! IEPSPETL 
a ı Feen ET IN u | 
PRINT® ie FE DEI PSEFEETLB2 TTV SPEE II ML 8 
I KETTE LEE E N RR en 

20308 PRINTCHRSC28> "2'CHRz£2<31>"770"'"CHR$cC 23 

>" EU’CHPRELISEIT VFRFFRERAEEF HF FH HF FF HH HH HR RN, 
RETUPFH 
REM *#+##%#* EIL_DSCHIFRM HO.4 He 
PRINTER! LIE LEE LE LIU IE NN HZ 
PRINT' ! ! ‚ ! ! eh I ! I 
! ! ! Eh ! ! 8 ! ! 1 ! ı et 
PRIHT' ! ! I ! I I I ! ! eh N ! ! ! 
| I I ei N ! ! ! I I ! ! ! ee 
PRIHT'! ! ! I ! I ! ! ! I Eu ! 
! ! EEE TEST GEN I “ri er 
PL INSPECZU>” 14 Su ! u ee ee 

I I 1:8 5 RR 2 
PRINT" ! ! ! ! I ! I > vyıoıda ! ! ! 
ee.‘ I Se: INT, LI 

POKEssers. a: PokEssera. 2a: POKE3687s#s, 2 
PETUPFH 
REM ——- DATA SOHNDERZEICHEN—— 


oDATA1I2.53.127.127-. 1209. 252.254, 255 
DATRaA.MI.,. 1... 965. 124. 254.09.0 
DATA4.12.23.59.25.12.4.0 
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/ 
(Für nicht erweiterten VC-20) # 


Die Programmiertechnik von „Spring, Buggy!” weicht geringfügig von der bishe- 
rigen ab. Statt POKE wird der Befehl PRINT verwendet, um Zeichen auf dem 
Bildschirm darzustellen. 

Bei „Spring, Buggy!” müssen 6 nebeneinanderstehende Zeichen im Block ge- 
steuert werden; POKE würde den Programmfluß ziemlich beeinträchtigen und 
ein unklares Bild erzeugen. PRINT ist im Vergleich zu POKE so schnell, daß die 
6 Zeichen sich scheinbar als geschlossener Block bewegen. Der PRINT-Befehl er- 
schwert zwar das Programmieren, in diesem Fall jedoch lohnt es sich! 

In „Spring, Buggy!” kommen viele der typischen VC-20-Eigenschaften vor: 
Farben, Töne, Sonderzeichen und Joystick-Steuerung auf einem besonders großen 
Bildschirm (19x26). 
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Schauplatz ist die Mondoberfläche; der Kontrast einer feststehenden Bergkette 
im Hintergrund und ein vorüberziehender Vordergrund erwecken den Eindruck 
von Fortbewegung. 

Ihre Aufgabe besteht darin, mit einem Benzinvorrat von 999 Litern möglichst 
weit zu fahren. Die sehr unebene Mondoberfläche und die Schlaglöcher auf dem 
Weg sind die größten Schwierigkeiten. Sie müssen diese Schlaglöcher übersprin- 
gen, um zu überleben, und je Loch gibt es nur eine Stelle für eine sichere Lan- 
dung. 

Die Anwendung von Strings ermöglichen das Scrollen des Vordergrundes. Das 
letzte Zeichen des Vordergrundes wird mit RIGHT gePRINTet. Der Rest wird 
danach gePRINTet. Diese einfache Technik erzeugt eine durchaus realistische Be- 
wegung — vielleicht versuchen Sie sich damit bei eigenen Programmen? 
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Programm-Listing 


19909 REMN—— —————-—-—- _- .-.- ...—o 

1919 REM— SFRIHNG-EUGSGT — 

1929 FEM— Or Be 

19365 REmM-— T.BHARRETT. ar 

1949 REmM-— Fe 

1959 REM-— <WI-Z5 + 3K)> — 

LESE RE a nn 

1979 GOSUEBE17’35 

19538. REM————— BASICSPEICHERGREHZE FHENDERN 
19929 POKES=2. zz’: POKESS,Z7:CLRFR 

ae REM———-HKOPIEFEH DER ZEICHEHN WYOHN For 
1110 Forı- =o9T0511:POKE7165+1, PEEK << 3Z2765+1I 
i11zZz8 REM————NEUES RLPHABET 

1135 FORDbD=71655707353:PERUDF:POKEDO,. FF: A=RA+rF 
NET: RBERDF: IFF<ZDRTHEHNPRIHNT'"1ST DATA ERR 
OR":END 

11949 m=2 


La RED HEUE ZEICHEN 

1159 FORl=7432ZT1075Z27 :REHDG: FPFOÖHEC,.„G: A=eA+6 
NEST: RERDGS : IFG<ZD>FATHEHNPRINT'"'"ZHND DATA EFRR 
OR": END 

1175 n=2 

2338 RErM————MASCHINENSPRACHE. PRGS—- JOYSTIC 
1199 FORI=SSZSTOF1Z:RERARDA@:FOÖOHRE I,» : H=eA+a#:N 
E&<T:RERD' : IFY<Z>rRATHEHPRINT'"SRD DATA ERROR 
»- = 


END 
uer REM—RARUFRUJF MASCH.SFR. UND SONDERZEI 
1219 SrS5<5Z25>7 :POKE355859 ,. Z55 
1229 REM—rHREHNDERUHG BILDSCHIRMGROESSE 
12389 PRIHTCHREC 1475 :POKES3685357. 5365 :POKE23653 
55,.44:POKE=5555,.1594: POKEESS5554,.2 
1249 REM—BERECHN. EBEILDSCHIRMADER . 
1259 P=PEEHF- 363555 >) ANDI Z25:5C=-4#P+6864%# CL PEEHE 


355597); AHMDI112>7:C0=379355+4#P 

12869 FBKEM———YRREIMRELEH 

12709 PO<c-1>=-5C+494:POcZ>=POc1>+1:PO«<3>=PO 
cz2>+1 

125859 FJ=997:DIl=9: 0-2: 


F=,9: = 265: H=1 

= 2 % STe<TesTer Teer Epu Bu Be Ep Be In pe Ba ine pe Be 
m m BE REM HOME+1SRUNTEER+2BRECHTS 
1399 Q£f='"'xLL.rLlCE$yLLLLCHldLLnL EHI. LE 





LEPFEELKECE CHE + 


LEEEEEEHLL EC HLL CHE C HELL LE LLC HL 


1319 Z£='[jT7IT ERBE! # J3ETHBELE 0 ml = 

1329 v£='"[T7ITI EHE: ":Z5=-'T7T RBE}! # SFERTBEEIE 0 ' 
1339 F£$s='"'/’T RBE! # SJErBEBi> £. " 

1349 51=-365574:5Z2=-51+1:53=-5Z72+1:54=-55+1:W= 
54+1 

1359 REM——HORIZONT—— 

136869 PRIHT ' ei B REIS. um. "’SPLCc12>'" Be 
re PFIHT ' mieE. Deine Da Be De Du Be ne De De pe u 5. Da Ep En pe in 
mi’ ; 

133B PR IT’ Se I I m u. m EB Be 
=. nm‘ ; 

13903 PR IHT' FE TE _ m "SE. ME. 

mi’ ; 

1499 PRINT" zB: a u EL en a _" 

1419 PRIHT'Z3-'" SPC Z259>'-._ Bam 

1429 FREM——-ERFRGSEEHISSE ANZETGEHN——— 

1439 PRINTCHRE<195>CHRE2 1557 "STRECKE : "DI: 

PRINTCHRSE< 19>SPC<C153> "BENZIN: "FU 

1449 RFREM———-DARSTELLUHNG—BUGS'’ 

1459 PRINTCHREL1ISPSPSEZFEIGHTELOF, Z&> 

19469 FREINTS=E"'"TT PBREI! # JERRBEL SE: 

14795 FORL_=-1T01999 : NHE=T 

1459 RFREM———-MOTORGERERUSCH 

1499 POKEWYW,S5S:POHFES1,123:FPFOHES+4, 254 

LSA BREIT ee HRUPTSCHLEIFE 

1519 FORT=-HNTOS: IFPEEHF<POc<T>+YrT>=-43THEN1E5 
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15Z0 
1539 
1542 


Bir’ 


1550 


HE=-TT 


IFDI=-255THEHFU=SFU+-503 
IFZ<->HNHTHEHIFPEEHRH CS S41 > =-OTHENZ=H: 


IFZ1=-4THENZ1=-0: Z=0O 


GOS1[J 
IFZ=HTHEHNZI1=-ZI1+H: 


:FORT=HTOZS3:PO«cCT>=PÜO«cT>+Tt: HE<=<T 


1559 


1579 PRIHTCHREL 19 > CHREL_ S?’5SPCCED» 


IFZ=SHTHEHFU=FU-—TS 
;DI:PRINT 


CHREL- 12 :SPCC209>; IHT<CFUS" " 


153509 


RINTCHRELISPOPSE;RIGHTELIE, 


15329 
1292 


GSE=RIGHTEL DE, =#Z)>+ LEFTELOE. HN? : ODESGE:P 


> 
IFZ=HNTHEHPRIHTSE; HE 
IFZ=-0THEHPRIHTSE;T#F:IFENDeE 1><Z. STHEH 


PRIHNTS?FT; ZE:50TO01820 
I 


1519 
1828 
1539 


235>:POKE«c. PO«c1>>, 
3>>.,.R 


15309 
18925 
1799 


FZ=-OTHEHFREIHTSEFESPE 

FUl=FU—. 2: IFFU<OTHEH1S552 

DI=DI+H 

GOTO13519 

BEE HIEFRALLEHTSE 

POH-ES1.-.9 

FOrRYOo=1 STOSSTEP—-.5:R=INT<PRNDe1>% 
R:POKE<PO<CZ>>,R: POKE « 


Fa 


a+ 
PO 
POFKHES3S5555.44+ IN T< EFHNHIoC 1>#2+1> 


POF-ES3,. IHT<FHNDCE1>#5+Z24297 
POKE'wW, "WO: POKES4. 1185 9+W0: HE=TWO: POKES 


4,9:FOKHES>3.9 


1719 
1720 
En 

1738 


POFES4E,. IHT<CRHDODL 1>#7+1> 
PRIHTS#'TTEBIeBSPREING—BUGG' 5406 Be EN BE 


PRIHTLEFTE<CS#,4>+RIGHT£E<CS£,15>"—FEWUL 


ERH-HOPF DEUECHKEHN—" 


1745 
1759 


z199 


NNNNRUNN 
Feb Jade Je Pa fi Jedi 
OYNURUN- 
OIOINAH 


IFFPEEF(CS45><>-B5THEHNI1716 
PRINTCHRE$EL147>7:G60T91259 


Fe FOSITIOHN EUGSS'Y 
FORT=-1T03:PO<cL T>=POcT 7-25: NEAT 
RETUFRH 

BEE Te ree TITEL. 


PRIHTCHRE(L147>:POFRESS55723.3 


PREIHNTCHRE . 53" IRRE PrRIHG S— BUGG'3#" 
PRIHT"rIEBBBRRBBIT. ERFRETT. 
FETUFH 
MET ALPHREET 
DATAS.9.9.29.,.09.09.21,0 
DoATHZSZ,.13Z2.132-254.12394.134,.13>34,059 
poDATnmnz25z2.132,.132. 254,134, 1394, 254,0 
oaTnz2Z35Z2,.125.123,.123,.123.123, 2594,08 
DATHZ493,138£.123Z2.1>34,1234. 1734, 254,0 
DATHZ43,.125,. 125, 292. 125,125, 254,0 
uonTn=z54. 125.123, 252.123. 123.125, 0 
DoaATNZS2.125,.125.1234.1734.134,. 254,0 
noaAaTHM13=2.1232,.132.254,.172>34.134,.13>34,.0 
DATHAHIES.16,. 1865, 95-568, 55,565, 056 
DATRZSFF4+.1€. 185.24, 24. 24, 245.0 
DATRAIIZ3.13Z2.1>3#€, 249.149. 1949. 14949. 50 
DATFRAIZ3,.123,.1253,125.125,.1253,. 254,0 
DOATARZSI4+.139.13Z2,. 1724, 1724, 1724, 1724.09 
DATA1>Z2.132.225,.175=35,.12394.17234,17324-0 
DATAMZIZ2.132,132,1734,.1394. 1734, 254.0 
DATARZF4.12>29. 254. 123.125. 123.12535.08 
DATAZ5Z2.132,.122.1959.1942.1234, 254,1 
voAaTnzZ5>4,.139,. 25.134.134. 124. 124,0 
DATAZI3.123. 292.5... 254.050 
DATHRZFS4+.1E. 18... 24, 24, 24. 24.0 
DATA1=22.132.13=Z2.1734,.172>24.,. 134, 254.0 
DATA12Z2.122.1292,.79. 192.729. 852%. 
DATA123Z2.122.122.159,.159,19509,. 254.0 
DATAES,.S5=2, 42,12. 49.53.55, 05 
DATA13Z2.5535.52.14-25.5.5. 0 
DATHRHIZE.2.29, 32.64, 125, 254.050 
Die PFREUEFSUMME 
voAaTmz4es07 
BET DoATrA ZEICHEH 
DATFAI2S.54,2372,.17.12.8523. 112. 2897 
DATRARS.2.9.9. 291.0, 2.0 
DATA3Z. 25Z2.194, 217. ZZ. 255.124, 157 
DoAaTas.,.9,. 9,60. 125, 245. 229. 2258 
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=125 
22939 
22105 
2220 
2230 


zz42 


227505 
z2Zz250 
zzZ270 
2220 
22230 
2295 
2319 
23208 
2222 
223242 
2352 
226509 
25370 
2220 
2>205 
z422 
2419 
2420 


DATMNZZ23.132? 
DATRARZ1SF,.21 
DATAZ+4+7,.57 
Zi: 
S 


WM 


ül "One 
nen 
“Id 
WW 
Aa) 


W 
ur üQrr 
» 
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A 


% Ni * . 
D* % 
%s I)» 
ARE 
N if 
Sr 


oOoRATAI=. € . 
DAatrmzzn, 1 
DATA?”ESE.17 
ar > 
En LET >32 


a 
su W 
DD 


de: Dun 
..sliüe sh» N 390: RO» Do 


Bi Ne 
Nlrri PRrriliSNI MD» DM“ » 
MS) 


Nm HOONH 
AUON“ : 
Nr 
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Chr» »iele 
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an“ Rr nn: ü 
ni» D* 


sh 
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Mm 
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HEHSPRACHE 
„ 2.3 


Sr 
Ds RReM WM 
“AN rAhAUND- 2 


SARA“ Mi 
V; 


DATA12G,. = 
zyatTm141.2=Z1. 
DATR1eE9.59. 


DATRA+4 . 


und 


Bas 4 
NW OD M NEN WU 
Mapa 


“ml. 


J 

D 
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D 

hab 

hi 
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JA 
DR Rum ml 


NN WAT 


NR 


Eu 
fi 
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Te ys ü® 
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ANmh- 
Len® * 
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(Für erweiterten VC-20) 
U 

„Malkasten” gehört zu unseren anspruchsvolleren Programmen. Haben Sie 
schon daran gedacht, ein vollständiges Bild, mit grafischen Zeichen und Farbe, 
auf Ihrem VC-20 zu zaubern, ohne unzählige PRINT-Befehle eingeben zu müs- 
sen? Das wäre doch großartig! „Malkasten” gibt Ihnen die Möglichkeit dazu. 
Mehrfarbige grafische Darstellungen, so schwierig sie sein mögen, sind leicht zu 
erstellen und dabei können Sie jeden beliebigen Tastendruck anwenden (außer 
DELETE — Sie löschen durch Überschreiben mit Leerräumen). Darüber hinaus 
kann das Bild nicht scrollen, es besteht also keine Gefahr, daß Ihre Arbeit um- 
sonst gewesen sein könnte. 

Großartig an diesem Programm ist, daß Sie SAVEn können, sobald das Bild 
Ihren Vorstellungen entspricht. Und wenn Sie dieses Bild in andere Programme 
einbauen wollen, so ıst das kein Problem. 
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Mit der nachfolgend erklärten Subroutine kann Ihr Programm diese Bilder wie- 
der laden, ohne unterbrochen zu werden. Vorausgesetzt Sie SAVEn die Bilder, 
die Sie für Ihr Programm vorgesehen haben, in der richtigen Reihenfolge, so kön- 
nen beliebig viele Bilder geladen werden, ohne den Programmumfang zu erwei- 
tern — die kurze Subroutine natürlich ausgenommen — und ohne einen einzigen 
PRINT-Befehl. 

Warum arbeiten, wenn es der Computer für Sie erledigen kann? Nun zu den 
Einzelheiten. Ausgerüstet ist der Malkasten mit insgesamt 3 Programmen. Das 
erste lädt BASIC ein für die SAVE/LOAD-Routinen; es ist Voraussetzung für die 
beiden übrigen Programme. Anhand einer Prüfsumme läßt sich die Richtigkeit 
aller DATA-Statements leicht feststellen. 

Sie besteht aus der Summe aller Zahlen innerhalb der DATA-Anweisungen. 
Probieren Sie nicht die beiden anderen Programme aus, bevor die DATA-State- 
ments und die Prüfsumme nicht stimmen. 

Der Maschinen-Code beginnt bei Adresse 6656. Wenn Sie also einen VC-20 
+3K haben, dann sollten Sie bei der Anwendung selbst verfaßter Programme, die 
diese Routine beinhalten, die obere Speichergrenze auf 6655 herabsetzen, bevor 
Sie weitere Schritte unternehmen; Sie setzen an den Anfang des Programms ein- 


fach diese Zeile: 
10POKE56,25:POKE55,255:POKE352,25:POKE1,255:CLR 


Die SAVE-Routine funktioniert so: Zuerst müssen Sie die Länge Ihres File- 
Namens einPOKEn, den Namen selbst und die Geräteadresse: (Kassette=1, Dis- 
kette=8) zum SAVEn. Das hört sich schwieriger an, als es ist: Sehen Sie sich doch 
Programm „TAPE SCREEN ED” genau an, Sie wissen dann, wie Sie vorgehen 
müssen. Mit SYS6709 rufen Sie die SAVE-Routine. Danach werden die Farb- 
Daten, die ab 38400 gespeichert sind, in eine Pufferzone direkt unterhalb des 
Bildschirms übertragen (dies alles läuft sehr schnell ab!). Der ganze Speicherblock 
von 7168 bis zum oberen Bildrand bei 8191 wird dann als eine Datei geSAVEd. 

Auf diese Weise brauchen wir nicht zweimal Files — für Farbe und Bildschirm 
— zu SAVEn. Nach dem Laden läuft dieser Vorgang umgekehrt ab. Darüber hin- 
aus ermöglichen diese Programme ab 37888 aufwärts die Verwendung mehrerer 
Bilder mit jeweils separater Farbspeicherung. Der zweite Bildschirm in den bei- 
den SCREEN-Editor-Programmen — im Speicher jeweils ab 6144 aufwärts — 
dient der Anzeige der Menüs und Meldung wie „PRESS PLAY ON TAPE” usw., 
die nicht unbedingt auf dem Bild, das wir SAVEn, zu sehen sein sollen. Das zwei- 
te Bild beginnt bei diesen Programmen bei 6144; die obere Speichergrenze wurde 
deshalb auf 6143 herabgesetzt durch 


POKE56,23:POKE55 255:POKE52,23:POKE51,255:CLR 
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„LAPE SCREEN ED” wurde für den VC-20+3K mit Kassettenlaufwerk ge- 
schrieben. In dieser Ausführung läuft es nicht mit der Supererweiterungskarte, 
die die Anwendung der Funktionstasten voraussetzt. Die Aufgaben dieser Tasten 
können Sie jedoch leicht auf andere übertragen: Beim Schreiben der Programme 
weisen Sie diese Aufgaben einfach anderen Tasten zu. „DISK SCREEN ED” ist 
für den VC-20+16K mit 1540/41 Diskettenlaufwerk geschrieben. Vor dem La- 
den beider Maschinencodes, des BASIC als auch des DISK-SCREEN-ED-Pro- 
gramms, muß die untere Speichergrenze auf 8192 erhöht und der Schirm ge- 


SHIFTet werden mit 
POKE8192,0:POKE44,32:NEW 
POKE36866,150:POKE36869,240:POKE648,30 


Setzen Sie nun alle Variablen auf Null, dann sind Sie startklar. Die Disk-Varian- 
te hat die zusätzliche Eigenschaft, das Disk-Directory innerhalb des Programms 
lesen zu können und den Disketten-Fehlerkanal zu prüfen. Mit Ausnahme dieser 
beiden Zusatzeigenschaften sind beide Programme funktionsidentisch. 

Die Routine, die sowohl das TAPE- als auch das DISK-Programm zum Laufen 
bringt, ist für beide Programme gleich. Zuerst laden Sie das BASIC-Programm 
„BAS. LM/C SCR ED” ein und drücken RUN. Falls Sie die Kassetten-Version 
anwenden, so müssen Sie vor dem Einladen (LOAD) oder SAVEn das Tape rich- 
tig positionieren. 

Hier ist nun das BASIC-Programm für den Maschinencode. Wenn Sie dieses 
Programm bei eigenen Programmen anwenden und Meldungen wie „FOUND 
DRAGON. 5” vermeiden wollen, dann ändern Sie die zwei mit Klammern ver- 
sehenen Zahlen 128 in den DAT A-Statements auf O (auch die Prüfsumme müssen 
Sie um 256 reduzieren). Anmerkung: Damit kein Verwechslung mit anderen 
BASIC-Programmen entsteht, sind alle geSAVEten Bilder am Ende Ihres File- 


Namens mit „.S” versehen. 
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Programm-Listing 


N 

nu 7 \p on 

N rl NrSüN DAN ‚ı 
Nm ini Se eh 
Allee» 
Naar seele 
HUN ONANA N ass 
NAT ATS SON 
EAN SON NASEN 
Sad AED 
PDT Een N» 
Pe «N ınüre ” Se „N ee NO 
EN AN SANTOS OD NR 
WANN» 
ZN AAN Are 
KON De 
Hal ERNANNT SO 
Ir ütNdü rs Sr 
oA eeien : 
TANEESEN EN DTEESES TEE HELTUEUEEE EN EEE BEE 


Ü 


Zi_lrMrmIE 


= 
+[: 


X 
1 
[ 


FRIUERF 
‚IMmE 


Wanda» N SARA TO SD Lnwo 


AJ Ts SUN se he 
Tel TON A Seal. ZUR 
JENAER DATUN MN» SUN OUSN - 

Arsen» EEO.M 
DEN SAN SAD SANS LP 
ANANAS NINANTFNAFN TEN. N 
{N | "AM a. «N „Mm .Y . “m ss N . NEO 


LU SONAADD SKRUANAANIRONDUNL 
NTÄNDLE-DON MON UNNA 

ee X 
SH ICLLIITLIICTTILLICCLIIUN HG 
EEFFFFFFFeFeFF FF Fee FF FF FF IE 
WWITCLILIITILLCTILTILITUCUNU 
KEARARRAAARRAAAAARAARAAARULE 
SHHHHHTNITTTTKKTKKNHKKKGNKKO0H 
SAÄHFNURKADTANFNOKNADFNNTN UN 
ANAL 


>50 NE=T 


IM 


-THEHM'FRIHT FEHLER IH 


— 
pe 


IF=<_>CcCı 


>96 FRERD%<: 
TA—-AHMEISUHG 
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Bildschirmeditor (Kassette) für VC-20 + 3K 


SRH 
SNOSHEU 


ne N BUN-G 


[en 


"ODE 


12 
120 
170 
139 
124 
2a 


N 


15 
za 


"OHrMRH-J|RerReHene | ee 
Pr 
W 
S 


N N 


2a 
12405 
1259 
125802 
1273 
1222 
12394 


} 


KESC+SZL .- 


I 
| 
| 


ag 
1=105 
13Zz4 
1335 
1242 
1359 
1rz9. 
13859 
Zara 
1253 
1393 


# 


1 
sa, 1420, 1430. 9193, 152 


14223 
1+19 
14209 
1437 
1443 
1455 
1422 
1470 
14535 
14235 
17993 
1513 


{rd Pd Pd fd Pd fi Jh ) De Fi Pd Dh Je Dh Dh 
NANNAAT AMT 
NAURUN 
DOOAND 


NBUN-ONM 
SRH UD 
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nn 


D 
’ S 


REM##,C—ZG BILDSCHIFEMEOITOR#%# 
FHErIe# FUER „U—-zaI + SE #*# 
FFEMN+#HEOITIERFREH—SAWE-1l_ORATD>H 

FEmM#e: AUF -WOH KAZSETTEF#H 

ro KEIM ., =3:POFE >, 255: FOFEISZ,. Z=: FPOHRE 
5:CLR: REM ERAR=IC—-=FPEICHER HEHDERH 
FEM##EILDSCHIFM-EDODITOR „IFEEFREITUHG 


DR 
Il 
S 
in 
u 


FORrFRI=1[1T1 


RN 
IN 
\f 
A 
S 
iu) 
er 


FERIOoFRF : 0: 
HE7<T 
GOSNUME1S559: REM MEHNL 
FEMF#HHRUPT=SCHLEIFEt# 

GETCE: IFCE=""THEH11705 

IFCE=-CHF#Er 154> THEHGUOSUPBIZ59:RBREM EDI 


IFLCE=-CHREe135?> THEHGOSUEBZOIGS: REM Sm" 


IFCE=SCHFE7 13 7 THENGSOSZSUEZ199: REM 
IFCÖOE=-CHRE2 1497 THEHGÖOTOZI159: EEPM 
50OT0O01120 

RFEM##-EIL_D=SCHIFM EDITOR#%# 
GOSUE1SZ0:RErM EILDSCHIFMUMSCHALTUHNG 
Sl=7559:00=-7373496:Rr=o 
FL=-9:CCO=E:PREIHNT'"'3",;:5L_L-o 
[H=-PEEF(C SC+5[_>:RYyY=125—-  CHAHDI1=Z5> 
- CHRNDI=Z7 > ORF' 

[_l\_=-FEEH 7 C0O0+5[_ > AHDIS: POEFEECO+-SL . CC 
FEM#EDITORSCHLEIFE®# 

GETA#=: IFA#F="'"' THEHMA1ZISZO 

WI=AD>ST[C A, : Z=rL LIAHDZZFH+F ZZ 
FOKESC+SL_,CH: POKECO+-SL , CL 
OHNZ+150OSUJUE1339.1549,.1559,.195659, 15709. 
17232 
IFFL=1THEHNGOS 
S5JTOlz2E 
RPEM#KEONTREOLLE1 3: 
OHl1ZcC-WM>GOSUE1+4 


L_COF 
EHD 


: PO 


SUE177=79:EKETUPFH 


3,19429,1449,145635,1+4 
2 


FETUFH 

_lC=1:RBETUFH 
IFSL_2-434THEHSL_=-S5SL[_+2Z 

FRETUFH 

rRrF=125:EBFETURH 

S5s_=3:RKETUFH 
IFSL>STHENSL=-SL[—1:POFESC+SL_ 
FETUFH 

[Ol =Z:RKETLUFH 
IFSL_<75635THEHSL_>5L_+1:RETUFRHN 
RPETUFH 

[CC l=5:RETURH 

[Ol = :RETUFH 

FEMIFRHDERE$# 

CO D=M: GOSUE17429:RETUFHN 

CO D=-LWRAHMDZ1:GOSUE1749:RETUFRH 
[CD=C- LMRAMNDOS1>7ORES4:GOSUE1749:ERFETUFH 
FREMN#HROHTROLLEZIZ# 
OHClC2ZZcM—- 125 >) G05S5UE1S5099. 168519. 1829. 184 


„>32 


FL_L=-1:RFRETUPRH 
CO C=9:RETUFH 
IFSL>ZITHENSL=SSL-—-Z 
FETUFH 
RF=9:RETUFH 
FREIHNTCHREL 1477; 


N 


:5L_=9:RETUFH 
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= 
nu 
Do 


N 
S 


[Ol =4:FETUFH 

IFSL_>ESTHEHSL_>-S=S[_—1 

FPETURH 

Öl C=7:EBEETUFH 

[ l( =3:BETUrRH 

FEM#+DIE LETZTEH ZWUEI# 

[ D=(- MAHDZ1>0O0R2S5:':GOZUE1749: RETUFRH 
[ D=ce WMAHNDZ1 >> ORe4: GOSUE1746:FETURFRH 
FEMN#EILDSCHIRMDRARSTELLUHG# 
POFRESC+SL_, COORRF: POHECO+SL. (CC 
IF=1L+-_ 5635 THEHN=SL_=S=S[_ +1 

FETUJFRH 


1 

17 

2 

1770909 FEM#+EILDOSCHIFRMUMSCHRALT UHG 3% 

17279 POFRE>2.52.5. 22: POFEE 35559. 224: POKES45 . 

z4 

152319 PRIHNTCHREE 142: 

12129 EPFETUFH 

12329 FEM#+EILITSCHIEMIMSCHAL TUHG# 

ı12>9 POFHEZIS5S55,.. 1979: POHRHE SE5359,. 249: POFHES43 

. 30 

1249 FREREINTCHREI1942>; 

1550 FETUFH 

152.2 EFEEMEHHMEHLFe 

1579 GUÜOZILE17Z72 

172749 PRINTCHREL-147>:FREIHTCHRECISE> 

1527279 PRIHNT' Marz" 

1595 PRINT" nl Den eonahlın EEE 

19339 FPFREINT:FREREINTS I FIN 

1?7120 PEINT:PRINTSPE x 4>'"' _IDGE #,5TEMS'CHR 

2. 31> 

1920 PREIHT:FPFRIHNT:PRIHT 

1339 PRINTSPCOECSSPICHEEL1SI "ST, ’ICHRE<S 14E 7 

1749 PRINT :FREIHNT:FREIHT 

1259 PRINTSPC«C1>CHRE<C 1 7" F1"'"CHREFE<C14E >" u 
er ae 

19689 PRIHTSPCrC1>CHREL 157" FZ3"'"CHFREL 14E&7>'" 00T 

DITIERFEH' 

1279 PRINTSPCECcC1>CHREL15S>"F5S'CHREE148 >" 

BSPEICHERFH' 

139359 FEBEINTSPE<SI L>PJCHRES< 13 I "F7"CHRE+Z 145 3" L_ 

HDEHRI1" 

1999 FRINTSPUÜ<cC1>CHRELE1S>"F3'"CHREFC 146567" 07 

rROGREAMMEHDE 


}; 


u 


IN; 


aaa FETUFH 
z5129 FRFREM#+EILDSL 


"-HIFM HRESFEIC SEE EHE 


zz PRIMTC HFR=E2 147 CHR 1427 S5SPCC EI" HERE 
MTOLDILZ":PRIHT 

zog GO Si EzZ1>73: IrE==1 TTHEHE =>: GO5S5UBI1SE59 : 

FETUFH: REM HAME 

za4ga FOHErLeE74. 1: FEN GEFRAETEHLNMNMER 

zao>2a FRIHT 

9509 Zr: REN =AVYE 

za17”9 FÖÜORLT=EST OO: HME-=T 

zozag GÜOZUEI1FT7EE 

zo>29 PETUFH 

z1929 FEM#+EILD=SCHIFEM [RDODEH®%# 

=11qG FR T HTÖOHREL 14T I CHR 14 SPC DI V' A_OFD 
MODILIZ": PR 3 HT 

z1z20 GOZWLUPFPFZ1?>?70G: IFE=-=1 THEHEH=Ä Si: GOSUEI17IE202 : 

FETUFN: REM HAME 

=1>9 FRHREIHT 

1423 PFOHE=SS74.1: FEN GEFRETEHUMMER 

z17>09 SYS 7Z2Z2:EKEM LORT 

1259 FÜFRTDTT=-OT O322: HE=ZT 

179 GÜOZLUE1536B60 

1779 FETLFH 

z1>72@ FEM#+IDRATEIHRAMEH EIHLESEHN# 

on PRINT ' SEIN" SPC025>" ENDE MIT =F1=':P 

zz19 PRIHT'LREHGE MHz. 14 ZEICHEN 

2229 FREINT'M HAMETS ze 

2209 T$=''"'":F£='"': FORH=1 tro1+ 

2249 GETTET: IFT£="'" THEHNZZIS 

2259 IFTE=-CHRE2 13737 THEHE=<Z=-1 : FETURH 

zz59 IFTE$E=-SCHRE7 13>THEHNM=-14:G0O0T0Z2Z210 

279 IF TE£= CHRE<2M: >> AHDCHS>1> THEHH=HN—Z:F&£ 


= LEFTECEFE,H?> 


: PRINT" 20. :GOTOZ23198 
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2250 


zz22E 
2399 
22124 
2320 
RER 

228 


2 
23403 


2259 
2320 
2370 
22350 
2329 
2495 
2410 
24209 
24305 
DS> 

24405 
2459 
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IF<ASC<TEI7<ISZIORS<SASCE TE D>1 Z7> THENZZ 


FE=-FF+T&# 

PFRIHT ' Seletlelzteeem'" TAES>F=#&; 

HE=-T ä 
PRIHT:PRINT:PRINTSPC<CS?7’ 'mIO.HFE. <cJI/N> 
GETCCOE: IFCOCE< >" I "AHDOCEZI> "N" THENZS>Z 


IFCCO$="H" THEHPRIHT " SIeleleteleieleeten 
":GOTOZ212>2 
GS=FE+" =" 


POKESS5S,.LEHNcCEGZE? 

FOFH=-1TOLEHMeEGE> 

POFESESS+N. ASCCEMIUDECGE,.N,.1>> 

HE<T 

FETUFH 

REM#H+HAESCHLIUSS#%# 

GO=ZUE1SZG 

POFE323727,c-15#1 > ORZS0O0Rc PEEFR< SB: 579>AHN 


PFINTCEHREe1+47> 
EHD 





Bildschirmeditor (Diskette) für VC-20 + 16K 


1939339 FEN *=%# "OR TIEmM LADEN 4E #e: 

1919 REM + POFHESZ1?2Z2,.0:POKE44,. 3Z:HELI #% 
10924 FEN #=# EIHNGEBEH. SOHST uch c 

1925 FEM #=# LREUFT ES HICHT!! ı.% 

1239 ÖOPEH1F5.3,.15,."'J19"r :GOSUJEZ7209: IFEN<>OT 
HEHNCLLOSE1S: EHD 

1949 FEM#+#+EBEILDSCHIFM EDITOR YORBEREITUHG 
ae She 

1959 DIMCÖE1727 32,02% 32)» 

1926.40 FORI=STO3Z2:C1x<7c I> sa: NE-=T 

sarah DoATA5S,.17.15.19. 29, 28,29, 590,231 

195239 FORI=1T02 

192929 FERDFR:C1XC<RR>=I 

1139 NE=T 

1119 FORI=SSTO022: C02= 7 I> =: NHE=T 

3224 DATHS2:15, 17, 198: 19 , 28, 29, 39, 531 

1139 FOÜRI=1T03 

11949 FEFERDFR:CZ=.L. RRE>=I 

11539 NEx<T 

11leqdg GOSUE157£2595:FEM MEHU 

11723 EREM##HRUPTSZSCHLEIFE#+%# 

115239 GETC=Z$: IFlC£2=""THEH11809 

1125 IFCS=SCHFEec1734> THENGOSUBI1Z59:REM EDI 
TIEREH 

1299 IFCEF=SCHRE«1>35> THEHNGÜSUEBZOSZI: REM Zr" 
Er 

1219 IFCE=-CHFE*cl[ 135 > THEHGOSUPZIZO: REM LOMA 
2 

1229 IFCESCHF=r.2 1>297> THEHNGOSUBZI4S: REM DIS 
KETTE 
1239 IFCESCHEEcC 149> THEHNGOTOZ7’49: FEN EHND 
12949 GOTO11SE 

1259 REMNM##BILIUSCHIFM EDITOR## 

1Z2E9 GOSUJE1SZ2@:FEM EBILDSCHIREMUMSCHALTUHNG 
ızroao Sclc-7rE 709: C0=-3754945: PR F=o 

12594 FL=-9:CC=s : EEE ; : 5L=8' 

1299 CH=PEEF27-. SC+35L_>: RWw= 1238-<CHAHDA1ZS>: PO 
KESC+SL_, CCHAHDI SF >IORF" 


NND» DONDTNIRUN-DL 


& 
go 


Ni 
g 


aoaand 


O 


2a 


Dog 


2 


Bd ff OF fd db fd fd ni fd fd ih fd fh fi FF ih I Dh Fl Pi Fe fe FF Fi Fo 
ne 
$ 


VUN NDIRDN-DNDN 


IIaH9on 


4159,149393.17519,. 1: 


ae 


[OL_=-PEEF7 CO+SL_>7RAHNIDI1T5: POFECO+SL_, CC 
REM#EDITOR SCHLEIFE## 

GETRHAE: IFHA£='"'"'THEHNIVFSZG 

W=A=COrCAtF>: Zee MAHNDEZ4I I "IE 

FPOFRESE+SL,. CH FOBETZOFSLS CE 
OHZ+1G05UE1359.19759409. 1559. 17609. 15 7. 


1738 


IFFL_=-1THEHGOSZSUEIL759:FKETLUFH 

GOTC12204 

REMF+HÖOHTROLLE1# 
OHlC1@ZcLM>GOS5SUE1419.19Z20, 14949. 194509, 194 
Seo 
RPETUFH 

OO C=1:RETUFH 
IF=SL<Z24384THENS I_=5S1_+23: 


N 


R 
m 
40 
In 
d 
z. 


—- 
—_—— 


U 
7] 
er} 
J 
Ü 
A 
m 
J 
7 


De 


d 
Q 
mM 
47 
E 


un 
F 


>EFTHENSL=SL[L—1 


Ur 
m7i 
0) 
nen 
ae 


:-POKESC+SL. 


I 
FELZSASTHENSEL=SL+1:RPETUFH 


HN; 
aan 


In 
un 
1a 

a 
D« 

TaT 
m 
an 
art 
ukıF 
+Z 


CD=LJ: 


GSOSUB17r- 
=1:G60:2 
= UJAHNDS1 > 
-IL.L. 
ONMHl Zr HM 1275395 
B,rıeceO, 1670, 
PETUFH 
Fi_=-1:'FETLFH 
Och: PETUFH 
IFS[ >21 THEHSL_ 
PETUPFH 


ni 
ai 
L} 
D« 
zZ 
EN 
Mm 
un 
8 
#7 
m 
4 
% 


a 
m 
al 
ı*: 
N 
30 
3 
AL 
NO 
DT 


1e.za. 1e4 


kam. 


AONNLH 
I 


-omaDE 
L 
m 
bad je 


s.3929.1E105. 
u 


ı 
N 
= 
| 
Ru 
hu 
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S 
E 
I 


FRFFr=:RETUFH 
FREIHTCHREL1477>::5_L[ =: ERETURH 
COC=I:RKETUFH 
IiIFSL>SITHENSL SSL — 
FETUFH 

(CO =’: ER ETUFH 
Öl=3:REETURH 
RFEM#DIE LETZTEH ZUWEI# 

[- D=« WAHTDZ1 > OR2eE : GOZUE1749:RPETUFH 
—D)=cC LMRARHDZ1PORS4: GÖSUE174: RK ETUFRH 
FEMFRHZEIGSE# 

POKFRESC+SL. COORFFF: POKECO+SL _, 
IFS[_Z5095THEHSL_=-5L_+1 

FETUFRH 

FEM+EILGSCHIFEMUMSCHRL TH HIGH 
POHFHESS555, 22: POFE IS 52:9, Z24:FOFRES I.» 


PFREIHTCHREC 147; 

RETUFH 

RFREM#+EILTDSL ach _IMSCHRALTUHG# 
POFHEZFSZEE.,. 1560: PFOFRHE SE S5SS9,. 949: POFHER IS 


PRIHTCHREL 19425; 

FETIFRH 

REM+HoOIZSPLRAT MEHLUEH 

GO=JE1 7703 

PRIHTCHREC147H: PRINTCHRECISEN 
PRIHT' a. Z5 | ILDSCHIRMEDITOR' Fl 
RRLINT S: PRIDTSFEEDSINTVIOH?T 
PRIHNT:FRINTSPCeE4+>'" _-IDGE %#Y,7,S5TEMS"'"CHRPR 


PREIHT:FRIHT:PRIHT 

PRINTSPUÖCSP/CHREEL 1737" ENU''CHRE2 1465> 
PRIHT:FRIHT:PRIHT 
PRINTSPFCELLDICHREELISIFFLCHEFSIFIESEI N. % 


ieh 


DENN EO N IHN A 
SIIHIIIIINIIHATHD 


Pdf ff ff fd Fe Pi Fb fe u dj fd de FÜ Fb Ph Pd Pd fh Fb fc fh FF FF De I 
DD NE DD SOON N NS NSNSSNSANDON 
Soon 


NAUND-ONINANAONN-D 


SIOS-DODNDDAN 


\ 
I 


FPFRITHTSEETLDIEHRELI SP IF ST CHR FT L 4ES 3 77 
Eger" 

1570 PRINTSPCe«e1>CHREL 15 > "F5"'"CHRECLC 1467" 
EINE” 

19252 „FRIHTSPCeEISCHR#+L1S> "FF "CHR#< 14523" 1 
ORAD 

139953 PRIHT:PRIHNT=SPCec1 > CHREC1S 7 "Fe'cHReecl 
+52" "TISKETTE-TIBELTORT 

za99 PRIHNTSPCeE1>CHREC1S>"FE'CHREL 146373" 7 


za1ls FETUFH 

2929 REM#BILDSCHIFRM SAWEH 

zazc PRINTCHR#« 147’ > CHPREL 14Z2>5SPCC 57" BSAWE 
MODLZS'":PRIHT 

294093 GOSUBZ22= : IFE=#=-1THEHE=<S9:GOSUE1S6S59 : 

FETUFHM:REM HAME : 

29509 POFE#R#R7I.=: FEN GERRETEHUMMER 

zZaeE9 PRIHT 

zo79 Zr’ 52E2.709: REM SAYE 

2939 GUO=SUBZ7’>9: IFEHZ>OSTHENZ1I1O9:FEM FEHLE 

9929221 FORCTS-SSTOFOSG: HE=T 

2199 GOSUE13E9 

119 FEFETUFH 

z1zZ29 PREM#BILDSCHIFRM LOFHD# 


Sir 
VAN 
7 

I 


2139 PRINTCHREC 147 > CHRECE 142 >5PCCE >" AOMAD 
MODUS" :PRINT 
149 GOSUB2222 : IFE=<-=1THEHEHSZ SI: GOSUEP1S60 : 


FETLUIFEH: REM HRAME 

2159 PRIHT 

ziesa POKESSETI,35:RBREM GERHRETEHLMMER 

217g SYwS5S#BE72Z2:EFEM LORD 

2159 GOSUEZ7’F>9: IFEHZ>OTHEHNZZIZIOS: REM FEHLE 
FRAREFREAGE 

21223 FORCET=-SSTO3S5: HEXST 

zZz099 GOSLUE1S322 

2219 EFETUFH 

2229 PREM#+EIHGREE DATEIHRME+ 

22359 PPRIHT ' ee" SPC 5> "ENDE MIT =F123':PR 
IHT „ 

22459 PRINT'LREHGE MAHZ. 14 ZEICHEN" :PRIHNT 
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22509 
22650 
2270 
22250 
zz22>20 
220959 


=LEFTECFE£,H> :PRINT'M3 Ar"; 


2210 
vo 

az 
23308 
22409 
352 


23228 
2 
Pr | 


2322 
2329 
24095 
zı1E 
24229 
2430 
z440 
24505 


Malkasten 


PFRIHT'"' HNRME?A 

TE='"": F£g=-"": FORN>-1T01+4 

GETTE: IFT£=","THENZZTA 

IFTE=-CHRE2 125> THENE#=-=1:’RETUFH 
IFTE=-CHRFRE2 1737 TTHEHH=14:GOTOZ27405 
IF-TE=CHREe 295 > AHDCH>1> THEHHN=SHN—Z:F£ 
:SOoOTOZ27249 
IFERSCCETEI<SZIORCHSCETEI>1Z7 > THENZZ 


F£E-FE+-T£ 

PFRIHT ' =&TeTeTleTeTlete]" TAErC ER FE£; 
HE-=T 

PRINTF:PRINT :PRIHTSFE<S?P"'D. Es Jin»? 


BETCCEE: IFOCCH<Z>"I"ANDECH<ZP "HM" THENZDS3S 


IFCCOE="M' THENPR IT ' =IeTeTeTeTeleTteDeTten 
= ':-GÖOTOZ2Z20 

GE=FE+-"_5'" 

POFESESE.LEHNGE! 

FORH=-1TOLEHNEGE> 

POFEr-E.TS+H, R=SCCMIDSBL GE 

HE>=T 

FETUFRH 

FFEMDIFEEUCTOF'# 

HH=A:PRIHTCHRE( 147 CHFREC14ZISPCCEN 


‚N.1>» 


ADIFRECTOFR'r' 


z24650 


PRIHT#195.'12' :GOSLEBZ7’?79: IFEH<ZP>OSTHEN 


GOZSUE152.9:FETLUFH 


2470 
24505 
24959 
>02 
2519 
25209 
=> 
2540 


>CHFRE2LE14S> 


2559 
zo 
25758 
za 
EB: .; 
ze22 


:GOTO=z7 


OPEHIFI.7.9. "22" 

GET#4. HA=, EEE 

e1l=-0 

IFAAF<Z>" " THENC1=-ASCeEAAE 
IFEB£<>'"''THENCI=CIHASCHK 
PRIHNTCHREL1S>MIDECESTREC 


= 


Av 


> 
"5 


“N 
AN 


'E Eu c 
1 .= 
GET#+4.PE#€: IFST<S>-STHEHNZESFSO 
IFEEE< > CHR&£ 0 >324> THENZIITES 
PRIHTEEE£:; : PÖHFHE=Z.1 
GET#4. BEE: IFEE#E-_I> 
| 
POÖFEZ=.G:PRIHTEE#; 
GET#4I. EE€: IFERBF=CHR=ec 22° THEHMNZeEOSG 
GET#4+. EE#: IFEBE<->-'"'"THENZESE10 

PFRIHT : HHN=HH—+1 : IFHHZ1STHENZS TO 
PEINT PRINT "WELTER.: MFT "LEER TASTER" .2 


CHF#E«-734> THEHPRIHTE 


PRINTSPCCES"EHNDE MIT FFım"; 


2-42 


GETCOCOE: IFECCc£E<I>cCHREL 3BZ>7 >7ANDECOCO$E<D>J>CH 


Rr21323>> THENZE4S 


2-79 
re 


I 


ISA 


NNUNNNTNNNNNNINANNNNNNUNE I 
EEE ED ED EDEN NOS N NY NWYAYANDD 
INAOBUTNREDNONSNIRUN-ENDDN 


BRASS 


>>> THEHNCLOSEJH : so TozrzE 
PRINTCHRE&« 1473: SPCCE&E > "SIOIRECTOR'Y' : NN 


IFST=-STHEHNZF49H 
er 73T BUOBECFRE FREI " 
SPUE<CS > "ENDE 
GETCCE: IFCCE<> SHREE 153} 
GOZSUPB12EA 

FETUFH 

FRFEMIE#+EBEEHDEHEH 

SOZUE17 204 
POFE3FE377. 


MIT #1 
ı THEHZA 


a 


-_15%#1 - ORFRZORFRXLPEEH 07 385579 > AH 
FREIHTCHRET7 147» 

ÖOL_OSE15:°:END 

FREM#=FEHLEFRHERHRAL_»## 

IHFUT#15,. EHN.EME.ET.ES 
IFEH=STHEHNFRETUFH 
PRIHNT:PRINT?:’PRINTSPC< 5 >77" DISKETTEHF 


ent! 

PFEIHT" FEHLER HR. "EH:PRIHT" "+EM=ZE 
PRIHT" SPUF"ET 

PRIHT" SEKTOR"E®= 


PRIHT:PREIHT"MEITER 
GETIÜÖCE: IFC! 
FETLFRH 


MIT MWEERFRTASTFEm 
#2 = CHPREL 325 THENDSTE 
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(Für erweiterten VC-20) “A 


Vielleicht probieren Sie die folgenden Spezialeffekte bei eigenen Programmen 
aus. Wir haben sie alle in einem Demonstrationsprogramm vereint; Sie werden 
sie in dieser Reihenfolge hören: 


a) Photonenangriff 

b) Landen eines UFOS 
c) ein einzelnes UFO 
d)schrill, gellend 

e) Alarm 

f) Hubschrauber 

g) Flanger 
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Programm-Listing 


Mil 
Do 


AUNF-OVAONDULUNF-ONÄNDUIRUNFONGNAURDRFONUNGIRUN 
IHRIIIHHHTIAIIITHRIHIHI III IIHHITAORETUDD 


Pit Pb Pi fd fd fi fd fh fd fh fd fh fi fh ni fh dh fh fc dh fi fh ih ch fh ch Fe fh nl fh fh ch fh ch fh ih Fl fh Ph fi FF 
SAAL DD RWWURWUNNANNRRNNRF FR FF RAR RR SOEESSRDG 


Her 
Aha 

Do 
SONO 


FEN # 3 
FEN = AKUSTISCHE 3%: 
FEr # EFFEKTE he 
FEN # Sie: 
rReErn——— PHOTÖOHEHN AHGRIFF 


FOFRE355723,.179 
FORFRL=-1T0Z05 


FORF=SZSSTOZSS-IHTCFEHDCEI>TE1 ES? STEP 


FORESISS535755 F 
FOFHES3=E.577,F 

HE=-TF 

HE=TL 

POFESSST/E.E6 
POFHESS5735.0 

ÖOLF 

Pe ee FO LAHDUHG 
POFESS5375,.15 
FOÖORFRF=13OIT02595TEPZ24 
FOFRT=1T0OF#7 
FORIJI=TTOFSTEP—-S 
IFI>Z55THEHN1 250 
FOFH&E 3858375. .T 

HE=TJIT 

HE=TT 

MNE=TF 

FOFRESSSTE.E 
POFßE32:375.0 

ÖOLFR 


FOFKRES3E3572,.175 
FOFT=19T01S5TEP—1 
FORJ=1T0OT 
FOrRF=1T0J%#5 
POFHES3653765. ZaDG-+-F 
POFE35374. Za5a—F 
HE=TF 

NE-T-T 

HE-=TT 
POÖFES3S5574.05 
POKES353:73.0 

_LF 


EFF SCHFREILLER KELAHG 


A=9 

w„=17 

POKLE3S3375,. 

wu. 75 

IF, STHEHWYF=SE 
FORT=-2Z34T02545TEPZ 
AR=A+1 
IFA=3>3THEHT=-T—4: A=o 
POFE>2S82375,T-—-1+4 
POKE3S5375,.T 

MNE=ZTT 

POFESE37E5,.05 
POFES352375,.60 
IFYI>STHEH14S350 
POFKHE3S53753,.0 

[_LF 

ET RAHLAFMGLOCHE 
FOKFKE>3S5537353,.215 
FORT=1T0Z205 
POÖFESSS75, Z4Z 
POFE3S5:575,.1681 
POFHE>S52374,. 11852 
FOEL=-1T0199 

NEASTL. 

POFESS5575.09 
PFOFE32:575,.650 
POFES5574,.0 
FOFEL_=-1T0199 


= 


1520 


Nerrerkeekee 
SD 
SUN NDUIRUN-E 
SOSRSAHANIEKSD 


HE=-TL_ 

HE=ZTT 

FOFRESZSESTZS. 0 

CLR 

REIT 7— HUEZCHRRARUEER 


POFESE2.:575.17 
FOFT=-1T0255 
POHESSS77,.254 
FOrRE>32:374.1205 
FOFL_L=1T020 
HE>-TL_ 
POFHESES74. 0 
FOFESSEST7T7. 
HE=TT 
FOFES3SBSSTTr-0 
POÖHE>3E377.0 


REM-—— MOTOR 


13 


POKESEESrT/T 
PFOÖOFHES3E737" 
HE=TT 

POFESS357 
PFOHESSS7I. 
FOFESES37 
POFRES22E3 7 


ee 
A 


SAG Areale 
MREN] 
SO 


VAN ANIN 


". 


Akustische Effekte 
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Anwendungen 


a) Beispiele für Bildschirmdemonstrationen 


Es folgen drei kleine Programme mit Spezialeffekten: 


Programm-Listing # 


1993 
116 
1920 


Bern -BILUSCHIRM DEFO- 
PFRIHNTCHREC 147 CHREC 1555 :POFEE 3E:53727,.5 
PRIHTSFPCZS4I+>"BEHÖETIGEH SIE"S POIOCcS> "I 


HSTRUFT TITOHEHT?'" 


NeQWl 
ü 


Heukkkipi) pp fi pipe pie 
NRRFFrFrrIAlrHeHbr ker 
O9 OTHND DIG-GO8 


NESWONDAHUNARMU 


:FORT=-1T02:PRIHTCHREL 175 


A e 


GETFAH=# 
IFH=<->'"JIJ"AHDAE<> 
IFAMz=="H'"' THEHEND 
REM —BILDSCHIFM SCHLIESSEN— 
FORI=-ST02Z 

POFESE3554.1Z2Z2+]1 

POFHESSE52:5,., 159-1 


HE=T 

FE —IHSTREUFETIOHEHN— 

PFEIHTCHREEIHÜR" 34: Be: IHNSTEUCTIOHNS Eu CE co 
:HNE-=<T 

PRINT'’DIESES PROGRRMAMMA PEIGTSIUTE mAaH 

BEILDSCHIRMYERREHDEFEH UHND GLEICH— "|; 

PFRINT'ZEITIG TE-<ZT. SOGAR ZU—SRMMEH 

RAFIH. ZEIGEH FEAHH. 

FOFRT=1T04#: TER 17”’> :NE=ÄT : PRINTC 

ee 

5. 


"H"THEHMI1OZ3G 


SCcCHREc 15>" FPFREZ= AH FHE'r in 
I 

"REM - EILDSCHIRM ÖOEFFHEHN— 

FORI=-ZZTOSSTEP—1 

POFHE3SE354,. 1Z2+1 

POFES3SSES. 15659—1I 

HE-<T 

GETRHE*: IFAEFE=""THEHNA1Z159 

GGOTO1l9319 
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Demo # 2 

19959 PRIHNTCHREC 147 >CHREc2 1553> :POFRE 368 579,5 
:-popImmeze<11> 

1919 F£fc-1-=-"FEINDGDLICHE PHRHUNMSCHIFFE 

19295 As<cz>="KOMMEH IH DEH BEREICH" 

19309: AM 3>="'"UNSERER IRARSERLRFFEH. . . " 

1949 FE +s='SCHUTZSCHIFRME RUF ' 

1959 FE 5>='MRAK<ZIMALE EHERGIE " 

10659 ARE s>)='"'12.275 mM" 

1979 ARE 7>=-"'"FEIND BEFINDET SICcH" 

1959 At 55>='"'lIl1N SEKTOR 37.735354. 465 

1999 Rec 9) ='S5STRTUS : „OLLTREFFER ' 

1199 AM=rFc 109) "LIARTEH S5IE ARurF" 

1195 REc11>="'"WEITERE BEFEHLE " 

1119 FOFL_=-1T011 

ı11z209 FORT=-1T022 

1135 FORA=1TO0152: NE} “I: :PRINTLEFTEC<AEC<L>,T 
> : PRINT 'j7IT"' : NE=<ZT :FRINT:PRIHNT : NDE<T 
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SOHN 
ONNÜURUN-O 
SISAHOHDH 


ed Jede fd fe fh fh fh ch fc fh ch fh fd fh ch fh ch fc ch fh fh fh 
NVUNNGFrFrrerrRereee 
VRU-rS- DONNURWN-ON 
HIHHIFIIHISHHTIENN 


Anwendungen 


FREr 3%# DEMO #73 3 
REM % WC—-Z09 3 
RErM 3% 


* 
FRINTCHREe2147> 
FOR==17T0O01STEP-—1 
RERADA& 
IFHA=*='"%#'THEH11505 
IFAR£="'@E'THEH:GOSUJB1 230°: END 
PRINSTTHB<GL>" "AR 
FREIEN TI3P 


FPFRIHT: PRINT :GOSUEBELZ239 

G5OTO19703 

DATA . > -HN.E.D ee »5S.,.E,D,E,J,3%#% 
DATAH.E-G.H,„,U,S,.1I.E.LI. HN. A,A,T.A,D,% 
DATRART.R.O,MI. :‘E> TR; E; Hs CA LE; P - SE 
DAT sESs EA > DD, Zr 8 er or „HN, H.MAM,.K,# 
DATA ,. . Ms + Dr „F.U,.M,. ‚E,-S5,.1I1.E,.1L,.®% 
DATA—.S5,U.RA,. „M.FR. I,H,.c2,5,.D.L,. I.» B. # 
DoATAH.E.D.R,.E.LI,. -„ T.K.C.U.R.D.E.5.0 
FOFT=-1T0599: HE=-T : BETURH 
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a j 


uraet 


3 £ , AR $ 


ss 


“N, 


Ru Hat 
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b) Vom Anwender definierte Grafiken 


Diese Grafiken können Sie, wie schon der Name sagt, selbst entwerfen und mit 
PRINT oder POKE, wie gewohnt, auf dem Bildschirm darstellen. In diesem Ka- 
pitel werden wir erklären, wie Sie Ihre eigenen Zeichen entwerfen und anwenden 
können. 

Das VC-20-Zeichen-Set ist umfassend, dennoch sind die Grenzen abgesteckt. 
Besonders bei Spielen brauchen wir Sonderzeichen. Sehen Ihre außerirdischen 
Eindringlinge wirklich wie fette Tauben oder wie Pacman aus, als hätte er schon 
lange nichts Vernünftiges mehr zu essen bekommen? Hier kommen die anwen- 
derspezifischen Zeichen zum Zug. 

Der Zeichenvorrat des VC-20 befindet sich im ROM (Read Only Memory). 
Dieses Zeichen-Set kann nicht geändert werden: Schon der Name ROM sagt, daß 
keine neuen Werte in diesen Speicher eingegeben werden können (POKE). Sie 
können sich vielleicht vorstellen, wieviel Speicherraum nötig ist, um über die er- 
forderliche Information für ein differenziertes Zeichen-Set zu verfügen. Der 
ROM-Zeichen-Speicher beginnt mit Adresse 32768 und umfaßt über 4000 Adres- 
sen. Die Zahl 32768 wird als Basis des Zeichenspeichers bezeichnet. Soll irgendein 
bestimmtes Zeichen auf dem Bildschirm erscheinen, so geht der VC-Chip zur Ba- 
sis des Zeichenspeichers, als beginne er am Ende eines sehr langen Tisches. Er 
läuft diesen Tisch ab, bis er das gewünschte Zeichen gefunden hat. Der VC-20- 
Chip kann sehr schnell „laufen”, so daß dieser Vorgang so gut wie keine Zeit in 
Anspruch nimmt. 

Damit der VC-Chip ein anderes Zeichen-Set abbildet, brauchen wir ihm nur zu 
sagen, daß die Basis des Zeichenspeichers weiter unten im RAM liegt (im RAM 
können wir nämlich alle Daten schreiben, ganz wie wir wollen). Dies funktio- 
niert mit einem POKE zur richtigen Adresse; doch so weit sind wir noch nicht. 

Bevor wir dem VC-20-Chip sagen, sich seine Zeichen-Daten von einer anderen 
Stelle zu holen, sollten wir einige Daten in die neuen Positionen bringen, andern- 
falls kann der Chip nichts abbilden und der Bildschirm wird unsinnige Zeichen 
darstellen. Da wir die Zeichen-Daten in einen Speicherbereich eingeben, der ge- 
wöhnlich von einem BASIC-Programm beansprucht wird, sichern wir diese Da- 
ten wohl besser, damit sie nicht überschrieben werden, wenn ein BASIC-Pro- 
gramm abläuft (RUN). Beim nicht erweiterten VC-20 oder beim VC-20+3K 
schützen wir unsere neuen Zeichen mit 


10POKE56,28:POKE52,28:CLR 


Die Zeile setzt die obere Speichergrenze auf 28*256=7168 herab. An diesem 
Punkt beginnt unser neues Zeichen-Set. BASIC soll damit „hinters Licht geführt 
werden”, es soll den über 7168 liegenden Speicherraum „vergessen”, so daß er für 
variablen Leerraum beim Ablauf eines Programms nicht belegt wird. Auf diese 
Weise haben wir für Zeichendaten 1/2K Speicherraum gewonnen (zwischen 7168 
und 7680). Natürlich reicht das bei weitem nicht aus für einen kompletten Zei- 
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chensatz. Wir beabsichtigen schließlich nur, 64 eigene Zeichen zu haben; das ge- 
nügt in den meisten Fällen. Falls Sie einen VC-20+16K (oder+8K) haben, ver- 
wenden Sie zum Schutz Ihres Zeichen-Sets die oben angeführten POKESs nicht. 
Sie müssen vollkommen anders vorgehen. Bevor Sie irgendein Programm laden, 
starten Sie einen Versuch mit diesen Anweisungen: 


POKE102,0:POKE44,32:NEW 
POKE36866,150:POKE36869,240:POKE648,30 


Wow! Sie haben mit diesen POKESs eine einschneidende Veränderung in der 
Speicherverteilung des VC-20 vorgenommen. Ihr Computer verhält sich nun wie 
ein nicht erweiterter VC-20 oder V-20+3K, außer der Tatsache, daß Sie einen 
Haufen Speicherplatz mehr haben. Für jene, die es genau wissen wollen: Nach 
diesen POKEs ist der Speicheranfang (wo BASIC beginnt) 8192 Anfangspunkt 
Ihres 16K-RAMSs; Bild- und Farbspeicher entsprechen dem eines nicht erweiter- 
ten VC-20 (der Bildschirm fängt bei 7680 an, die Farben bei 38400). Diese Tech- 
nik eignet sich gut, wenn Sie Programme für nicht erweiterten VC-20 oder VC- 
20+3K mit 16K/RAM-(oder 8K-)Paket abspielen wollen. Wenn Sie noch mehr 
über solche Details erfahren möchten, werfen Sie doch einfach eine Blick in das 
Buch „VC-20 für Fortgeschrittene”. 

Auf diese oder jene Weise haben wir nun ca. 1/2K Speicherraum für die neuen 
Zeichendaten gewonnen. Beim nächsten Schritt übertragen wir einige Zeichenda- 
ta aus dem ROM in reservierte Felder. Dies geschieht mit 


20 FORI=0TO0511:POKE7168+IPEEK(32768 +1): NEXT 


Diese Schleife dauert ungefähr eine Minute: 512 Bytes müssen vom ROM in 
den RAM übertragen werden. 

Dann werden einige Zeichen verändert. Wir werden jene ändern, die gewöhn- 
lich auf den geshifteten Zahlentasten abgebildet sind. Natürlich können Sie jedes 
der 64 Zeichen ändern, die wir übertragen haben. Ihre Bildschirm-Codes sind O 
bis 63. 

Beginnen wir mit der Neudefinierung von „!”. Dieses Zeichen hat den Bild- 
schirm-Code 33. Versuchen Sie, diese Zeile dem Programm anzufügen, das wir 
allmählich zusammenstellen. 


30 FORCH=7432T07439:READA:POKECH,A:NEXT 


Starten Sie das Programm noch nicht, wir müssen noch einige DATA-State- 
ments anfügen. Die Zahlen 7432 und 7434 ergeben sich so: Jedes Zeichen benötigt 
8 Data-Bytes zu seiner Definition. Der Data-Anfang liegt bei 7168. Um also das 
Zeichen 33 neu zu definieren, müssen wir die Werte 7168+33*8=7432 bis 
7168+33*8+7=7439 umändern. 

Als nächstes brauchen wir die neuen Zeichen-Daten. Fügen Sie diese Zeile an: 


40 DATA24,24,24,255,255,24,24,24 
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Wır können kurz beobachten, wie diese Zahlen das Aussehen der neuen Zei- 
chen beeinflussen, doch probieren wir zunächst den abschließenden Programm- 
teil. 


10 POKE56,28:POKE52,28:CLR 

20 FORI=0TO511:POKE7168+1L,PEEK(32768 +1): NEXT 

30 FORCH=7432T07439:READA:POKECH,A:NEXT 

40 DATA24,24,24,255,255,24,24,24 

50 POKE36869,255:REM BASE OF CHAR MEM TO 7168 


Drücken Sie nun SHIFT und 1, d. h. schreiben Sie ein Ausrufezeichen. Dann 
probieren Sie es mit PRINT „!” und POKE7680,33:POKE38400,2: Ein neues 
Zeichen ist geboren! Um das alte Zeichen-Set zurückzuerhalten, verwenden Sie 
einfach 


POKE36869,240 


Wie wirken sich die DATA-Statements auf das Aussehen der neuen Zeichen 
aus? Eine Möglichkeit ist, einige Zahlen der DATA-Statements zu ändern und ab- 
zuwarten, was passiert. Die Erklärung lautet folgendermaßen: Jedes Zeichen be- 
steht aus 64 Punkten. Sie sind in Blocks zu je 8 gespeichert. Der erste 8er-Block ist 
die oberste Reihe des Zeichens, der zweite entspricht der zweiten Reihe von oben 
usw. Abbildung 3 zeigt, wie diese Ordnung funktioniert. 


Character 

Address 7432 Row 000011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 
7433 100011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 
7434 200011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 
7435 311111111 =1*128+1*64+1*32+1*16+1*8+1*4+1*2+1*1=255 
7436 411111111 =1*128+1*64+1*32+1*16+1*8+1*4+1*2+1*1=255 
7437 500011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 
7438 600011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 
7439 700011000 =0*128+0*64+0*32+1*16+1*8+0*4+0*2+0*1=24 


Abb.3 
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Anwendungen 





c) CHARGEN 
CHARGEN ist ein nützliches Programm zur „Schöpfung” Ihrer eigenen Zei- 


chen. Sie können damit ein neues Zeichen erstellen, es in seiner gewöhnlichen Er- 
scheinungsform abbilden und es auf Band SAVEn, um es später für andere Pro- 
gramme wieder zu laden. Die richtigen Zahlen für die DATA-Statements zu er- 
mitteln ist schwierig. CHARGEN löst dieses Problem für Sie. Wenn CHAR- 
GEN läuft (RUN), erscheint ein Menü bestehend aus 


Bi. ENTWERFEN 
ER ZEIGEN 
Ba. (SAVE) 
Bi (LOAD) 
Denny. (ENDE) 
(LOESCHEN MIT Fs) 


Wenn Sie die erste Möglichkeit wählen (Zeichen entwerfen), dann drücken Sie 
die Funktionstaste F1. Bedenken Sie, dieses Programm wendet die Funktions- 
taste an, Sie können es deshalb in dieser Form weder mit der Programmierhilfe- 
karte noch mit der Supererweiterungskarte benützen. Sollten sich daraus Schwie- 
rigkeiten ergeben, dann modifizieren Sie das Programm und übertragen die ver- 
schiedenen Möglichkeiten auf andere Tasten. Die CREATE-Variante zeigt Ihnen 
ein Netz mit 8x8 Einheiten. Dies ist die vergrößerte Ansicht einer Zeichenma- 
trix. Um eines der 64 Quadrate dieses Netzes auszufüllen, drücken Sie 2 Zahlen- 
tasten (von 1 bis 8), die erste für die Spalte, die zweite für die Reihe („RETURN” 
müssen Sie nicht drücken). Der gewählte Block leuchtet dann auf. Dies entspricht 
eisem Punkt des Zeichens, das Sie gerade entwerfen. Um einen Fehler zu beseiti- 
gen, tippen Sie „*”, gefolgt von der Spalten- und Reihenzahl des Blocks, den Sie 
entfernen möchten. Wenn Sie mit dem neuen Zeichen zufrieden sind, drücken 
Sie zweimal „9”. CHARGEN zeigt dann auf dem Bildschirm die den DATA- 
Statements dieses Zeichens entsprechenden Zahlen an. 

Jetzt ist es an der Zeit, das neue Zeichen zu begutachten: Wie sieht es in Nor- 
malgröfße auf dem Bildschirm aus, wenn es in Ihrem Programm verwendet wird? 
Dazu wählen Sie ZEIGEN, mit Funktionstaste F3. Damit können Sie ein Zei- 
chen abbilden, das Sie vom Band geladen haben. Nur wenige Augenblicke nach 
dem Drücken von F3 erscheint das neue Zeichen auf dem Schirm (Sie sehen es 
vielleicht nicht sofort — es ist das lustige Ding in Klammern, rechts) zusammen 
mit den Zahlen für die DATA-Statements. Jede Taste, außer RUN/STOP, bringt 
Sie zum Haupt-Menü zurück. 

Wenn Sie das soeben entworfene Zeichen löschen wollen, drücken Sie Funk- 
tionstaste F8, d. h. SHIFT und F7, bevor Sie in den ENTWERFEN-Modus zu- 
rückgehen. Vielleicht sehen Sie, wie der Bildschirm aufleuchtet; wenn nicht, war- 
um nicht noch einmal versuchen? War dies der Fall, so ist der Speicher frei und 
Sie können fortfahren mit der Zeichenneuschöpfung. Mit Funktionstaste F5 
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SAVEn Sie die neuen DATA-Anweisungen auf Band. Das Programm fragt Sie 
dann, unter welchem File-Namen Sie diese Daten abspeichern möchten. Der File- 
Name darf nicht länger als 16 Zeichen sein. Wenn dieser Name eingelesen und ge- 
sichert ist, spulen Sie das Band an eine noch unbespielte Stelle (vielleicht nehmen 
Sie gleich ein neues Band für die Zeichen?), drücken RETURN und die Datei 
wird, wie immer, auf das Band geschrieben. 

Mit Funktionstaste F7 laden Sie früher schon geSAVEte Zeichen zurück. Versi- 
chern Sie sich zuerst, daß die Bandeinstellung ungefähr stimmt (Commodore hat 
das Kassettenlaufwerk mit einem Zählwerk ausgestattet — ich wette, Sie haben es 
nie verwendet!), kurz vor der geSAVEten Datei anzuhalten, genügt. Das Pro- 
gramm fragt Sie nach dem Namen der Datei, die Sie laden möchten. Ein Pro- 
blem, wenn Sie vergessen haben, es aufzuschreiben und Sie sich nicht mehr daran 
erinnern können! Ganz so schlimm ist es jedoch nicht, wenn Sie keine File- 
Namen angeben und einfach „RETURN” drücken, liest das Programm das näch- 
ste File auf dem Band. Wenn Sie CHARGEN nicht mehr benötigen, drücken Sie 
„Q” und der Computer wird in den Normalstand zurückgesetzt. 
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Programm-Listing 


3993 REM #+#4#5OHNDERZEICHEN—-GENERRATORH#R# 
319 PEIHNTCHRECIHFICHREL1I1SSI :FOKEIESTS.1 
2 


z9 FOKESS,.ZS:FOKESZ,253:CLR:REM BRARSIC—-S 

PEICHERGREHZEH RENDERN—YC ODER YC+>K 

1939 PREINT'EITTE WARTEH' 

re NEE 1: POFRE7F7T1685+I.,. FEEK«< 3Z27655+1I 
. > 

1959 R=PEEH«7 355565 ) AHD1 2: S5SlC=-4#A+&4#< PEEK 

355359 >) AHND11Z> 

19259 CH=-7183+33#+5: RE IUMDEFIMITIOH DES 


1970 LS="IBBBRRBRBBBI' : | O=160: G£= "BB 
195353 2 I>=2T2 7—I> :NEX<T 


1 
1 
= 
1 





1995 : 5 p z 

110 Dis RIGHTE<S#, =» : D2ES=-RIGHTECSE, =2> 
1119 FRFEmM Eee DISPLAY META BE 3: ae Be Re A ie 
are PREIHNHTCHRE< 1473 'SONDERZEICHENGENERRT 
1138 PRIHNT"—-—--—--—--—--—-—-—-—-—- —- - - - - - .. 

11949 KE=RIGHTEIGE, 4> 

1159 PRINTK=Z$" — HARUPTMEHU— 

11859 PREIHNTKECHREL 175" Fımse...ENTWERFEH " 
1179 PRINTEECHREC1T7TI '" FZE. . . 0.0... ZEIGEN" 
1159 PRINTKECHRELIIT/I/'' IRFSE. . . . 0. . SA YED>" 
1199 PRINTHFEECHREC1I TI FTE.. . . . . <LORD> " 
12959 FRINTKECHREREL 17T" EM. au u Se ENDE >" 
ee 17’ > cCHR=S$« 157 a CLOESCHEN 
rıI ad 

1226 PRINTS=T;HSCHRECIS> '"HTRSTE DRUECKENS 


1239 FOFD=1T0235 : NE=T 

1249 GETA=_T: IFMAF=CHREc 133> THEHMH1339: REM EH 
TWERFEH 

1259 IFHR$=-CHEE2C 1497 THEHGOSUBZOSA: REM FEL 
D LOESCHEH 

12659 IFAR#F=CHREC134> THEHM1S95:REM AHNZEIGEH 
1279 IFRAR£$=-CHRE227 155> THEN1S909:REM SAVE 
1239 IFHEF=SCHREL 136 > THEH1919:REM LORD 
1299 IFHA$="E'"' THEHPOKESSS7I, 27: PRINTCHRE 
147’ > CHR 531>:CLR:’EHND 

1299 FRINTSEF;KE'"*TASTE DEUECKENK" 

1319 FORD=1T0299 : NE#=#T 

1329 GOTO1Z2Z29 

1349 FRINTCHRE< 147) 

1359 PRINTGSZE,; CHR 57 "123456 75": FORL=1T05 
1369 PRINTKF;L_;CHR#F<L 15S>7CHRFREL 15T>ISPCCEDHI" 
I CHRE- 5? : NEST 

1379 PRINTGE,; CHREC155S>" en 

1359 FRINTSPCeEI1> "ENDE: 79937 EINSEBEH' 

1399 REM ++ #E=-ISTIERENDES ZEICHEN HRHNZEIG 


1499 FORJ=5TO7 

1419 ART=-Sc+51+22%#J 

1429 FORI=9TO7 

1439 POKERT+I.7?2 

1449 IF<T«c J+1> ANDÖOHZCLI> Ic. I>THEHNPOKERT+ 


1459 NE»=T:NHE=<T 

1459 REN HE IHGABE—SCHLE TI FE 
1479 GETAE: IFh$=" "THEH147O 

1459 IFA£='"%'" THEHL_O=72:G60T01470 

1429 GETEE: IFB$="'"THEHN14909 

1599 =/’rAL_CAE>I : T=WRAL_C<SBE> 

1519 IFS=S0RY’=8THEN1470 

159 z=s,—-1:"7YrY='1r'’—-1: IF==-s20RYT’=-35THEH156$509 

1539 Z= SC+S 1+22%#r7'+s : POKEZ,LO 

1549 LO=159:G60T014798 

1559 FEN +#+#DRTAS FUER SONDERZEICHEN ANZ 
E. I GEH 3 

15869 PRIHNTCHREC 1457" DATAS SONDERZEICHEN: 
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1579 
1533 
159393 
185905 
15195 
1820 
1535 
1543 
1509 
15659 
1670 
15505 
15293 
17095 
1710 


FORJSSTOT:T 
AT=SSC+S1+2: 
FORI=OTO7T 


a 
=ze.T 
TEBRBEERSHTTT 
I 
ST" 


159 THEHPFPOFERT+I,.32Z 
SS TTHEHNT=-T+CH# 27 1I> 
- I +1>=]T 


IFPEEK<RAT+ 
HE=TI:PRIHN 
HE>=T.T 
KF=-FRIGHTES<IGE , 
FRIHNTHEECHREEL 1357 'HAUPFTMEHU MIT" 
PRINTKRKSCHRE<SILTSI"BELTITEBIGER TASTE" 
GETARA=E: IFAn$='""THEHN13905 
GOTO11Z295:REmM MEHU 

FREIHTCHREe 147) 
FORFE=-STO7:PFPOHFKECH+HF,TCHKE+1> : NE<T:POKE 


# EN #1 


355523, 255 


1rZz0 


PRIHNTCHR=EC 14 "DAS IST. TIHR"SPCC19>3 


HELUES ZEICHEN: " 


1739 
1743 


ü 
WW 
S 


NDNNRRRNFFRFrZErFRARBBSAAH AHA 
SO DO NO Io DA DR 

NATSUN-ENONKDIBUNFONDHNDUR 

:SHIU 


= 
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"HRUPFTMHEUN 


FORI=1T05:FREINTTeZL. I>:HNEST 
PRINTSFC<C19>'"<c ! a" 
PRINTEF; DZ£2'"HRUPTMEHU MIT" 
PREINTR=zE’"BELTEBIGER TASTE" 
GETA=E: IFA$="'"'THEHN177O 
POFH-E3S53523, 2459 

SOTO11Z9:RBEM MEHNU 

F£='"':REM HULL_ 

PRINTCHREC14+F > CHREC1S> '"'SAYE MOBDUS' 
PRIHNT"EIHGABE DATEINFRME ; "5 : INPUTFE 
OPEH1.1,.1.,.F#& 


FORC=1T073:PRINT#1.T<cC>7:HEKZT 
ELOSE1 
PEINTDZzE'"FERTIG!":PRINTKEF; CHR=E<cC 15? 


MIILTE 
FREIHTHEE; CHREC15: =" BELIEBEIGER eaSTEez 
GETRHF: IFA#*="'"'THEH1S79O 

GOTO11Z24:RBEM MEHULU 

FE Fee LU ADD EEE Eee 
=": REM MNOILEL 

PFREIHNTCHREC 147 > CHREELI SS > "LORD 
PREINTTFEINSABE DATETHAME"?Z 
DPENTS LO, FE 

FORCc=1TO2: IHPUT#1,.T2£<CH 


MODUS" 
: IHPUTF=& 


:PREIHTTECC?>} 
FOR: 


-=1T03:T2.C>’=VALCTECC> >: NEST 
LCLOSE1:PRIHTOZE"'" DATE IHNARME : " 
PRIHNTCHRE:er17 2 CHRFRE-34>; FE; CHRE(L 34) 
PRIHTHE; ae HF. 175> ""HRUFTMEHU MIT' 
PRIHTHE; SHP&® 15> "BELIEBIBER TASTE" 


GETH# : Iras-" "THEHZOZE 

GSÖOTO11=z29:REREHM MEHU 

FE FE r ELD ee CHETIF: EEE 

FORFRI=1T035:POKE355729, 25: T<c. I> =: HEHT : 
mar Le 

FETUIFH 


Anwendungen 


d) Computer-Schrift 


Dies ist ein kleines Programm, mit vielen DATA-Statements, das die Zeichen für 
das Alphabet und die Ziffern des oben angeführten Beispiels neu definiert. Es soll 
Ihrem Programm Individualität verleihen, wenn Sie auf dem Bildschirm 


PRINTen und POKEn. 
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Programm-Listing 


Feb Fed Jedi Jede Id 
SIHOHGD 


NAUN-N 
IoapaD 


r 
ü 
7 
d 


ut 


FEN MDEFIHMIERTE 
REM EUCHSTREEH 
FEN UND ZAHL_EH 


REM #EASIC—-SPEICHERGREHZEHN AREHDERHN% 
POFHESZ,.25:POHKHEISS,. zZ: CLRE:FORI=STO0511 


:POKE7’1S55+1I,PEEK(< 3S27655+1> :NEX<T 
1970 FREr *=ALFHRHEET %# 
193505 ee 1557073373: RERD-# : AA=Ar+H:P 


OFrERLFPFHT .“ :HES=STALPHrR 

ze PERAD»: IF=<_ > AATHEHPFPREIHT'"DRARTA ERROR": 
1199 REr *.zrAnHL_EHH 

1119 FORHUM=-7IS5SZTOTE31 :RERHIDZ: BE=-EBE+Z:POHF 
EHUrM,. zZ: HME=THıÜH 

nn RERDZ: IFZ<>BBETHENPRINT"DATFR FEHLER" 
1139 FErn *"ZEIGEF%# 

11949 POKFKESE.36E3 . 2995 

1159 FEM#+DRTA HALPHREET# 

1leo DoATnogs,9.9, 0.0.09, 0.0 

1179 DATHZSZ, 132,132. 254,134,134,.134,.0 
11239 DATHZSZ.132,132,254,.134,.134, 254,0 
112929 DATHZI5Z- 123,123, 125,123, 123, 254,09 
1z293 DoATHZ49,. 135, 122.134, 134,1724, 254,09 
1219 DATAMZI4I5S,. 123,125, 292.123. 125.254.0 
1229 DATAZFFI.,. 1223, 125. 252.125. 125.125, 050 
1229 DATAZISZE- 123,123, 134,. 134,124, 254,09 
1249 DATH1I3>3Z, 132,132. 254,134, 134,1734,09 
1253 DATARIE.16&6.1%. 58, 98, 95, 96.0 

1zZz8649 DATHRZ254.185,.15. 24, 24, 24, 2453,00 

ıiz7’@a DATAHM1WI23.1>3Z2Z.15685,. Z49, 19409, 1949, 14949, 05 
12539 DATA1=Z23. 125.123, 125.123.125, 254,0 
1299 DATHAHZ94, 159.132. 1534. 134,134. 134.0 
13939 DATHAH13Z2, 132.223, 153,172>24,134, 1234,60 
1319 DATHAMZSZ, 132.132, 1724. 134.134, 254,09 
13Z49 DATHZS54+.139, 254.123. 125.128, 123,09 
1339 DATHRZSZ.132.13Z2.159,.194Z2,134, 254,1 
1349 DATHRZ2S+4+,.1>30,. 252.17>4,.1724,.134,. 1724,09 
13535 DATHMIZI43, 123, 252.2. 5,5, 254,0 

13659 DATHRZSHF+. 18.165, 24. ZI, 24, 24,0 

15370 DATA13Z,132.132,1>24,1234, 1234, Z54.059 
13859 DATA123Z.122.19E8.79.192, 393, 22,0 
123995 DATARA1=32.132.132,159,159.159. 254,09 
1499 DATASS,6863,49,1%.491,573,55,.0 

1419 DATAI3Z,535,.52,.14,5,65-.5.0 

194209 DATAIZS.2,. 39, 32,54, 123, 254,0 

1439 REM #PRUEFSUMME%*# 

1449 DATHRHZ4597 

1459 REM #DrRrTn ZRAHLEH# ERROR 

19459 DATA1I24,=255, 75,565. 192,70. 125,0 
1479 DATA1S.15,. 15.24. Z4, ZI. 24,0 

1459 DATHZ254,.2.2,2.125.,54, 1265,00 

1499 DATARZESE.4I,. 4, 8°-2-.-8.5, 2594.09 

1599 DATA1I>3Z,132,. 132, 294, 8.5.5.0 

1519 DATAMIZS52.123,123,123, 243,5, 243,05 
1529 DATA1Z2S, 123,128, 252,132, 132, 252,09 
15249 DATHMZSZ-4.4,.5.685..5.5. 0 

1549 DATAIWIZ9. 72. 252,124,.1734,. 134, 254,0 
1559 DATMIZESZE- 132- 252,5.5,.5.5,5 

15eE9 REM +#+FRUEFSUMME 

1579 DATAS745 
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Joystick-Routine 


Viele Programme dieses Buches benutzen eine kleine Maschinencode-Routine, 
um den Joystick zu lesen. Den Joyport zu lesen und die entsprechenden Joystick- 
positionen zu sortieren, verlangsamen nämlich ein BASIC-Programm erheblich. 
In BASIC-Programmen erscheint der Maschinen-Code als eine Serie von DATA- 
Befehlen, die ab Adresse 828 aufwärts in den Kassettenpuffer eingegeben werden 
(POKE). 
Das BASIC-Programm lautet: 
1000REM***READ JOYPORT*** 


1010POKE37139,0:POKE37154,127:REM SET JOYPORT TO READ 
1020P=PEEK(37137):Q=PEEK(37152) 


1030]N =(PAND4)/4 :REM NORDEN-OBEN 
1040JS=(PAND8)/8 :REM SÜDEN-UNTEN 
1050]W=(PAND16)/16 :REM WESTEN-LINKS 

1060JE=-(QAND128)/128 :REM OSTEN-RECHTS 
1070JF=(PAND32)/32 :REM FEUERKNOPF 


1080POKE37154,255:POKE37139,128:REM RESTORE KEYBRD/DISK 


Die Anwendung dieses Programms, möglicherweise als Unterprogramm (mit 
RETURN am Ende) würde den Joyport nur einmal lesen. Auf diese Weise erhal- 
ten Sie die Worte JN, JS usw.; sie haben folgende Bedeutung: 


JN=0 heißt, der Nordkontakt (nach oben) war geschlossen 
JN=1 heißt, der Nordkontakt (nach oben) war geöffnet 


Ähnliches gilt für JS, JW und JE. Für den Feuerknopf haben wir 


JF=0 heißt, der Feuerknopf wurde geschlossen (gedrückt) 
JF=1 heißt, der Feuerknopf war offen (wurde nicht gedrückt) 


Für ein schnelles Programm ist es nicht ausreichend, wenn der Joyport nur ein- 
mal gelesen wird; im Gegenteil, er muß sehr oft gelesen werden. Das bedeutet na- 
türlich, daß die Hauptschleife schneller sein muß als die verbleibende Zeit zwi- 
schen den einzelnen Joyport-Lesevorgängen. Sie sehen also, daß die Hauptschlei- 
fe nur wenig Zeit dazu hat. 
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Sobald Ihr VC-20 eingeschaltet ist, wird jede 1/60-Sekunde die Tastatur über- 
prüft, ob irgendeine Taste gedrückt wurde. Eine gleichzeitige Überprüfung des 
Joyports und eine damit verbundene Meldung über diese Resultate erreicht unser 
kleines Maschinencode-Programm. Ist es erst mal eingegeben (POKE) und mit 
SYS828 in Gang gebracht, wird der Joyport jede 1/60-Sekunde gelesen, die Ergeb- 
nisse werden in Adresse 841 bis 845 plaziert. Dieser Vorgang läuft automatisch 
ab, sobald SYS828 ausgeführt ist — sogar wenn das BASIC-Programm angehalten 
wird. Der Hauptschleife steht damit mehr Zeit zur Verfügung und unser Infor- 
mationsstand über den Joyport wird immer auf dem laufenden sein. Wenn wir 
die Daten von 841 bis 845 nicht häufiger aufnehmen, wird das Programm in be- 
zug auf die Joystickabfrage langsam sein. Die technisch Orientierten bezeichnen 
dieses Maschinencode-Programm als IRQ-Wedge. Der Maschinencode macht je- 
de 1/60-Sekunde dasselbe wie die oben beschriebene BASIC-Routine, er ist nur 
900mal schneller. Die Zahlen von 841 bis 845 haben folgende Bedeutung: 


If PEEK(841)=0 heißt: Der Norden (oben) war geschlossen. 
If PEEK(841)=4 heißt: Der Norden (oben) war geöffnet. 


If PEEK(842)=0 heißt: Der Süden (unten) war geschlossen. 
If PEEK(842)=8 heißt: Der Süden (unten) war geöffnet. 


If PEEK(843)=0 heißt: Der Westen (links) war geschlossen. 
If PEEK(843)=16 heißt: Der Westen (links) war geöffnet. 


If PEEK(844)=0 heißt: Der Osten (rechts) war geschlossen. 
If PEEK(844)=128 heißt: Der Osten (rechts) war geöffnet. 


If PEEK(845)=0 heißt: Der Auslöser war geschlossen (gedrückt). 
If PEEK(845)=32 heißt: Der Auslöser war geöffnet (nicht gedrückt). 


Hier ist nun das Ladeprogramm für die Maschinencode-Routine, damit Sie es in 
Ihren eigenen Programmen verwenden können. Der letzte Teil dieses Pro- 
gramms dient nur seiner Prüfung. Sie können es weglassen, wenn Sie sicher sind, 
daß alles stimmt. 

Denken Sie schließlich noch daran, daß das Maschinenprogramm ständig läuft, 
sobald es mit SYS828 eingeschaltet ist, bis der Rechner ausgeschaltet wird, außer 
Sie arbeiten mit dem Kassettenrecorder. Wenn Sie den Wedgecode aus irgendei- 
nem Grund ausschalten wollen, dann ist der „elegante Weg” über SYS64802; 
doch denken Sie daran, daß damit jedes BASIC-Programm zerstört wird, das Sie 
zufällig im Rechner haben. 
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Programm-Listing 


NUNRNNNN 
UNDÜURUNFO 
Haoaddd 


2299- . BER DoATA MASCHINEHNSPRACHE 
119 DATAI1Z9.,.16593,73,141,.209,3,.1659,.3 
129 DATH141,. 21-3, 55.795. 01.9, 5, 0.0 
1359 DATAIE?,595,141.192,.145,. 168659, 127 
149 DATA141.34,1945.173,17,1945,. 41 
159 IDIATHA4+.141.73-3,.1753,.17.1945,. 41 
12859 DATAnS,.141.74.3.173.17-.1945,- 41 
1795 DATA1S,.141.75,.3,173,32,1945,. 41 
1539 DHAHTHmM125,.141,.75,3,173,17,.145 
199 DATA41, 32,141. 77.53, 189, 255 

voATAR141.34.1945.1659,. 1253, 141 

poATA1?2.1945.75,191,. 234 

MER FEUEFSUMME 


RERD=:POKEI+SZ2Z5.%#:CcC=CC+# 


ME7Ä<T 
259 RERD< : IFCOC<>= THEHPRINT"’FEHLER IHM PRU 
EFSUMME' :S5STOP 


19949 FKEM##TEST J0Tr #%#% 
19119 FH=-PEEH7 S552-.& >’ AHMDOIL=ZE3 


102909 Sl=-4#Al+BE4#= cc PEEHC 355859 7 AHNDI11Z2>:C0=-57 


232 +- 4A 

1939 51755252: PREhnN JIOtT—REFRAGSE 
a4 FRIHNTCHREC1I4,7H: Re: ven 
1954 IFFEEHFHL(S41 = THEHT=STt’—1: 
19€ IFFEEKCSIZEI=-OSTHENT=Y/+1: 
2 

57a IFFEEHFHCS4ZI=SSTHEHNKEIS—1 : 
ıagzc IFFEEH<(S4+4I>=-STHEHNFGTRE+1 : 


Zr 2#Tr' +5 
POFKE=SC+Z,.4Z2:POKECO0+Z.Z 


GOTO1l9I53 


IFFEEHF 2 345 >7=-STHEHFRIHTCHREL 1475 
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Nützliche Hinweise 


In diesem Abschnitt finden Sie einige zusätzliche Hinweise, die für Sie das Pro- 
grammieren Ihres VC-20 reizvoller macht. 

1. Viele Programme ändern die Speichergrenzen, setzen Maschinensprache ein. 
Wenn Sie sicher gehen wollen, daß Ihre Maschine vollkommen sauber ist, dann 
geben Sie SYS64802 ein: Dies bewirkt die Initialisierung Ihres VC-20. Das gegebe- 
nenfalls im Speicher noch befindliche Programm wird gelöscht, man nennt dies 
„Kaltstart”. Versuchen Sie es doch mit SYS64802, anstatt mit END das Pro- 
gramm abzuschließen. Das LISTen des Programms ist nach dieser Eingabe mit 
Schwierigkeiten verbunden! 

2. POKE19,1 verhindert das „Prompt-Flag” bei INPUT; damit kein „?” ausge- 
druckt wird, wenn ein INPUT-Befehlt ausgeführt wird. POKE19,1 bewirkt wei- 
ter, daß SPC und TAB Leerräume drucken (diese Funktionen verursachen nor- 
malerweise CURSOR-Rechtsbewegungen). Vergessen Sie nicht, nachdem dieser 
POKE seinen Zweck erfüllt hat, mit POKE19,0 wieder den Normalzustand her- 
zustellen; ansonsten könnten einige Input-Output-Vorgänge schieflaufen. 

3. Die Kombination der Anweisungen 
POKE782(Reihe):POKE781(Spalte):SYS65520 kann verwendet werden, um ein 
Zeichen in jeder beliebigen Position auszudrucken (PRINT); diese Anweisungs- 
Kombination bedarf jeweils der Spezifizierung durch Reihe und Spalte. Dies ent- 
spricht etwa der Anweisung PRINT AT, die bei einigen anderen Computern ver- 
wendet wird. Wählen Sie ein paar Zahlen für die Bildschirmreihe und -spalte und 
fügen Sie die Anweisung PRINT „*” zur o. a. Zeile hinzu. Der Effekt ist sofort 
zu sehen, mit PRINT können Sie nun an jeder Bildschirmposition ausdrucken. 
Sie können sogar bis zum äußersten Bildschirmpunkt PRINTen, ohne zu scrol- 
len; Voraussetzung ist, daß Sie nach dem Sternchen das „AOME”-Zeichen einfü- 
gen. 

4. Probieren Sie folgendes Programm aus, das den ganzen Bildschirm nach un- 
ten scrollt: 


10 PRINTCHR$(19)CHR$(17)CHR$(157)CHR$(148) 
20 POKE218,158 

30 R=-INT(RND(1)*21) 

40 PRINTCHR$(19)CHR$(17)TAB(R),*” 

50 GOTO10 


Ist doch erstaunlich? 
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Anhang 


Lösung zu den Springer-Aufgaben 


Erste Runde 
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Anhang 
Zweite Runde 
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Anhang 


Dritte Runde 
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Anhang 


Vierte Runde 
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Liebe Leser, 


wir möchten Sie gerne über die weiteren Bücher unserer Computer-Reihe infor- 
mieren. 


Es werden zur Zeit Bücher mit Lernprogrammen vorbereitet, zu den Computer- 
Sprachen, zur Textverarbeitung und für alle anderen Anwendungsbereiche des 
Homecomputers. 


Darüber hinaus bieten wir Ihnen auch Disketten oder Kassetten an, z.B. Vokabel- 
programme und andere Lernprogramme, Gesundheitsprogramme usw. 


Wir schicken Ihnen gerne unseren kostenlosen Informationsdienst „computer- 
lernen” zu. Bitte Schreiben Sie an: 


mvg-moderne verlagsgesellschaft 
Justus-von-Liebig-Str. 1 
8910 Landsberg am Lech 





Das große VC-20 Spiele-Buch 
Lehrbuch und Spiele-Buch zugleich! 
Probleme zu erkennen, zu wissen, wie man sie löst, auf welche Informatio- 
nen und Hilfsmittel man A kann, ist Ziel jedes Lernprogramms. 
Die Entwicklung dieser Fähigkeit ist Voraussetzung für gel cTe sig z0Teig 
beim Programmieren. 


Ihr VC-20 kann mehr! 
Entdecken Sie seine Vielseitigkeit - spielend! 


Die 21 Spiele dieses Buches fordern Sie heraus, die zahlreichen NERIGE 
ten Ihres VC-20 selbständig herauszufinden. SENT verzichten die Pro- 
grammierer Terry Barrett und Antonia Jones auf lange Programmbeschrei- 
. bungen und stellen das Programm- Listing in den Vordergrund: Der Anwen- 
der soll lernen, ein Listing zu lesen, den Programmablauf zu erkennen, sich 
selbst eine Programmübersicht zu Eh Die Ausführlichkeit der Listings 
- sie sind mit vielen REM-Zeilen ausgestattet - macht es dem Anwender 


leicht, diese Spiele-Programme zu durchschauen. 








ISBN 3-478-09050-4 


Mathe mitdem VC-20 Schutzschild VEIT 


Anagram Kreuzfeuer Slalom 

 Geldberg Weltraumjagd Spring, Buggy! 
Raketen-Mine SGNDemo. f' 
Bomber Gespenster Malkasten 
Gefräßige Ungeheuer NEL, Akustische SR 
Minenfeld SET | | Anwendungen 
Abfangjäger ‚Springer # 1 Joystick-Routine 
a ur. _ Springer #2 Nützliche Hinweise 


Die meist dem Arkade-Typ angehörenden SE führen die akustischen 
und grafischen Möglichkeiten des VC-20 vor, die Kombination variabler 
_ Unterprogramme, den Einbau von Maschinencode-Routinen und den Joy- 
stick-Einsatz. 


Die Bücher der Reihe „mvg computer lernen“ bieten ein völlig neues Lern- 
konzept. In unterhaltsamer Weise wird der Leser in die Computer- Sprache 
BASIC eingeführt. Er lernt, welche Befehle er der Maschine geben muß, wie 
Se EUEIS TAT Te Farben und Bewegungen auf den Bildschirm zaubern 
kann, wie er Programme schneller macht oder wie er mit Hilfe von Tricks 

umfangreiche Programmschreibungen einspart. | | 





